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Geliefert don ber ""Associated Press”, 


‚Inland. 


Aus der Bundeshauptitadt. 
Der legte Tag der Kongreffigung. — 
Präfident verzichtet auf feine Zollkom⸗ 
miffion. — Mordverfhwörung gegen den 
Abgeordneten Johnfon von Kentudy. 
— Der vielgenannte Major Ray und 
feine Bejörderung. —Die Padetpoft. 
Washington, 24. Aug. Präſident 
Taft Hat den Gefegentwurf. unter- 
zeichnet, wonach Patentmedizinen unter 
das Nahrungsmittelgejeß geſtellt wer— 
den, ferner die Vermilligungsvorlage 
für Gefeggebung, Rechtspflege und 


Verwaltung, nachdem der Kongreß den | 


Sat zur Mbihaffung des Hanbdels- 
gerichts geitrichen hatte, und die Vor- 
lage zur Schaffung einer nduftrie- 
fommiffion. Die Vorlage für ver- 
mifchte Ausgaben murde ebenfalls 
unterzeichnet; geftrichen war die Ver- 
milligung für die Zolltommiffion. 

Der Abgeordnete Johnfon von Ken- 
tun hat fich als Mitglied des Haus» 
ausfchuffes für die Verwaltung des 
Bezirks Kolumbia in manden Krei- 
fen jehr verhaßt gemadt, jo daß ihm 
drei Abende bintereinander ein Meu- 
chelmörder gefolgt ift, mie er heute 
Sprecher Clarf mitteilte. Er hat ben 
Namen und die Wohnung des Kerl3, 
will aber nicht3 gegen bdiejen tun. 
Auch find Xohnfon michtige Papiere 
über Bezirfsangelegenheiten entwendet 
morben. ii 

Der Kreuzer „Prairie“ ijt heute von 
Philadelphia mit Geefoldaten nad) 
Panama abgefahren, von mo lehtere 
auf dem Banzerfreuzer „Maryland“ 
ohne Verzug nad) Eorinto, Nifaragua, 
mweiterbefördert werden. In Nikaragua 
ft mieder ein Umerifaner, Harvey 
Dodd aus Spofane, von Rebellen ge: 
tötet worden. Das Kanonenboot „Den- 
per“ wird heute in ECorinto ermartet. 
Ir der Hauptitadt Managua tun ame 
rifanifche Serjoldaten und Freimillige 
ver Ausländer Sicherheitsdient. 

Heute een Abend mwirb fich ber 
Konareß rtacen; in den heutigen 
Situngen beider Häufer fehlte bereits 
en QDuorum, doch erhob Niemand 
inwand. Das letzte Gefchäft war bie 

achberwilligungs = Vorlage, melche 
einem SKonferenzausihuß übermiejen 
wurde, ..xr am Nachmittag berichten 
wird. Gegen die Vermilligung für 
die Pojtbeförderung über die dem 
Gouldfhen Monopol gehörige Eads— 
: brüde in St. Louis erhob Murtod 
Einiprud, fie wurd aber angenommen, 

Der Hausausfhu für militärifche 
Ausgaben hat heute berichtet, daß 
Major Beecher B. Ray, den der Präji- 
dent geftern, in Rangfolge, zum Hilfs: 
generalzahlmeifter des Heeres ernannt 
jat, ji politifch betätigt habe, nament- 
ih für Herrn Taft, daß er vier Mal 
hmerer Vergehen angeklagt, nie ent= 
altet und au nur einmal getabelt 
vorden fei. 

Das Haus hat heute den Antrag 
bon Norris, Nebr., angenommen, wo— 
ah da3 Staatsdepartement die 
Tötung des amerifanifchen Wild: 
hüten James MW. Nogerd in den 
afrifanifchen Dichungeln durch briti- 
Ihes Militär unterfuchen fol. Die 
Unterfuchung ift bereit3 im Gange. 

Generalpoftmeiiter Hitchcod erklärte 
beute, daß er fofort mit der Zmwifchen- 
ftaatlihen Handelstommiffion über 
möglihft baldige Einführung ver 
Padetpoft Rüdjprahe nehmen mill. 
Er verjpricht fich von der Neuerung 
aroße Einnahmen für die Poft. 

Bundesrichter Hazel in Buffalo hat 
heute den Einwand der Adams und 
der American Erpreß Company, daß 
fte feine Gefellfhaftsforporationen im 
Sinne des Gefetes und daher ftraffrei 
feien, abgemiefn. Sie werben wegen 
Rabattgemährung und Ueberporteilung 
unter dem Sherman’fchen Antitruft- 
gefege progeffirt werden. Einen glei- 
den Einwand der Gejellfichaften hatte 
in einem anderen Prozekverfahren 
Bundesrichter Hollifter in Cincinnati 
aufrecht erhalten. 

Präfident Taft wird heute Nacymit- 
tag um 5:35 nad feinem Sommerfi 
Beverly abreijen. 
Bundesgeneralanwalt Wickersham 
iſt heute zum Kongreß der Amerika— 
niſchen Anwaltskammer nach Mil— 
waukee gereiſt und will dort für ſeinen 
farbigen Gehilfen Lewis eintreten, 
dem vom Vorſtand der Anwaltskam— 
mer wegen ſeiner Hautfarbe die Auf— 
nahme verweigert wurde. Der Vor— 
ſtand hat unlängſt auch zwei Mitglie— 
der ausgeſchloſſen, weil ſie Neger find. 
In Milwaukee dürfte es über die Frage 
zu bitteren Erörterungen kommen. 

Der Konagreß hat ſich heute Nach— 
mittag vertagt, nachdem Sprecher 
Champ Clark eine kurze Abſchiedsrede 
gehalten und allen Mitgliedern für ihre 
Mitwirkung gedankt hatte, namentlich 
den Führern Underwood auf demofra- 
tiſcher und Mann auf republikaniſcher 
Seite. 

Geographen auf Reiſen. 


Buffalo, 24. Aug. Etwa fünfund— 
ſechzig europäiſche Teilnehmer am 
Geographenweltkongreß in Boſton be— 
ſuchten heute unter Führung von Prof. 
Dapi von der Univerſität Harvard 
auf der Reiſe durch das Landdie 
Niagarafälle. / 


Roofevelt im Weiten reift. 


Aus der Politif. 

Roofevelt und die Wahlbeiträge der Stans» 
dard Oil Co.— Erweiterung der Unter. 
fuhung. — Wilfon gegen politifcye 
„Kedereiſen“. 

Waſhington, 24. Aug. Dek Se— 
natsausſchuß, welcher die Beiſteuern 
zu den Präſidentſchaftswahlfonds der 
Jahre 1904 und 1008 unterſucht, hat 
in ſeiner heutigen Sithung beſchloſſen, 
den Streit zwiſchen Senator Penroſe, 
Archbold von der Standard Oil Co. 
und Theodore Rooſevelt über die Bei— 
träge des Oelmonopols zu Rooſevelts 
Wahlkaſſe vor acht Jahren genau zu 
unterfuden. Wenn der Senat heute 
den Vorjchlägen Penrofes, die Beiträge 
der Standard Dil Eo., und Reeds, die 
Beiträge zu den diesjährigen Präji- 
dentfchaftsporwahltämpfen zu unter- 
fuchen, zuftimmt, mie erwartet wird, 
dann wird der Ausfchuß über die Zeit 
der Fortjegung der Unterſuchung 
ihlüffig merden; die Mehrheit des 
Ausichäifes ift für Vertagung bis 
Ende September. 

Die Frage der Dorladung bon 
DOberjt Roofevelt wurde vom Ausſchuß 
heute nicht erörtert. George PB. Cor- 
telyou, Vorjiter des republifaniichen 
Nationalausfhuffes im Jahre 1904, 
mag tmieder vorgeladen werden, meil 
er bei jeiner Vernehmung beitritten 
hatte, daß die Standard Dil Co. oder 
irgend ein Mitglied diefer Gejellfchaft 
1904 Beiträge aeleiftet habe. At 
Dienftag mird George W. Perkins 
bernommen werden. 

m Senat verteidigte Heyburn 
heute Dberft Roojevelt. Sei dieler 
wirklich der Anklagen fchuldig, die jegt 
gegen ihn laut würden, jo hätten jie 
während feiner Amtäzeit erhoben und 
ein Abjegungsverfahren hätte dann 
eingeleitet werden follen. Die Gegner 
Rooſevelts ſeien Karaktermörder ge— 
worden, weil er jetzt wieder Präſident— 
ſchaftskandidat ſei. 

New York, 24. Aug. Die nationale 
fortfchrittliche FFrauenpartei hielt heute 
auf dem Union Square unter großem 
Bulauf eine Trrauenflimmrechtver- 
jammlung ab. Frl. Marie Dreier und 
Mary Leafe, ehemals Populiftin, mwa= 
ten unter den Rednerinnen. 

New NHork, 24. Aug. „Ich bin fein 
Lügner. ch bin es nicht gemöhnt, 
dermaßen angeflagt zu werden, und 
merbe e3 nicht dulden“, jagte heute 
Ipr D. Archbold von der Standard 

il Co., ehe er ſich nach Europa ein— 
ſchiffte, in Erwiderung von Oberſt 
Rooſevelts Behauptung, jener habe auf 
dem Zeugenſtande die Unwahrheit ge— 
ſagt. Mehr wollte er nicht ſagen. 

Oyſter Bay, N. Y., 24. Aug. Oberſt 
Rooſevelt machte heute mit ſeiner Fa— 
milie eine Ruderfahrt nach einem 
Walde, wo ſie ein Piknik abhielten. 
Er mag heute Abend der Preſſe Mit— 
teilungen zukommen laſſen. Am' näch— 
ſten Mittwoch wird er ſeine Reiſe nach 
Vermont antreten, wo er drei Tage 
lang Wahlreden halten wird; dann 
kehrt er nach hier zurück, und am 
zweitnächſten Montag wird er ſeine 
große Wahlreiſe nach dem Weſten an— 
treten. 

Sea Girt, N. J. 24. Aug. Gouv. 
Woodrow Wilſon ſagte heute, daß 
das Volk der Wahlreden müde ſei. Er 
werde daher nur bei beſonderen Ge— 
legenheiten außerhalb des Staates 
Wahlreden halten. Am Montag wird 
er in New Morf mit den Parteifüh- 
tern beraten. Sprecher Clarf mird 
—— ihn im ganzen Lande Reden hal— 
en. 

Madiſon, Wis., 24. Auguſt. Bun—- 
desſenator La Follette fordert in ſei— 
nem Wochenblatt heute Oberſt Rooſe— 
velt unter Hinweis auf deſſen Rede im 
Konvent der dritten Partei in Chicago 
zu Gunſten der Veröffentlichung von 
Wahlbeiträgen während des Wahlkam— 
pfes zur Rechnungsablegung über die 
während des Wahlkampfes zu Gunſten 
des Rauhreiters verausgabten Sum— 
men auf. Andernfalls ſei ſeine Er— 
klärung in der Konvention als Belei— 
digung des geſunden Menſchenverſtan— 
des aufzufaſſen. 

Philadelphia, 24. Auguſt. Redak—⸗ 
teur Van Valkenburg vom „North 
American“ ee Bundesfenator 
Penrofes Angabe im Senat, daß er 
am Vorabend feines Prozeffes unter 
der Anklage der Beftechung die Nieder- 
ſchlagung des Verfahrens bewirkt und 
die Prozekfoften, $10,000, bezahlt 
habe. Penroje habe durch die republi- 
fantfche Staatsmafchine die Einitel- 
lung bes Verfahrens durchgefegt und 
ein gefügiges Mitglied des Kongreffes 
habe die Koften bezahlt. Penroje und 
feine Genojjen hätten die Enthüllun- 
gen ber Brogeßperhandlungen zu fürd;- 
ten gehabt, er, Ban VBaltenburg, habe 
erjt nach der Einjtellung des Verfah- 
tens hiervon Kenntniß erhalten. 

Iopefa, Kas. 24. Aug. Gegen 
acht republifanifche Präfidentenmwahl- 
männer bat der Taftjche Wahlaus- 
ſchuß heute einen gerichtlichen Konteit 
tingeleitet, meil jie erklärt haben, daß 
fie für Roojevelt ftimmen "wollen, Es 
wird die Klage bamit begründet, dak 
fie feine Republikaner, nicht in Sym= 
pathie mit den Grundfäßen und Kan- 
didaten der republifanifchen Partei, 
fondern denen der fortjchrittlichen 
Partei feien. Am nächjften Mittwoch 
wird darüber verhandelt werden. 

San Franziöfo, 24. Aug. Gouver- 
nur Johnſon, der foriſchrittliche Vize— 
präfidentfchaftsfandidat , Hat Heute 
bier feinen Wahltampf eröffnet; er 
wird durch den Diten reifen, während 


Chicago, Samitag, den 24. Augnit 1912.—5 Unr:-Ausgabe. 


Deutiher Bühnenftern detinirt. 
Hedwig Zange auf der New Norker 

Träneninfel zurücgehalten, weil fie 

gefchieden ift. . ä 

New Hort, 24. Aug. Sn der 45 
Jahre alten Frau Hedwig v. Wrangel 
aus Berlin, die mit ihrem neunjährigen 
Zöchterhen Margaretfe auf dem 
Dampfer „Prefident Lincoln“ hier an= 
fam und bon Ontel Sams Schergen 
nad) der Träneninfel gejchleppt wurde, 
it die altbefannte Schaufpielerin 
Hedwig Lange, die aus der Glanzzeit 
des roing Place-Theater® noch in 
beitem Andenten fteht, erfannt worden. 
Gerühmt wurde ihre „Magda“, wie fie 
feither in unjerem deutfhen Mufen- 
tempel nicht wieder gefehen murbe. 
Hedwig heiratete bier den Baron n. 
MWrangel, tehrte mit ihm nach Europa 
zurüd und jtrahlte am Münchener, 
Wiener und Berliner Bühnenhimmel 
eine Zeit lang. 

Frau von Wrangel ift mit elf Lei- 
densgefährten aus der zmweiten Kajüte 
des Dampfers nach der nel gebracht 
worden. Bier von denen, die die 
Smangsfahrt über die Bat antreten 
mußten, wurden vorläufig, acht aber 
für die nquifition , zurüdbehalten. 
Laut dem Manifeit wollte fich Frau 
bon Wrangel zu ihrem Bruder Paul 
Lange nah Dfanagan, Wafh., begeben. 
Auf der Detentionstarte ftand die Be- 
merfung, Frau von Wrangel habe er- 
tlärt, fie jet eine gefchiedene Frau, und 
aus diefem Grunde fcheint die Ueber— 
meilung an die Inquifition erfolgt zu 
fein. Von anderer Seite wurde mit- 
geteilt, daß Frau von Wrangel ich 
hier verheiraten wolle, und daß ihr Zu- 
—— ſie hier am Dock erwartet 

abe. 


In der letzten Zeit hat man von 
Hedwig Lange wenig mehr gehört. 
Von ihrem Gatten iſt ſie längſt geſchie— 
den. Mit der regulären Bühne ſtand 
ſie ſeit Langem nicht mehr in Ver— 
bindung. Zuletzt ſah' man ſie in 
Stuttgart, wo ſie im Verbande einer 
eigenen Truppe in einem franzöſiſchen 
Stücke auftrat. 


Geheimnißvolle Mordtaten. 


Winona, Miſſ., 24. Aug. Swin— 
ton Permenter, Sohn eines Pflanzers, 
wurde heute von der Anklage der Er— 
mordung von Frl. Janie Sharp frei— 
geſprochen, nachdem er in ſeinem er— 
ſten Prozeß überführt worden war. 
Das Mädchen wurde ut"Pioet Jahren 
in einem Wäldchen auf ſeines Vaters 
Plantage getötet. Das Staatsober— 
gericht hatte Permenter einen neuen 
Prozeß bewilligt. Darauf ſtellten 
ſeine Angehörigen einen Privatgeheim— 
poliziſten, Ben Walker, an, um das 
Mordgeheimniß aufzuklären. Walker 
wurde im letzten Herbſt hinterrücks er— 
ſchoſſen, und vor drei Wochen Walter 
Permenter, Swintons Bruder. Dieſe 
Verbrechen werden noch unterſucht. 

Springfield, Ill. 24. Auguſt. Die 
21jährige Dienſtmagd Ruth Powers 
wurde heute früh in der Küche ihres 
Arbeitgebers, des Kaufmanns O. B. 
Caldwell, mit zwei Kugelwunden in 
der Schläfe tot von einer Nachbarin 
aufgefunden. Der farbige Kraftwagen— 
fahrer Johnſon iſt verſchwunden. Cald— 
well und ſeine Familie waren in der 
Sommerfriſche. 

San Bernardino, Kal., 24. Auguſt. 
Aus Gram darüber, daß einer ſeiner 
Freunde einen anderen ermordet hatte, 
hat heute Joſeph Ulrich einen Selbſt— 
mordverſuch gemacht. Als er dann auf 
dem Operationstiſch im Notfallhoſpital 
lag, erſtach er ſich mit einem Meſſer 
des Arztes. 


Des Totihlags angeflagt. 


Brodton, Maff., 24. Aug. David 
Farnsworth von Bridgewater, ein 
Romanſchriftſteller, früher in Wil— 
mette bei Chicago wohnhaft, iſt heute 
unter Totſchlagsanklage den Groß— 
geſchworenen überwieſen worden. Er 
ſoll am Abend des 15. Auguſt Tho— 
mas Hagan, den er in ſeinem Hühner— 
hof fand, durch einen Schuß tötlich 
verwundet haben. Er ſagt, er habe 
nur einen Schreckſchuß abgeben wollen. 


Neuer Schiffstyp. 


Vallejo, Kal. 24. Aug. Heute fand 
hier der Stapellauf des Bundesſchif— 
fes „Jupiter“, des erſten, durch elek— 
triſche Kraft getriebenen Hochſeefahr— 
zeuges in der Welt, ſtatt. Es iſt das 
größte Schiff, welches jemals an der 
Pazifikküſte gebaut wurde. 


Waldbrände. 


Paſadena, Kal., 24. Aug. Geſtern 
brach in der „Teufelsſchlucht“, dreißig 
Meilen von Sierra Madre, ein Wald— 
brand aus, infolge Unvorſichtigkeit von 
dort lagernden Sommerfriſchlern. 
Heute erſtreckt ſich das Feuer ſchon auf 
2500 Acres und greift ſchnell weiter 
um ſich. 


„| fingen Feuer. 


Ausland, 


Krieg im Frieden. 
Wien, 24. Auguft. König Nidolas 
bon Montenegro bat fein Volt zu den 
Waffen gerufen, und an der Grenze der 
Türkei find beftänbig Kämpfe im 
Gange, als, ob der Krieg bereits er- 
tlärt worden märe. 
. Berat ift von den Aufftändijchen 
heute bejeßt worden; fie ziehen jet auf 
dep xt La 


alba ine u * 


4. 
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Der reine Roman. 

Paris, 24. Auguſt. Jean Gallay, 
der Millionenſchwindler des Comptoir 
d'Escompte, welcher 1905 mit ſeiner 
Geliebten Merelli auf der Jacht „Cata— 
tina“ und mit $160,000 aus fFranf- 
reich verfchmand, al Baron de Gapal 

! in Bahia, Brafilien, aber verhaftet uno 
mit der Begleiterin, die als feine Frau 
galt, ausgeliefert wurde und fieben 
Jahre Zuchthaus erhielt, wovon ein 

| Zeil in Guinea verbracht wur 7 

"heute freigelaffen worden. 
Freundin mar jeinerzeit ‚reiar 

: hen worden. Bon dem Raube wurden 

| $120,000 auf der Yacht befchlagnahmt. 
| Saupttelegraphenamt brennt. 
| London, 24. Auguft, Abends. Das 

Haupttelegraphenamt brennt. , Der 

ganze telegraphijche und Kabelbienit 
it unterbrocden. 
Tampfernadricten. 
Angelommen: 

New Vorl: Kaiferin Augufte Bictoria bon 
Hamburg; La Provence don Habre; Paltic don 
Yiperpoo!l, 
fcheinlich wieder zu längerer Strafhaft 
| verurteilt werden würde, münjche er 

!fo bald ala. möglich progeffirt zu mer: 

ben. 


Plymouth: Olympic bon New Port. 
Genua: America von Pbiladelpbia. 


xotalbericht. 
Guter Fang. 


Salfhmünzer verkaftet nnd fein Kabrifat 
beſchlagnahmt. 

Sn feinem Zimmer im Hotel Nr. 
1240 ©. Wabajh Ave, mo er unter 
dem Namen Chas. Campbell wohnte, 
murbe heute der berüchtigte Yaljch- 
münzer Richard Burns von Beamten 
des Burbesgeheimdienftes, aufgeftö- 
bert und verhaftet. Die Beamten fan- 
den und bejchlagnahmten angeblich in 
feiner Yude eine vollftändige Ausftat- 
tung won Falfchmünzergerät, fomie 
Hunderte fchon fertig geitellter Nach- 
ahmungen pon $10-Golpjtüden. 

Der Burfche war erft vor Kurzem 
aus dem Bundeszudthaufe '- Fort 
Leavenmworth, mo er wegen Münzfäl- 
fohuma eine zehrjährige- Strafhaft ver- 
büßt hatte, entlaffen worden. 

Heute noch wurde der Ungeflagte 
dem Bundestommiffär Markt U. Foote 
borgeführt. "Er verzichtete auf ein 
Borverhör und murde unter $5000 
Bürgichaft geftellt. 

Er äußerte nur, däß bittere Not ihn 
veranlaßt habe, fich wieter auf Münz- 
fälfchung zu verlegen. Da er mahr- 


Stiller Leilbabet, 

Unter der Antlage, ihre Arbeitgeber, 
die Firma Mells Fargo & Eo., um 
MWaaren im Gefamtmwerte von $500 be- 
ttohlen zu haben, murden geftern 


Eeine 


I 
i 
! 


| 


Die Page im Staat. 


Rep. Parteiführer beipredhen fie in 
Berjammlung im YaSalle Hotel: 


- 
Gouverneur ilt anwejend. 


Demofratifbe Kampagneleiter erwarten 
nächite Woche Derftärfwirgen vo aus— 
wärts. — MeCormid über die Kort- 
ichrittspartei im Weiten. 


Kampagnepläne und die Lage im 
Staat bildeten den Gegenitand der 
Verhandlungen in einer Berfammlung 
im Hotel La Salle, an der fich heute 
Mittag die Mitglieder der republitani: 
hen ftaatlihen Parteileitung, die 
Mehrzahl der republitanifchen Kandt- 
daten für Staatsämter und die über- 
mwiegende Mehrzahl der Borfigenden 
der republitaniihen Countyzentral- 
ausfehüjfe im Staat beteiligten. Von 
den Kandidaten für Staatsämter wa- 
ren nur Vizegouverneur %. G.Dglesby 
und Generalanwalt William 9. Stead 
nicht anmefend. Beide befinden jia) 
auf Ferienreifer. Die Situng, der 
ein Gabelfrühftüd vorherging, fand 
hinter verfchlojjenen Türen ftatt, da 
die Vertreter der einzelnen Counties 
über die Stärke der Yortichrittspartei 
und über die etwanigen Verlufte in den 
eigenen Neihen Bericht erjtatteten. 
Eingebend , befprochen wurde aud die 
Stimmung in den verfchiedenen Teilen 
des Stäates gegenüber den drei Präji- 
dentfchaftsfandidaten. Roy D. Weit 
Vorjigender der ftaatlichen Parteilei- 
tung, führte den Vorfig. Gouverneur 
Charles ©. Deneen hielt eine kurze 
Anſprache. 


Demokraten erwäirten Verſtärkungen. 


Reges Leben iſt nächſte Woche im.de— 
mofratifhen Nationalhauptquartier 
zu erwarten, das heute vom Kongreß— 
hotel nach dem Karpengebäude, 900 ©: 
Michigan Ave, verlegt wird, Eine 
Anzahl Mitglieder des Vollziehungs- 
ausjchufjes, dem Gouverneur Wilfon 
die Leitung der Nationallampagne 
aufgetragen hat, wird hier eintreffen 
um Geftretär Yojeph E. Dapdies vom 
Nationalausfehuß, dem die Witung des 
Hauptquartier anvertraut ift, unter 
die Arme greifen. Eriwartet werben bie 
folgenden Mitglieder diefes Ausfchuf- 
fes; William 3 King, Portland, Se— 
nator Yames Reed, Miffoxri, Kon- 
gregmitglied Albert S. Burlefon von 
Teras und Eol. Robert G. Eming von 
New Drleand. 3 verlautete heute, 
daß Bundesfenator Reed die fremdge- 


Abend die Fubrleute John Yuenger, | porene Benölterung im Intereſſe Gou— 


Nr. 6955 Laflin Str., und William 
| Roehrdanz, Nr. 6958 Laflin Str., in 
| ihren Mohnungen verhaftet. Dort 
Bes auch angeblih das geitohlene 

Gut gefunden und befchlagnahmt. Die 

Häftlinge follen ein Geftändnik abge- 

legt haben. 


— i— — — — 
Was ein Häftchen werden will — 


Vier junge Burſchen rüſten ſich zur Ver— 
brecherlaufbahn aus. 

Vier junge Burſchen, die ſich nach 
eigenem Geſtändniß mit ſchwarzen 
Masten und Revolvern ausgerüſtet 
hatten, um auf Raub auszugehen, 
wurden heute von Richter Marmell im 
Shakeſpeare Ape.-Stadtgeriht unter 
je $1800 Bürafchaft den Großgefchmo- 
renen überiwiejen. Die Bengel, 17 bis 
18 Nahre alt, heigen Augujt enger, 
846 N. 53. Upe.; 
2729 Cortez Str.; George Hanfon, 
2717 Thomas Str., und Louis Gold- 
ftein, 2700 Thomas Str. Auf Ein- 
bruch und Diebftahl Iauten die Ankla— 
gen gegen fie, auf ein WVorverhör lei- 
jteten jie Verziht. Sie wurden am 
Dienftag Abend im Humboldt Part 
von Detektives feitgenommen, und als 
man auf der Wache gelabene Revolver 
und Masten bei ihnen fand, geftan- 
ben fie, daß fie am 12. Auguft einen 
Einbrud in den Laden von Theodor 
Rasmuffen, 2737 W. North Une., ver- 
übt und Waaren im Werte von $300 
geraubt, fomie am 10. Auguft ein 
Morris Bromn, 2700 Thomas Str., 
‚gehörendes Fahrrad geftohlen hätten. 
Sie gaben zu, daß fie in dem Part, 
wo fie verhaftet wurden, Leute hatten 
anfallen und plündern wollen. 


— — 
Gajfbolinerplofion. 


frau Hart und ihre Enkelin erlitten 
Brandwunden. 

Die 6Yährige Wittme Katherine 
Hart war heute in ihrer Wohnung, Nr. 
3759 Union We, damit bejchäffigt, 
eine Matrage zu fäubern, alö fie ein 
noch glimmendes Streichholz fallen 
ließ, was zur Folge hatte, daß das 
Gaſolin, deſſen ſie ſich zur Reinigung 
bediente, explodirte. Ihre Kleider 
Auf die Hilferufe der 
Greifin eilte ihre 17jährige Entelin 
Agnes MeGowan herbei. Beim Ber- 
ſuch, mit den Händen das Feuer aus—⸗ 
zuſchlagen, verbrannte ſie ſich die Fin— 
ger. Ehe es dem Mädchen gelang, die 
Flammen zu erſticken, hatte die Groß⸗ 
mutter lebensgefährliche Brandwunden 
erlitten. Im Countyhoſpital, wo die 
Frau Aufnahme fand, wird an ihrem 
— — Agnes be⸗ 

in ärz Behandlung. 
Das Feuer in der wurde ge⸗ 
löfcht, ehe e8 nennenswerten 
nnaerichtet batie,- - - 


Hermann Belom,. 


Schaden 


berneur Wilfons organijiren würde. 
Sefretär Davies jpradh ſich ſehr 
befriedigt‘ über die Grimdung ber 
„Wilfon National Progreifine Re- 
publican League” aus, deren Leiter, 
mie an anderer Stelle berichtet, zwei 
ftramme Anhänger Bundesfenator La 
Trollettes find. Er war der Hoffnung, 
daß es ihnen gelingen würde, alle An- 
bänger des republifanifchen Bundes- 
fenator3 von Wisfonfin für Gouver- 
neur Wilfon zu geminnen. 
Sortichrittspartei im mittleren Weſten. 


Gine Schilderung der Lage der 
Yortichrittspartei in den Staaten des 
Miffiffippital® gab heute %. Mebdill 
MeEormid, Bizepräfivent des Na- 
tionalausfchufjes der Partei und einer 
der Leiter deö hHiefigen Hauptquar= 
tierd, „Die Organifirung der Fort= 
Ichrittäpartei in den Prärieftaaten im 
Miffiffippital,“ erklärte er, „nähert fich 
ihrer Vollendung. 

„In Illinois, Indiana und Midi: 
gan hat die neue Partei den Drgani- 
fationen der alten Parteien in jedem 
County und Senatäbezirt eine eigene 
Drganifation zur Seite geftellt. In 
allen Eountie?, außer zmei in Indiana 
und fünf in $linois, find vollftändige 
Gountozentralausfhüffe ermählt und 
pollftändige Countytidets teild aufge- 
ftellt, teild in Worbereitung. 

„sn vielen diefer Counties fcheiden 
republifanifhe Kandidaten aus der 
tepublifanifchen Partei aus und neh- 


men NRominatiohen ald Kandidaten der. 


Hortfchrittspartei an. Dasfelbe gilt 
bon Michigan. Aber infolge der eigen- 
tümlichen Geftaltung des Staates haben 
mehrere Counties auf ber Halbinjel 
und füdli vom Soofanal nur probi- 
forifche Countyzentralausfchüffe.“ 


— Um Blutvergießen zu vermeiden, 
legte der Methodiftengeiftliche Gard- 
ner fein Amt in Safford, Ar., nieder 
und fam nad) Pomona, Kal. Dort 
murde er heute auf Veranlaffung fei- 
ne? früheren Gemeinbemitgliebes 
Brafhear megen. angeblicher Aeuße— 
rungen über dbeijen Gattin behufs 
Auslieferung verhaftet. Er will den 
Beweis antreten. 


Das Wetter. 


c 

Chica Pas ee 5 wahr⸗ 
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24. Zahrgang— No. 202 


Grogans Bürgidhaiten. 


Dorladung des Shanfwirts und Politikers 
wegen Gerihtsmifachtung. 

„Barney“ Grogan, der Schanfwirt 
und Bolititer von der Weitfeite, er- 
hielt heute eine Vorladung por Richter 
Gemmill in die Desplaines Str.-Be- 
zirfämache auf den fommenden Diens- 
tag Morgen, um fi gegen die Un- 
klage der Gerichtsmißachtung zu ver— 
teidigen. Der Richter erließ die Vor— 
ladung, nachdem Hilfsſtaatsanwalt 
Pindersti ihm eine eidliche Erklärung 
vorgelegt hatte, des Inhalts, daß 
Grogan ſich bei der Unterzeichnung 
mehrerer Bürgfchaftspepiere in dem 
Stadigeriht des Meineids ſchuldig 
gemacht habe. 

Man wurde auf Grogan in leter 
Woche aufmerffam, a‘S der Righter 
eine Unterfuchung der Umftände an— 
befahl, unter denen er ein Bürgfichafts- 
papier für William MWaite unterzeich- 
net hatte. Waite ift des bösmilligen 
Unfugs angeflagt, weil er verdächtig 
ift, mit der Bombenerplofion zu tun 
gehabt zu haben, die am 14. Yuli den 
Stall von Patrid Flaherty, Nr. 1137 
Weit Monroe Str., teilmeife zerjtörte. 
Obwohl Waites Bürgſchaft auf 
31500 feſtgeſetzt war, gelang es Gro— 
gan, Waite durch nur 8800 Bürg- 
ſchaft, die vom Richter gutgeheißen 
worden war, aus der Haft zu befreien. 
Waite wurde dann wieder verhaftet 
und unter einer ebenfalls von Grogan 
geitellten Bürgfthaft von $2500 frei- 
gelaſſen. 

Hilfsſtaatsanwalt Pindersti ſagt 
in der Erklärung, daß Grogan zur 
Zeit der Unterzeichnung dieſes letzteren 
Bürgſchaftspapiers, das von Richter 
Wells genehmigt wurde, geſchworen 
habe, er ſei nur noch in einem anderen 
Falle Bürge mit $1000. Tatfache jet 
aber, daß er fich im Ganzen mit 
$2600 verbürgt habe. Bei der Un- 
terzeichnung einer Bürgjchaft von 
$800 für den ebenfalld wegen jener 
Erplofion verhafteten Clarence White 
babe Grogan fich ala Befider des Hau= 
je Nr. 229 ©. Center Uve. und deilen 
Wert auf $6500 angegeben. Das Ge- 
bäude habe er als zmeiitödig ange- 
geben, während er e3 bei der Waite’- 
ſchen Bürgſchaft als dreiſtöckig bezeich— 
nete, und zudem Eigentum außerhalb 
des Staates aufgeführt hatte, was ge— 
ſetzwidrig ſei. Außer für White und 
Waite ſei Grogan auch mit $1000 
Bürge für den des böswilligen Un— 
fugs ungeflagten Leo Mullaney. 


Herzenoſturm. 


Darf fih nicht im die Herjensangelegen« 
heiten ihrer Tochter mifchen. 

Die 1Sjährige Marie Canty, Nr. 
501 W. 28. Straße, erwirtte gejtern 
nach Rüdfprache mit ihrem Ontel, dem 
fatholifhen Priefter Thomas Canty, 
die Verhaftung ihrer Mutter Iherele 
und des 22jährigen Larrence Rhode, 
eines Sohnes ‚des wohlhabenden Bau= 
unternehmers Auguſt 2. Rhode, Wr. 
471 W. 28. Straße, unter der auf un 
ordentliches Betragen lautenden An= 
flage. 

Heute trat fie vor Richter Going 
als Klägerin auf. „Seit ich Lawrence 
bor drei Nahren kennen lernte”, ſagte 
fie, „machte er mir den Hof. Meine 
Mutter Hat feine Werbung in jeber 
MWeife begünfiigt und mich ftet3 er- 
mahnt, mir die gute Partie nicht ent= 
Ihlüpfen zu lafien. Auf ihr Drän- 
gen hin mußte ich ihm gegenüber jchön 
tun und mit ihm und ihr in feines 
Vaters Kraftwagen Tpazierenfahren. 
&3 nüßte nichts, daß ich immer wieder 
beteuerte, ihn nicht zu lieben. Schließ- 
li murde er auf Betreiben meiner 
Mutter troß meines Einfpruch3 unjer 
Hausgenoffe. Durh fein Süßholz- 
tafpeln trieb er mich zur Werzmeif- 
lung. Ws ich fchließlich kurz und 
bündig erklärte, ihn unter feinen Um- 
ftänden zu heiraten, prügelte mich bie 
Mutter, und ala ich ihn Mittwoch 
nicht bedienen wollte, wies fie mir die 
Tür.” 

Rhode wurde ftraffrei entlaffen, 
nahdem er verfprochen hatte, das 
Mädchen nicht mehr zu beläftigen. 

Yrau Canty beteuerte, daß ihr nur 
das Glüd ihres Kindes am Herzen 
gelegen habe. 

Der Richter riet ihr, fih nicht in 
die Herzengangelegenheiten der Tochter 
au mifchen, und verjchob dann ihr Ver— 
hör auf den 5. September. 

— — 


Großer Eifenbannerftreif? 


Roanote, Ba., 24. Aug. Die Schaff- 
ner, Bremfer und Bahnhofsarbeiter der 
Norfolt & Meitern, Chejapeate & 
Ohio und von dreizehn anderen Eifen« 
bahnen im Süden fttmmen heute über 
einen Ausftand ab. Yhre Forderung 
der Lohnerhöhung mar abgemiefen 
worden. 

Die Abftimmung foll am 1. Sep- 
tember beenbigt fein. Sie betrifft 30,- 

Mann an allen - Bahnen öftlich 
nr Miffiffippiund üblich ‚bom 
o. 


Die „Abendpoſt⸗⸗ 
verüöffentlicht heute 
58323 


Biehne Uinzeigen 
Mer Arbeitäfräfte verlangt, mer 


Arbeit f mer zu berfaufen, 
Gm 


hen ober 


— 


Opfer feines Berufs. 
Von einer Rangirlofomotive übers 
fahren und tötlich verlegt. 


$ 


In Lebensgefahr, 


Eleftrifche ftie5 mit einer Rangirlofomes 
tive znjammen. —--Die Paflagiere mit 
dem bloßen Schred davongefommen. — 
Tragijches Schidjal. — Gefühlstoh, 


r 


os 


Während feines Dienftes auf ber # 
©. Califorhia Ave.Kreuzung wurde 


beute früh Patrid Fitgibbons, eim 
Signalmwärter der Chicago & Alton- 
Bahn, 
überfahren. Der Verunglüdte, dem 
das inte Bein vom Rumpfe getrennt, 


von einer Rangirlokomotive 4 


das rechte aber zermalmt worben war * 


und der außerdem jchmwere Quetfchuns 
gen erlitten hatte, ftarb während ber 
Fahrt nach) dem Hojpital in einer Pos 
lizetambulanz. Er war 59 Jahre alt 
und mohnte im Haufe Nr. 3811 ©, 
Waſhtenaw Ave. Die Leiche ‚befindet 
fi im Beftattungsaefhäft Nr. 2500 
MW. 38. Straße. Dort wird aud) der 
Koroner den üblichen Inqueft abhalten, 
Wen trifft die Schuld ? 


Auf der Kedzie Ave.-Kreuzung fie h 


heute früh eine mwejtlich fahrende 4 
Straße-Elektrifehe mit einer Rangir« 
(ofomotive der Grand Truntbahn zus 
jammen. Der Motorführer Dätar 
MWeaver, Nr. 2714 W. 38. Straße, 
wurde leicht verlegt. Die Paffagiere 
famen mit dem bloßen Schreden Iu« 
bon. 

Weaver behauptet, daß der Signals 
wärter den Zufammenjtoß verjchuldel 
babe, 
beruntergelafjen, noch ihn, den Motors 
führer, durch Zeichen oder Zuruf ges 
warnt habe, Der Signalwärter er: 
flärte dagegen, dah die Schlagbäume 
gerade heruntergelaffen murben, ald 
Meaver entweder tolldreift oder fchlafr 
imüßig verfucht habe, über die Geleiji 
zu fahren. 

Zu Tode gerädert. 
George S. Zahrbrosti, der 20jäh- 


da er weder den Schlagbaum 1 


tige Sohn des Präjidenten der Gars 4 


den City Brewing Company, mi 
geftern. Nachmittag doc der ai 
Place und ©. Albany Une, eiegemzn 


. 


Binuerei der Firma von einem 


% 


2L 


ihr ger © 


börenden, von Stanley Hlaracel, Nr, © 


2515 Augufta Str., bedienten 


Lafts ° 


fraftwagen überfahren und getötet, © 


Der Wagenführer wurde ‚mar verhafs 
tet, aber nach kurzem Verhör gegen fein 
Verſprechen, fich pi.nttlich zum Jnqueft 
einzufinden, wieder in Freiheit gejegt. 


2 


Gr beteuert, daß der junge Mann 7 
durch eigene Nachläffigkeit feinen Tod 7 


verfchuldet Jabe. E3 verlautet, daß 


George am Wagen ftand, und daß, als Ä 
diefer fich in Temwegung fehte, ein Fuß 
des Sünglings fich in der Transmifs 7 


fion bes 


Gefährts verhafpelte, mas zur 


Trolge hatte, daß der Unglüdliche unter: 7 


die Räder gezerrt und zermalmt wurde, 

Der fiebenjährige Augut Sinclair, 
Nr. 3II N. Weitern Ane., trat geftern 
Nachmittag, rachdem er eben einer 
Eleftrifchen entjtiegen war, 


in den 


Pfad eines von Dr. Xofeph 2. Ruffell, 


Nr. 4002 W. 12. Straße, bebienten 


Kraftwagens, wurde überfahren, er» ° 
litt einen Schädelbrud, und ftarb zehn = 
Minuten nach feiner Einlieferung im. ° 


St. Elifabethhofpital. 
und feine Begleiter, die Dotioren G, 
H. Weels und ®. J. Chriſtenſen, wur⸗ 
den bon der Polizei nach kurzem Ber: 
hör entlajjen. Sie verfpracdhen, beim 
Inqueft zur Stelle zu fein. 

Brad das Genid. 


Dr. Ruffell ° 


Der dreijährige Thomas Regan e 


gejtern Nachmittag vor der elterliche 


Wohnung, Nr. 521 De KRoven Straße, ° 


auf feines Vaters Fuhrmwerf, ala die 


einen Augenblid unbeauffichtigt gelafs 4 
jenen Pferde plöglich vor irgend eimas 


er und duchbrannten. 


murde 
hinunter 
— 
tarb faſt augenblicklich. 

An State und Madifon Str. Hatte 


der Hleine Thomas vom 


geftern der Sljährige X. %. Carfon ° 
das Mißgeichid, vomeiner Eleftrifchen 7 


über den Haufen gefahren zu werden. 
Der Berunglücte wurde, nachdem ihm 


in einem in der Nähe gelegene ärztli- 7 


hen Sprechzimmer ein Notverband ans 


Ssnfolge 
es jähen Ruds, mit dem fie — 
9 — 


und auf das Pflafter ge ° 
Er brach das Genid und 7 


4 


gelegt worden war, nach feiner Woh- 


nung, Nr. 1429 DOgden Aoe., gejchafft, 
wo fein Hausarzt feititellte, daß er ins 
nerlich ſchwere 


a 


Berlegungen erlitten 


Hatte. Am Abend ftarb ber Greid. De 


Koroner ift benachrichtigt worden, 
Grobe Rüdfichtslofigkeit, 


Beim Abfteigen von einer Elektri« : 


nn fam  gejtern ——— Frau 


oſie Bakus, wohnhaft an 42. 


und W. Lake Straße, an W. Chicago 


und Ridgeman pe. zu 

PVerfonal der Elettrifchen 
fih um fie zu kümmern, die 
&3 hat biöher nicht ermittelt und zu 
Rehenihaft gezogen merbden könne: 
Frau Batus jchleppte u bie zu 


Fall, Das 
Kir ohne 


Grand Ave. und Halfteb & 

auf den Poliziften Kriegmann 
Der veranlaßte ihre Ueberführum 
dem Countyhofpital, mo 


a... 6 außer 


und 


% 
2 


an den 


abet fort, 





a 
BUN FE A TITTEN. 


ke 


Paten ern — 0 wi nn ÖL Ö u 1 14ums0sESERSEEERBEZSESSEEEEE he NETTE TEE WITTEN wi 


; wieder zu mir ſein, wie früher? 
weiß, Du leideſt wohl noch unter den 


e, ber 


re ich, de 
©. fin de De —— S 


u 28e, 


ga 
anderen —— zu 30c verkaufte Corte. 


rantirt, jo gut zu fein, tie Die 
Allerbeite Elgin 


zu einer Erjparnif da: allgemein 


Per Ir = gr fie anderswo Taufen fünnt, und 


zum gegenwärtigen Breife, 29 


Telephon: Monroe 715. 


© Aus erfter Ghe. 


Roman von H. Gourth3-Mahler. 


(26. Yortfegung.) 
Als Gö, nachdem Friy und Jutta 
fortgefahten waren, mieber in bas 
trat, jaß Eva in einem Lebn- 
am Senfter. Sie hob den Kopf 


E m fah ihn nicht an, als er zu ihr 


Aber über das blafje Geficht 
eine jühe Röte. Sie erinnerte 
jeßt jo oft wieder an das ängit- 
re Heine Mädchen von einft. 

ft Du nicht ein wenig mit mit 


© im Freien pzumeniren, Eva?“ fragte 
er fanft, wie er jegt immer zu ihr 


ſprach. 
Sie ſchüttelte abwehrend den Kopf. 
MNein, — ich ſitze hier ſehr be⸗ 
quem.“ 
„Über Du mußt hinaus an die fri- 


& iche Luft, damit Du wieder rote Wan- 
gen 


belorımft.“ $ 
Er beugte ji zu ihr herab. hr 
Geficht zudte nervös und unmillfürlich 


F ſtredie fie die Hande abmwehrend aus, 
während 
- Mund erfchien. 


ein herber Zug um ihren 


Er bi die Zähne zufammen und 


1 ... ihr Haar. 


* * eine qualvolle Bitte in die— 
ſem Wort. 

Scheu ſtreifte ihr Blick zu iym em⸗ 
or. 
„Laß mich nur; ich brauche nichts 
als Rube,“ jagte fie haſtig. 

Er z30g aber einen Stuhl heran und 


; feßte fich an ihre Seite nieder. 


„Eva, — mann wirſt Du endlich 


Ich 


Folgen Deines Unfalls, und ich will 


daunden haſt. 


— 


geduldig warten, bis Du das über— 
Aber ich ertrage es nicht 
daß Du ſo ſcheu und zurück⸗ 

altend zu mir bil. Mandmal 
E fürchte ich, Deine Liebe zu mit könnte 
= erftorben fein. sit das möglich, Eva? 
Kann das —* 

Sie zitterte am ganzen Körper und 


ande: 


- ab fları an ibm vorbei. 


Quäãle mich nicht; gib mir Ruhe — 


nur einen Tag noch,” ſtieß ſie hervor, 


- ändert. 


Er Füßte zart und innig ihre Hand. 
„Mein armes, liebes Herz, mas 
magft Du gelitten haben, da Du fo 
hilflos und verlaffen draußen im 
Malde lagft. Du bift graufam ver- 
Deine Augen bliden noch im= 


| E mer jo fheu und angftvoll, al um: 
= HIauerten Di taufend Schredniffe. 


Vergik doch die Stunden. Oder drückt 


© Deine Seele fonft noch ein Kummer, 


fo laß mich teilnehmen, laß mid Dir 
helfen. Nur fei nicht mehr fo ftill 


= md unnahbar zu mir, — daß ertrage 
= id ni.“ 


- ihren 
> mar beengt. 


Sie prehte die Hände zufammen. 
„Zaß mich allein!“ entrang e8 fi 
ippen in höchiter Qual. 

‚Er erhob fich jeufzend. Seine Bruft 
Was war mit Eva ge- 
 Ihehen? War e3 möglich, daß fie ihn 
“nit mehr Tiebte? Cr fah im Geiſte 


i wieder, wie fie Fritz mit einem Tieben 


Lächeln füßte. Für ihn hatte fie fei- 
nen Bid, fein gutes Wort. Eine 
heiße Anaft ftieg in ihm empor. Yhm 
mar zumute, alß lagerten bunfle 
er auf feinem Glüd. nd 
Dash ni: ein nagender ‘Ge- 
bie ihm 

„Du Kaft Dein Glüd auf einer 
t, darum Tann e3 nicht 

a Beftand fein. — 
ſam ging er hinaus. An der 
wandte er ſich noch einmal nach 


ihr um. Sie fah mie zu Stein er— 
= Hazet, den Blid geradeaus gerichtet. — 


Noch an demſelben Tage ſprach Götz 


2 mit dem Arzt, der Eva nochmals be- 


ſuchte. 
- HN und verändert märe. 
 qudtte bie Achjeln. 

„Das find noch Nachivehen der feeli- 
ſchen Depreifton, Herr Baron. Ihre 
. Frau Gemahlin ift wieder vollitändig 
- gefund Sch würde Ihnen raten, ein- 
mal einen energiichen Ton ihr gegen- 
> über anzujchlegen. Zuviel Nachgibig- 
tet foldden nervöfen Zuftänden gegen- 


Er tagte ihm, daß Eva fo 
Der Arzt 


© über {abet mehr, als man bentt.“ 


an Ev 


‚Sg nahm ih deshalb vor, am 
 nädjften Tage ein ernites Wort mit 


> Eva zu reben. 


Am nähften Morcen fam ein Brief 
bon ihrer. Mutter. Mrs, 
mar troß der fchonenden Be- 
in. großer Sorge um ihre Tod 
ier. Zum Schluß bat fie, Eva möge 
fie bo mit Göß befuchen, wenn aud) 
aut für furze Zeit, fobalb fie geheilt 
Ze Seereife fei das beite Er- 
\ mittel nad einem SKranten- 
2 GR merbe ja zur Rot einige 
mmen können. Sie ſei 
de mwieber über Enas Zuſtand 
igt, bis fie fich felbft von ihrem 

fer geben überzeugt habe. 
den Brief nahbentlich zu 


gelefen. Wie eine Erlöfung tam- 


40,000 Eamilien fparen 


eine Million Dollars je indem fie 
bon Banles’ gerade 14 Veiifet ed Taufe: 
Reiten Kaffee, Butter, Tee und Kal, 


BWeitieite Läden: 
1644 W. Chicago Abe. 1836 Blue ne 
1367 Milmnutlee Abe. 1818 ®. ı 
2054 Dilmnulec Ave. 
1024 Milmautee Abe, 
2710 ®, North Abe. 
1217 ©. Sallted Etr. 
1816 &. Halited Str. 
@üdfeite: 406 ®W. Dibifion Str 
8032 Wentmworth Abe. 2042 Sincaln — 
4720 S. Aſhland Ade. 3413 N. Clark Er. 


2830 2830 ®. — 9. 


1510 ®. Madtion 
Norbjeite: 


miftfa , 
es iiber fie. Sie mußte nun ganz ge= 
nau, was fie tun follte. 

Als fie am Nachmittag in ihrem 
Heinen Salon am Tenfter faß, trat 
Göß bei ihr ein, um, dem Rat des 
Arztes folgend, mit Eva zu reden. 
Shre Augen blidten heute nicht mehr 
jo matt und auf den Wangen lag 
zart" Rote. Ein faltiges, weißes Ge- 
wand jchmiegte fi um ihre Glieder. 
Noch nie hatte Gög feine Frau fo 
fhön gefehen, wie in biefem Augen- 
blid, Das Herz Ihmoll ihm dor 
GSehnfucht, fie wie fonft in feine Arme 
zu nehmen und fie zu füllen. 

„Wie geht e8 Dir heute, 
fagte er tubig. 

Ich danke, — qut!“ 

„Das freut mid. Du folft mid 
nachher auf einem Spaziergang beglei- 


„Ich bleibe lieber hier.“ 

„Nein, Du mußt Dir Bewegung 
verichaffen. Der Arzt verlangt es. 
Und dann, mein liebes Herz, mußt 
Du energifh gegen Deine trübe 
Stimmung antämpfen. So geht das 
nicht länger.“ 

Er jeßte fich zu ihr und fuhr fort: 

„Sagt Du Dir nicht jelbft, dak ich 
unter Deinem veränderten Wefen fehr 
leiden muß? ch habe Did) gefchont, 
fo lange es Dein Zuftand erheifchte. 
Seht jagt cber der Arzt felbit, ich 
foll Dich energiich au8 Deinem Zrüb- 
jinn rütteln. Sprid Dich aus. Sage 
mir, mad Dich drüdt, damit ich meiß, 
wie ih Dir helfen fann.” 

Eva erhob fih und trat von ihm 
fort. an da3 andere Tyenfter. Eine 
Meile fah fie mit ftarren Augen Hin- 
aus. Dann wandte fie fich langjanı 
nah ihm um. hr Arttlid war mie 
berfteinert. Sie fahte nad) eine Stuhl- 
lehne und ftüßte fich darauf. 

„Du millft e8, — fo foll e3 fein,“ 
fagte fie tonlog. „sch will Dir fagen, 
was mich drüdt. E3 muß flar mer- 
den. amwijchen und. Yin den langen 
Tagen auf meinem Krantenlager, da 
hatte ich Zeit, mich auf mich felbft zu 
befinnen. Geit ih nad) Tante Kla- 
tillas Tod in meines Vaters Haus 
fam, find die Ereigniffe wie in einem 
Wirbel an mir vorbeigeflogen. ch 
tam eigentlich nie mehr zur Ruhe und 
zum Nacdenfen über mich felbft. Yeht 
in diefen Wochen ift mir Vieles LHar 
geworden.“ 

Sie mahte eine Baufe und holte 
tief Atem. Er hatte fih ebenfalla er- 
hoben und ftand ihr ftumm mit heißen 
Augen gegenüber. Auf feinem Geficht 
lag eine bange Erwartung. Eva fah 
ihn nidt an. Mit etwas fejterer 
Stimme fuhr fie fort: 

„SH muß Dir nur fagen, daß id 
mich über meine eigenen Gefühle ge- 
täufcht habe, als ich Deinefgrau wurde. 
In dieſer Zeit der Einkehr in mid 
jelbft habe ich erfannt, daß — daß ih 
Dich nicht Liebe!“ 

Er zuite zufammen und mwurbe fehr 
blaß. Aber fein Wort fam über feine 
Lippen. Er preßte fie nur im Schmerz 
feft zufammen. 

Eva fprach meiter, 

„Ih mußte Dir das fagen, damit 
e3 tar wird zmwifchen und. ch weiß 
jebt, daß ich nie mehr Zärtlichkeiten 
mit Dir taufhen fann. Du bift mir 
im Herzen fremb gemorben.“ 

Sie Thmwieg wie erfchöpft. 
fie mit brennenden Augen an. 

„Eva, — Du meiht nicht, mad Du 
fprihft. Komm zu Dir; es fan nicht 
wahr jein, wos Du fagjt!“ 

Sie machte eine matte Bewegung 
mit der Hand. 

„Ach meiß genau, mas ich jprece. 
Ach habe e& reiflich erwogen. Dente 
nicht, daß ich mir nicht der Tragmeite 
meiner Worte bewußt bin. ch habe 
pon Tag zu Iaa gezögert, Dir bies 
alles zu jagen. Neht mußte ich enb- 
lih jpreden, — Du verlanaft «3 ja 
ſelbſt.“ 

Er trat auf ſie zu und faßte ſie mit 
feſtem Griff an beiden Armen. 

„Eva, — iſt das Wahrheit, muß 
ich das glauben? Du liebſt mich 
nicht?“ fragte er heiſer. 

„Es iſt die Wahrheit,“ ſagte ſie ton- 
los. 

„So liebſt Du einen Andern?!“ 
ſtieß er heftig hervor. 

Evan floh bie Augen. Es war 
ja gut fo, wenn er ba3 glaubte, — 
fehr gut. 

„Erlaß mir hierauf die Antwort,“ 
bat fie matt. 

Er ließ fie fchnell Io3 und trat zu=- 
rüd 


„DO — ih brauche feine Antwort; 
ich jehe Kar, — ganz Mar. Mein 
Herz hat fich gefträubt, Yaran zu glau- 
ben. Uber es fonnte ja nicht anders 
fein. Dein Herz mußte fi einem 
Andern zugewafibt haben. Wie hät- 
teft Du’ jonft ſolche Qual über mich 
verhängen können!“ 


Eva?“ 


Er jah 


Er ging mit finfterem Geficht auf | vu 


und ab, und fie ſank kraftlos in einen 


* 


Heben ganz. Endlich blieb er. dor 


„Und was foll nun- geichehen?“ 
fragte er mit erzivungener Yaflung. 

Sie preßte die Hände feft zufam- 
men. 

„Meine Mutter fchrieb mir heute 
inieber, wir follen fie befuchen. Wenn 

Du mir —— wollteſt, daß ich 
allein zu ihr reiſe.“ 

Er umfaßte mit jähem Griff eine 
Stuhllehne: 

„Das heißt, — Du willſt fort von 
mir; vielleicht für immer?“ 

„Vorläufig nur für einige Wochen.“ 

Er lachte bitter und fehneidend auf. 

„Vorläufig! Du millft mich lang- 
fam daran gewöhnen, nicht wahr? Ach, 
— laß nur Die Schonung. G fühle 
e3 ja doch, wie mir mein Glüd durch 
die Finger rinnt. Ich kann e3 nicht 
mehr faffen. ch mei, mie num alles 
fommen wird. Du wirft zu Deiner 
Mutter gehen, und eines Tages be- 
femme id) dann einen Brief von Dir, 
in dem Du mir mitteilft, daß Du nicht 
mehr zu mir zurüdfehrft.“ 

Er fchmwieg wie überwältigt und fah 
fe mit einem Blid an, der ir all feine 
Liebe, feinen herben Sthmerz verraten 
hätte, wenn fie ihn angefehen hätte. 
Über fie-blidte an ihm vorbei, weil fie 
fürdtete, etwas mie heimliche Be- 
freiung in feinen Zügen zu Iefen. 

Nah einer Weile atmete er tief auf 
und ſagte halblaut: 

„Du haſt mich grauſam getäuſcht. 
Auf Deine Liebe habe ich feſt gebaut. 
Wie hätte ich für möglich gehalten, daß 
ſie ein ſo wankelmütiges Ding ſei. 
Aber gefühlt habe ich es in den letzten 
Wochen, daß mein Glück in Trümmer 
ging. Eine Angſt war in mir, die ich 
nicht in Worte faſſen konnte. Und 
nun iſt es geſchehen.“ 

Eba ſchloß die Augen. Ein herber 
Ausdruck lag um ihrenMund. Warum 
log er auch jetzt noch? Warum ſpielte 
er ihr auch jebt noch Komödie vor? 

„Du erlaubft, daß ich zu meiner 
Mutter reife,“ fagte fie herb. 

Er ftrich fich über die heiße Stirn. 

„I darf Dich nicht halten. Denn 
ohne Liebe neben mir zu leben, fann 
ih Dir nicht zumuten. Gelbft wenn 
ich von Neuem um Deine Liebe werben 
wollte, — es würde nichts helfen, da3 
fühle ih. €3 fehlt mir aud an Mut 
dazu. Denn mas ich jetzt erleide, :ft 
nur gerechte Strafe. Yet fan ich e3 
Dir ja geitehen, ohne Dir mehe zu 
tun: Mein Glüd mar duf,einer Lüge 
aufgebaut.“ 

Eva zudte zufammen und fah mit 
einem forfchenden Blid zu ihm auf. 

„Aufeeiner Qüge?“ fragte fie haftig. 

„Ja — auf einer Lüge. Seht kann 
ih fie mir ja vom Herzen mälzen, 
ohne Did zu franfen. Lange genug 
bat fie mich gequält; nun mill ich fie 
nit länger ‚mit mir herumtragen. 
Als ich damals nach Berlin fuhr, um 
meine Zante zu bejuchen, — da fah 
ih Di zulegt am Weiher, mit Jutta 
zufammen. Du batteft fchon vorher 
durch Deine Lieber, durch Dein ganzes 
rätfelhaftes Wefen einen tiefen Ein- 
dfud auf mich gemadt. ch mußte 
mic ztingen, nicht täglich nach) Wol- 
teröheim zu fommen, — unbemupt 
fehnte ih mich nad) Deiner Gegen- 
wart. Und in jener Wbfchiebsftunde 
am Weiher, da glaubte ich auch in 
Deinen Augen zu lefen, daß ih Dir 
teuer war. Du fahit mich an mit 
einem Blid, der mich nie wieder los 
ließ. Am Tiebften hätte ich meine 
Reife aufgegeben und wäre bei Dir 
geblieben. Mir graute nun doppelt 
por einer Heirat nach Geld, die ich un— 
bedingt eingehen mußte. Aber ich riß 
mich zufammen, „Sei fein Schuft“, 
fagte ich mir, „Itöre ihre Ruhe nicht“. 
Sch konnte ja nicht daran denfen, ein 
armed Mädchen zu heiraten. ber 
mein Herz ließ ich bei Dir zurüd, ‘als 
ih mic von Dir trennte, 

„In ſehr gebrüdter Stimmung fam 
ich bei Tante Maria an. Sie wollte 
mir aleich von einigen-junaen Damen 
fprechen, die fie mit mir befannt ma-= 
chen wollte. ch lief ihr davon; es 
mar mir unmöglich, ihr zuzuhören. In 
der folgenden Nacht jchlief ich nicht. 
Die Sehnfuht nah Dir quälte mich. 
Am nähften Morgen, ald ich von 
einem Ausgang zurüdtehrte, erfuhr 
id) von Zante Maria, dab Deine 
Mutter zurüdgefehrt jei und Dich zur 
Erbin. ıhres riefigen Vermögens ein- 
feben würbe. 

„Was ich bei biefer Nachricht em- 
pfand? Ich weiß es jegt nicht mehr 
zu beſchkeiben; es war ein Chaos von 
Gefühlen. Ehe ich mir klar darüber 
wurde, ſagte mir Tante Maria, daß 
ich ſofort nach Hauſe zurückkehren und 
um Dich werben müfſſe, ehe Du ſelbſt 
bon Deiner veründerten Lage erfuhrſt. 
Mir wurde nur eins bewußt: Wenn 
ich erſt um Dich warb, nachdem Du 
wußteſt, daß Du eine reiche Erbin 
warſt, dann glaubteſt Du nicht an 
meine Liebe. Und mein Herz ſchlug 
doch ſo ſehnſüchtig nach Dir. 

„Kurzum, — id) ging auf Tante 
Marias Plan ein. Sie wollte mir ein 
Woche Vorfhub geben. Wie ich Dich 
am Abend meiner Rüdfehr fand, das 
brauche ich Dir nicht zu erzählen. Heik 
flammte es in meinem Herzen auf, ala 
ich Dich miederfah. An jener Stunde 
bechte ich bei Gott nicht an Deinen 
Reichtum. Ach war nun glüdfelig, 


‘daß ich meinem Herzen folgen durfte. 


Du murbeft mein; und ich brachte ben 
untubhigen Mahner in meiner Bruft 
zum Schmeigen. Vielleicht entſinnſt 
Du Did, dab ich Dich eines Tages 
fragte, ob Du an meine Liebe geglaubt 
bhätteft, wenn ich erft zu Dir gefom- 
men tmäre, nachdem Du reich geworben 
marft. Du fagteft mir, daß Du dann 
richt fo gan geworden märeft. 
Das flo m Mund, fo oft e8 
mich drängte, "or bie Wahrheit zu 
(age. 53 fe, fürieg en 


Sefel. Mühfam fügte er Ih au! Du 
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befreien, zu Deiner * 
ich darf Did a Halten. Jetzt aber 
geitatte, daß ich mich zurüdziehe; ich 
muß erjt jelbjt mit mir fertig werben. 
Wir fünnen fpäter das Nähere befpre- 
2 — menn ich ruhiger geworden 
in 

Er ging ſchnell zur Tür; der Augen⸗ 
—* drohte ihm alle Faflung zu raus 


Eva hatte mit fieberhafter Erregung 
feinen Worten gelaufcht. Sie trugen 
fo unftreitig den Stempel der Wahr: 
heit, daß fie ihm glauben mußte. Ein 
befreites Jauchzen wollte fi aus ihrer 
Seele ringen: er liebte fie, — troß 
Allem. Aber die Aufregung "erftichte 
ihr jeben Zon in der Fehle. Als er 
aber 'nun mit blaffen, qualgerrifienen 
Zügen fi von ihr abwandte und mit 
müder Haltung zur Tür ſchritt, kam 
plötzlich Leben in ihre Geſtalt. Sie 
flog hinter ihm her, und ehe er die 
Zür erreichte, umflammerte fie ihn mit, 
beiven Armen. 

„Söh, — es ift ja nicht wahr, tt 
nicht wahr! ch habe Dich belogen; 
ach Götz, — ich liebe Dich fo fehr — 
fo ſehr! Ich hätte ſterben müſſen an 
meiner Liebe, wenn Du mich nicht 
wiedergeliebt hätteſt!“ rief ſie in höch— 
ſter Erregung und ſank kraftlos an 
ihm nieder. Er fing, fie in feinen 
Armen auf und hob fie empor. Mit 
ungläubigen heißen Bliden hielt er fie 
feft an feinem Herzen. 

„Was ift das, Eva? Haft Du an 
meiner Liebe gezmeifelt? Was foll 
das Alles?“ 

Sie faßte mit zitternden Händen in 
ihre Tafche und brachte den Brief der 
Generalin hervor, den fie erft vorhin 
wieder gelefen hatte, um fih Mut zu 
machen. 

Mit einem Blid voll Angft und 
Liebe hielt fie ihm den Brief hin. 

„Da — der Brief! ch fand ıhn, 
als Du an jenem Tage zur Stabt ges 
fahren marft, in ber Bibliothef in 
einem Buche. Und da dadjte ich, Du 
liebteft mich nicht und hätteft mich nur 
des "Geldes megen geheiratet. Und da 
lief ich wie finnloß hinaus ins, freie. 
Am liebften wäre ich geſtorben⸗ Ich lag 
im Wald—mwer weiß wie lange mein 
Herz tat. mir fo meh, fo furchtbar weh. 
Und dann brach das Gemitter Ios, und 
im Dunteln ftürzte ich in den Graben. 
Ach Götz, — ich war fo namenlos un 
glücklich.“ 

Er hatte mit zitternden Fingern 
nach dem Brief gegriffen und erkannte 
jenes verhängnißvolle Schreiben. Mit 
einem unterdrückten Schreckensruf zog 
er ſie wie ſchützend an ſeine Bruſt und 
ſah ihr voll heißer, ehrlicher Liebe in 
die bangen Augen, s 

„Liebling, haft Du denn glauben 
fönnen, daß mein ganzes Mejen Dir 
gegenüber Lug und Trug war? Haft 
Du nicht gefühlt, mie glüdlich mich 
Deine Liebe machte, wie ich aufging in 
meiner Liebe zu Dir? Der unfelige 
Brief, — ich Hatte ihn ganz vergefien! 
Nun fange ic an, Dein ganzes verän= 
erte3 Mejen zu verftehen. Was Du 
gelitten haben maaft — da3 hat mid) 
diefe Stunde verjtehen gelernt, da Du 
2 yagtelt, daß Du mid) nicht liebit. 

Sag’ mir nod) einmal, daß e3 nicht 
wahr if. Du liebt mid, 
wahr, Du liebft mich?“ 

Sie nidte ihm mit feligem Lächeln 


— nicht 


zu. 

„Di allein, mein Gi — Did 
ganz allein. Werzeihe mir die Lüge. 
Ah — Sie ift mir unfagbar fchmer ge= 
worden. Uber ich wollte Dich nicht 
befhämen, mollte Dir die Wahrheit 
nicht jagen. Und bei Dir bleiben 
fonnte ich doch auch nicht, meil ich 
glaubte, daß Du mich nicht Tiebteft. 
Sch hätte ja Deine Lieblofungen, die 
ich für erlogen hielt, nicht mehr er- 
tragen können.” 

„Du arme, liebe Törin! Meinft Du 
mwirflih, man fönnte eine Heike, tiefe 
Liebe heucheln?” 

Gie fehmiegte ih an ihn mie ein 
miübdes, verirrted Kind, das fich endlich 
heimgefunden. 

° „Du glaubteft doh aud, dak ich 
Dich nicht liebte, ala ich e3 Dir faate.“ 

Er preßte fie feft an fih und füßte 
fie heiß und innig. 

„sch mar ein größerer Tor noch als 
Du. Deine lieben Augen können nicht 
lügen. Aber freilich, — Du hatteſt 
lange, lange keinen lieben Blick für 
mich. Dafür ſahſt Du Fritz geſtern jo 
lieb und innig an und küßteſt ihn, daß 
ich eiferſüchtig wurde. Siehſt Du, — 
fo töricht war ich.“ 

Sie fchlang die Arme um feinen 
Hals. 

Jener Kuß war ein voraus entrich— 
teter Glückwunſch. Du weißt doch, 
daß Fritz Jutta liebt.“ 

„Ach, liebes Herz, ich war eben ganz 
aus dem Gleichgewicht. Was habe ich 
nicht alles gefürchtet und geglaubt in 
dieſen fchredlichen Tagen! ch habe 
Ihmer gebüßt für meine Lüge. Haft 
Du fie mir nun verziehen?“ 

Sie nidte. 

„Alles — alles kann ih Dir ber- 
zeihen, wenn Du mic nur Tiebft. Nun 
brauch ich ‚nicht mehr fort von Dir, — 
nit wahr — Du fchidjt mich nicht 
fort?“ 

Er hob fie empor und hielt fie feit 
an feinem Herzen. . 


Enineffhe Boktoren. 
© Ale chronischen Krank- 
heiten von Männern 


* ſcauen. 


ns Medigin⸗ 
— bollftäns 
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| ich denn ein Zehen ohne | mem 
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daß ſie 
(mantke Behutfam Gettete er fie in 
einen bequemenSeffel und niete neben 
ihr nieber. 

„Daß war zu viel für Dich, mein 
geliebtes Herz. Nun ruhe Dich aus 
und fhau mich an mit Deinen Holden, 
lieben Augen, daß ich wieder an mein 
Glüd glauben fann. Was tue ich Dir 
an, daß Du mich fo gequält, — und 
mas tue ich mir an, daß ich Dich Lurh 
meine Lüge leiden ließ?“ 

„Halt mich feit in Deinen Armen. 
Sch fror fo fehr all die Zeit. Nun ift 
wieder Sonnenfchein.in meinem SHer- 
zet.. Ach, — ich bin fo glüdlich, daf 
ich Dich weiter lieben darf.“ 

"Sie fühten fi, ala wollten fie die 
ganze Seligteit diefer Stunde in dem 
einen Kub aushauchen. 

Dann fahen fie fi) aufatmend in 
bie flammenden Gefichter. 


„Gottlob, mein Liebling, nun erft | 


ift unfer Glüd ein bolltommenes; jeht 
ift e8 auf Wahrheit gebaut.” 

Eng aneinandergefchmiegt erzählten 
fie fih, mas fie heimlich gelitten in ben 
legten Wochen. Und fie fahen fid im=- 
mer wieder glüdftrahlend in bie 


Augen. 
(Schluß folgt.) 


Lokalbericht. 
Werben Hilfstruppen für Wilſon. 


Ca Folleties Anhänger organifiren forte 
ſchrittliche Republikaner für dem. Ticket. 


Die Leiter der demokratiſchen Na— 
tionalfampagne haben die „Wilfon 
National Progreſſive Republican 
League“ gegründet, welche die fort» 
ſchrittlichen Republikaner im Intereſſe 
des demofratifhen Präfidentfchafts- 
fandidaten organijiren fol. Yn einem 
Zelegramm an Bundesjenator T. BP. 
Gore erklärte fich gejtern Rudolph 
Spredels von San fFranzisfo bereit, 
die Leitung der neuen Drganifation zu 
übernehmen. Spredelö war eine ber 
Hauptitügen Bundesjenator La ol» 
lettes und Hat große Summen für bei» 
fen Kampagne aufgemandt. Ihm 
wird Kohn Y. Blaine von Wistonfin, 
republifanifcher Staatsjenator diejed 
Staates und Kampagneleiter Senator 
La Tollettes, als Gehilfe zur Seite 
ftehen. Spredelö benachrichtigte Se- 
nator Gore, daß er fofort eine Vereini— 
gung fortfchrittlicher Republitaner zur 
runs u: 9 Der bemofratifchen Prä- 
fidentfchaftsfundidaten in Kalifornien 
gründen werde. Später merde er bas 
Gleiche in Chicago und in Nem York 
tun. In feinem Telegramm an Se- 
nator Gore madht Spredeld einen 
Iharfen Ausfall auf Col. Roofevelt, 
meil er eine neue Partei gründete, als 
die fortfchrittlichen Republitaner Aus 
fihten hatten, die Kontrole der repu= 
blitanifhen Partei an fich zu reißen. 
Meder Spredel3 nodh Blaine wün- 
[chen ihte Verbindung mit ber repu: 
blitanifchen Partei zu löfen. Daher 
haben jie eine Vereinigung gebildet, 
die nur Republifaner umfoffen Toll, 
die jich offen für Gouverneur Wood- 
rom Wilfon erklären. 

Aus dem Taftfchen Lager, 

Im Taftfhen Hauptquartier im 
Auditoriumbotel traf geftern ber frü- 
here Kongrehabgeordnete Gerritt Y. 
Diefema von Holland, Mich., ein, der 
die Leitung der Abteilung für Kam— 
pagnereben übernehmen wird, Er er: 
Härte, daß er zahlreiche Angebote von 
Männern’ erhalten habe, die fich bereit 
erklärt hätten, für Präfident Taft An— 
fprachen zu halten, 

Geftern Abend traf auch Harry 8. 
Weit von Wajhington ein, der ich mit 
dem früheren SKongreabgeordneten 
€. ©. Stptt in die Leitung des Preß- 
büros des republikaniſchen Haupt- 
quartiers teilen wird, 

Daß die Klagen und Gegentlagen, 
zu denen die Enthüllungen über die an- 
geblichen Beziehungen —— 
Boies Penroſes von Pennſylvanien 
zur Standard Oil Co. geführt haben, 
Col. Rooſevelt ſchwer ſchaden würden, 
war die Anſicht, die Kongreßmitglied 
D. R. Anthony von Leavenworth, 
Kanſas, geſtern ausſprach. Anthonyh, 
der zum Taftſchen Flügel der republi⸗ 
kaniſchen Partei gehört, traf geſtern 
hier ein und beſuchte das republikani— 
ſche Hauptquartier. Er kündigte an, 
daß er eine nahbrüdliche Kampagne 
im Intereffe Präfident Tafts führen 
merbe, und daß feiner Anficht nach alle 
tepublitanifchen Kandidaten ein Gtei: 
ches tun müßten, wenn fie ermählt 
merben mollten. Die Benölferung fei 
der Elemente müde, die ihrer Partei 
untteu feien, und würde feiner Anficht 
nad Demofraten den Republitanern 
porziehen, die wohl dem Namen nad) 


| der republitanifchen Partei angehörten, 


aber die Kandidaten ihrer Partei im 
Stich ließen. 


In Armut geſtorben. 


John P. Foß, alter Anſiedler, hinterläßt 
eine -Y5jährige Wittwe, 

Gebeugt von der Laft ihrer 95 Jahre 
betrauert im Freimaurer⸗ Altenheim 
zu Mattoon, Ill., Frau John P. Foß 
den Tod ihres Gatten. Herr Foß war 
Mitbegründer der People's Gas Light 
& Cote Co. und ermirkte bei der Xe- 
gislatur den dauernden Freibrief für 
die Gefelichaft, aber trogdem hat er 
feine Attien erhalten. Seit dem Jahre 
1905 jchwebt eine Klage von ihm auf 


-Yuslieferung von 15 Prozent de3 Al: 


tienfapitala von $35,000,000 in den 
Gerichten, aber fie ift noch immer un 
erledigt, und das yreife Paar hat jeit 
mehreren Jahren in ärmlidhen Ber- 
hältniffen gelebt. 

An Gegenwart der betagten Gattin 
wurde der alte Anfiebler heute Nad;- 
mittag von den Freimaurern und den 


Dvd Fellows auf dem Friedhofe — * 


hill beſtattet. Et war am 28. 


1816 in Bow Band, jetzt —— 


te un 


Chicago. 


1336-50 MILWAUKEE AVE. 


Bargains für Montag 


290 Boiles, Yard 15c 


27zöllige importirte merceriged Voile Tine, in prachtvollen Ent- 
mwürfen, edhite Farben; wert 290; Montag die Nard 


75c wollenes Panama, 39c 


8* wollen Panama, in fortirten Farben, überall für 7öc ver- 
lauft — Montag die Yard nur 


se — Bar: 

naben⸗Schul⸗ 
en, in allen neuen 
⸗Modellen, Grö⸗ 
24 bis 17 Jahre, 

wert 832.78, 

Montag 


Hemden — Arbeitshem⸗ 
den für Männer — in 
hellen und dunklen Far— 
ben, leicht beſchmutzt — 
Größen bis zu 17 — 


alle 50c wert, 29 c 


Montag für 


Schuhe — Schuhe für für 
Sinaben — Bor Galf u. 
Belour Calf: echte Le 
* Sohlen, Größen bis 
u 7 — wert bis 1.60; 
des Banr 
nur 
Kleider— Weihe beitidte 
Kleider für Damen — 
vrachtvoll beſetzt; unſer 
—— VPreis war 86, 
38 und $10; — für den 


Knabena 
ti 


Montagvertaufp 9 5 


Ginghams Feine 
Dreß⸗Ginabams, — in 
neuen Herbſtmuſtern — 


hardbreit, wert 7 5 c 


16, die Mard.. 
Muslin — 3600 Narde 
ftarfer ungebleich. Mus= 
Iin, 40 Zoll breit, wert 
bi3 au Ic — 

die Nard 


Ronlarbs — 2100 Nie, 


Kleider-Roulard8 — in 
fchrwarz farrirt. Andigos 
blau u. hellen Farben — 
wert biö 8c; 

die Hard 


—XE — vabo⸗Vlan⸗ 
lets, in weiß mit roſa 
oder blauem Border — 


wert 2öc; 10%e 


Unterzeug Partie 
von Männer » Unter 
zeug, Chds und Ends 
und Muiter, 50c mert— 
Montag 
für nur 


Soden für Männer — 


Bartie bon ſeidenen und 
baumtmwoll. Soden für 
Männer, Teicht fehler 
haft, wert bis 

50c, Paar 


Zoletten s Seife — le 

Urten von 5c Toiletten 

— für Montag das 
e für 

DEE Norden % 


Kniehoſen Schul⸗ 
Kniehoſen für Knaben, 
in blau, fdhtwarz- oder in 
farbig, Größen 4 bi3 17 
y yabre page dieſen 

erkauf, da 
39€ 


Baar nur 
Beinkleider— 1300 Baar 


Vuſter⸗Beinkleider füt 
Männer und Knaben — 
Eyſſimeres, Hairlines u. 
blaue Serges, Größ. 28 


bis 50, wert 
2.50, Montag. 1.29 


Oxfordbs — Orfords und 


Slippers für Damen -—— 
Batentleder u. Bier Sid, 
alle Größen, wert bis au 
$2.50 — für Montag 


Skirts — Weiße und 


farbige waſchechte Mu—⸗ 
ſter Skirts, feiner Cam— 
bric und Dud — regul. 
wert biß zu $1.50 — 
Vontag für 

nur 


Bercaled8 — 1800 Yards 

feiner Shirting Percale 

res lee — 0. zu 
ce— apesie 

die Yard. 84c 

Mus lin — 3000 Nards Yards 

itarfer gebleichter Wru3: 

lin — iwert Sc — ipe= 

iell die Yard 

Fr nur 


Bettdeden — 200 feine 


weiße „Honey Comb“⸗ 
Vettdeden — wert big 
98 — jpeziell für Monz 


—— 69€ 


Rugs — 9X 12 Brufjels 


NRugs — in feinen Mu: 
itern, die $18.00 Sorte, 


ipeziell für 10. 98 


nur 


Unterzeug — Unterzeug 


fir Damen, ar u. 
Beinfleider, alle Größen 
reguläre 25c Werte — 
fpeziell für 

nur 


Strümpfe — Baum. 


nerippte Strümpfe für 
Sinaben und Mädchen— 
alle Größen — Mon: 
tag das 740 


Gowns — Muslin Gowns 


für Damen —mit Sticke⸗ 
rei und Spitzen beſetzt — 
75 Werte, 

für nur 


Bluſen — Partie von 
Muſterbluſen für Kna⸗ 
ben, helle u. dunkle Far⸗ 
ben, befeftigter Stragen 
bei —— (leicht 
eichmußt, mert 

50c, Auswahl. . 25C 


Juliets — Vici Kid Ju⸗ 


Ueis für Damen mit 
Patentleder⸗Tib, biegſa⸗ 
me Sohlen, alle Größen, 
reg. $1.50 Werte — 
Montag das 

Paar 


Schuhe — Schuhe für | 
Kinder — Batentleder 
mit roten oder fchiwarzen 
Tops, Größen 3 bis $; 
reguläre $1.00 Werte— 
Montag das 
Baar 


Kleider Bercale Schul» 


Heiber für Sliinder — 
alle neuen FYacons, far 
rirt und gejtreift, nett 
befegt, Alter 6—14 %,, 


1.50 Werte I8c, 49€ 


T5e Werte 


Lawnd — 2000 YNards 
Kleider Laton3 und PBa= 
tifte — mert bis 123%c, 
pegiell die 


Flanell — Schwerer ge- 


bleichter Canton Hanell 
— die reguläre 10c Ouas 
lität — die 

Nard 


Gardinen — 500 Baar 
Nottingham Spigengars 
dinen — im vielen ber: 
fchiedenen- Mujtern — 
wert $1.00; 

da3 Paar 


—24 — Nardbreites 
1 


jabaneſiſches Strohmat⸗ 
ting, extra ſchwer, wert 


bis au 2öc; 15€ 


die Ward 


Union Suits — Rartie 

von Muſter⸗ Union Suits 

für Männer, wert bis 

gu = — Speziell für 
ontag 

nur 50e 


Shhürzen— „Cover UN“ 


Schürzen für Damen — 
mit Nermeln, au Ging: 
Rom emacht — mert b. 
au 68e — 

Montag de 


Beintleider — Muslin- 
Beinfleider für Damen 
tudes Rufflee — 19c» 
Werte — 

Montag 


BASEMENT 


14 Quart grau emaill. Spül-Schüf- 


U. S. Mail Seife — 

5 Stüde für 

Ein Badet re: 
rei 


Johnſon's en proof“ Waſchpul⸗ 


ber — die 10c 


röße, 
Montag nur 


Ein fancy Wafferglas frei. 


jeln, 
Wajchpulver 


2 Griffe oder Roll Top Edge — 
tert bis Ju 2öc — 
Montag nur 
Große Sorte ihwarz Iadirte Serbier- 
Tablets mit Golblinien, wert 


15c 


1öc, Montag nur 


(Nur eins an jeden Kunden.) 


42 Stüde goldverzierte Dinner-Set3 — ftets für $4.00 verfauft— 


Montag für nur 


Nirampfadern und gelchwsllene Füße 


berurfachen Schmerzen, die fofort befeitigt werden, wenn ein gut pajjender ela- 
ftifcher Gummijtrumpf angelegt wird, der die Blutzirfulation befördert. Wir 


Er verfdhjiedene Größen fertig zum Anziehen un 


trümpfe nah) Map. 


wenn nötig, maden mir 


Garter Strumpf, bis Anie, da3 Stüd 
Anie-Stüd” 
Knöchel⸗Stück 
Elaſtiſche Leibbinde 


Binden, 5 
Binden, 32 — lang, 3 


Yarb3 lang, : 


f 
ei 
Elaſti &e handen, einfeitig, a 


Ms 


ufwärts bon 


Wir fabriziren über 100 Sorten Brucbänder — & ext 


yes für jeden, 


Lord 


aub Damenbedierung. 


u * * 


zu den niedrigſten Preiſen. 
unſer langjähriger Bandagift, 


bedlent —— 


von 9 Hi8 8 Ihr. — And Sonntags von 9 bis 12 Uhr V 


rt illuftrirten Katalog; er wird koftenfrei verfandt. 


HOTTINGER’S TRUSS FACTORY 


801 Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ave, ""3: &:. 


BI lniere Habritate werben i- Teiner Apothele nertauft. "EM 


Am Verein mit Matthew 
Laflin und Underen gründete er die 
MWafferwertgefelfhaft und baute ein 
Pumpmerf an der Nordoftede von Mi- 
higan Ave. und Late Str. 
legte er die erften Wafferröhren in 
Chicago, audgehöhlte, durch Eifenbän- 


Später 


Berbündete Vereine. 


Weitere Aufrufe zur Beteiligung am Fefl 
im foreft Parf, 

Außer den bereitö veröffentlichten 
Aufrufen zur Beteiligung am morgis 
gen TFeft der Verbündeten Vereine im 


Ela“, "reine 


der verbundene Baumftämme. Er wat 
auch der Lotomotivführer des erjten 
Zuges der Ylinois Zentralbahn, der 
* die Pfahlbrücke auf dem See 


Herr Foß eröffnete dann an der 
Nordmeftede von Madifon und Market 
Str. eine Hobelmühle und nach deren 
Zerjtörung durch Teuer eine andere an 
Canal und Monroe Str. Ym Yahre 
1849 jhloß er ſich Goldſuchern an, 
ging nad Ralifornien und fehrte an=" 
derthalb 5 ſpäter über Panama 
zurück. Sein Holzhof an Canal und 
Van Buren Sir. brannte an dem 
Samſtag Abend vor dem Ausbruch 
des großen Feuers von 1871 ab. Im 
Jahre 1854 organiſirte er mit an 
Bruder Robert die Beople’3 Gas * 

& Cote Eo,, im — 1873 zog er 
bon den Gef 


* Grita Pale Pilfener fe mb ‚Ba Bai⸗ 


Foreſt Park ſind noch die nachſtehenden 
erlaſſen worden: 


* * * 


Aufruf an die Mitglieder des Baer 
Amerif. Vereind von Coof Counth. 
Die Mitglieder unferer Vereinigung 
find ag morgen zur Demone 
—* er Verbündeten Vereine nach 
dem gu ha zu fommen. 
n Gollwitzer, Groß⸗Präſ. 
9 Tag, Großſekretär. 
%* » * 
+ Udtung, Mitglieder der Deutichen Wacht! 
[3 treue Verfechter der perfönlichen 
Freiheit follten auch die Mitglieder der 
Deutjchen Wacht es nicht unterlafien, an 
der Demonftration in Foreft Bart more» 
en teilzunehmen. Sie ji hiermit 
eundlichit erfircht, rechtzeitig zu erfcheis 


nen. 
Wm. Hamann, Bräfident, 
A. Boehmer, Sekretär. 


nn zei Deine —* 
zu haben, werden 
Ba Se 
vo un 
Hauptbeamten 3 > 


fon von der Central 
| iin, 





Minn., hat aus St. Paul 
“| zum Deffne 


@elichnt non der “"Associated Press’ 


Auslan». 


Die Sturmprobe. 

Cuftihiff Viktoria Kuife bewährt fich 
glänzend, — Tichechiiche Soldaten greie 
fen deutfche Wirtshausgäfte an. 

(Spesialfabeldepeihe der „R.Y. Staatözeitung.”) 
Berlin, 24. Auguft. Eine neue glän- 

zende Fahrt hat das Zeppelin-Pafja- 

zierluftichiff „Viktoria nr bei dent- 
bar ungünftigjter Witterurig erfolgreich 
überitanden. „Biltoria Luiſe“ war 
von Gotha, wo Ler Segler der Lüfte 
dem vom Deutjchen Fliegerbund ver- 
anftalteten, joeben beendeten Aeroplan= 

Zurnier beigemohnt, aufgeitiegen und 

nah Chemnit geflogen. Die Strede 

wurde in zmeieindalb Stunten ohne 
jeden Smijchenfallmaurüdgeleat. Die 

Rüdtehr nahm aber fieben Stunden in 

Anjprud. Denn faum war dieje an— 

getreten, als plößlih ein gemwaltiger 

Gemitterjturm losbrad, der das Fahr- 

zeug wiederholt in Atome zu zerfchmet- 

tern drohte. Troßdem erzielte „Viktoria 

Luife”, während Wind und Wetter dem 

Luftichiff zufeßten, häufig eine Rekord— 

geſchwindigkeit von zweiundzwanzig 

Sekundenmeter. Das Luftſchiff wurde 

auf eine Probe geſtellt, wie nie vorher. 

Vielfach wurde es buchſtäblich im 

Kreiſe herumgewirbelt, von ſeinem 

Kurs weit abgetrieben und bis auf die 

unmittelbare Nähe des Erdbodens 

herabgedrückt. 
Die Gattin und die Tochter des 


amerikaniſchen Botſchafters Leiſhman 


in Berlin erholen ſich raſch von den 
Verletzungen, welche ſie bei dem Kraft— 
wagenunfall in der Nähe von Ingol— 
ſtadt erlitten haben. 

Der Depotverwalter Klotz der Ber— 
liner Zweigſtelle des Schaffhauſen'ſchen 
Bankvereins iſt nach Unterſchlagung 
von 170,000 Mark verhaftet worden. 

In der deutſch-böhmiſchen Stadt 
Reichenberg haben tſchechiſche Soldaten 
in einer ſtark beſuchten Wirtſchaft die 
wehrloſen deutſchen Gäſte erſt verhöhnt 
und dann mit der blanken Klinge an— 
gegriffen und ſchwer verletzt. 

Wien, 24. Auguſt. Der Miniſter— 
präſident v. Lukacs hat den Kaiſer— 
könig Franz Joſeph um die Befugniß 
zur Auflöſung des ungariſchen Parla— 
menis erſucht, weil keine Verſtändigung 
mit der Oppoſition zu erzielen war. 


Telegraphiſche Nolizen. 
Inland, 


— 264 Bankerotte dieſe Woche 
198 in der gleichen Woche des Vor— 
jahres. 

— Internationale Motorbootregatta 
in Guntinganbe, N. Y., am Ozean, 
nächfte Woche. 


— Zwei Kohlengräber in Pottsville, 
Pa., durch vorzeitige Dynamitexploſion 
zerriſſen. 

— Nachtreiter in Hopkinsville, Ky., 
und Umgegend ſenden wieder Droh— 
briefe an die Tabakpflanzer aus.s 

— Wirbelſturm auf und um den 
Conneautſee bei Erie, Pa., geitern; 
Waſſerſäulen von hundert Fuß Höhe. 


— William G. Fiſcher, der verſtor— 

bene Muſikverleger und Geſangvers— 
dichter in New Port, hat $100,000 
hinterlaſſen. 
Die Nationalkommiſſion für 
gleichmähige Staatsgeſetze in Mil— 
waukee empfiehlt geſetzlichen Arbeit— 
geberhaftpflichtzwang. 

— Schnapshauſirer John Maloy 
verließ in der Wüſte in Nevada ſeine 
Gattin; dieſe kam nach tagelangem 
Herumirren völlig erſchöpft heute in 
Lovelock an. 

— In Willows, Kal., wurden zwei 
Töchterchen von John Bieler getötet, 
Bieler, Frau und Stiefſchweſter 
jehmwer verlegt, als ihr Kraftwagen ge— 
ftern einen Abhang Hinchitürzte. 

— Die Boranfchläge der New 
Yorker Stadtverwaltung für das 
nächſte Xahr find bebeutend höher als 
für diefes; für die Polizei allein wer» 
den $19,350,000 verlangt, diejes Jahr 
toftete fie $16,000,000. 

— Yuquftin Erommell, Nachkomme 
yon Oliver Erommell, feierte heute zu 
Normood bei Philadelphia feinen 100. 
Seburtötag bei guter Gefundbheit. Auch 
In-MinneapoliS murden heute zmei 
Sreife Hundert Jahre alt. 


Auf „Kailer Wilhelm der 
Große” trafen heute in Nem PYork 
Schneider und Frey, die beutjchen 
Ieilnehmer an der Chicagoer Flug— 
woche, ein, auf „Loraine“ kommen die 
drei franzöſiſchen. 

— Auf der Vere Marquettehahn 
ftießen bei Charlevoir, Mich., geitern 
zivei Züge zufammen, meil Lofomotiv- 
führer Heer die Bahn noch nicht 
fannte; Baffagier Bromn, Little Rod, 
Ark., Iebensgefährlih, fiehen andere 
BVerfonen leicht verlekt. 


— Diftriktsrichter Riddle in Denver 
erklärte da8 nitiative- und Referens 
dumgejeß für verfafjungsmidrig; jebt 
will Gouverneur Shafroth jelbit nor 
dem Staat3obergericht dafür eintreten. 
E3 mar mit 60,000 Stimmen Mehr: 
heit angenommen morden. 


— Bauunternehmer ©. T. Walther 
warf in Woodlamn, Pa., von einem 
Shhnellzuge geftern Abend feinem Bru- 
ber Charles $700 in Papier und $900 
in Gilbergeld zu; die Geldpadete plat- 
ten, und da3 Geld wurde zerjtreut, aber 
bi3 auf 70 Cents alles mwiedererlangt. 

— Geftrige Bafeball fpiele: 
„Rational League” — Pittähurg 1, 
New York 2 (1. Spiel 10 Gänge); 
Pittsburg 2, New York-3; „American 
League” — New York 2, Chicago 
4; MWafhington 8, Detroit 1 (1. 

Spiel); Wafhington 6, Detroit -4; 
- Bojton 5, Eleveland 1, 


% 


% 


n feines  Gelbichr 
tommen laffen, weil Spindenjprenger, 
wie er vermutet, "Dynamit in den 
Bohrlöhern aelajjen haben. 

— Bolizeichef Kingsley in Minnea- 
olis mil jih umfhlungen baltende 

otorrabpärhen verhaften laſſen. 
weil durh Jolde Annäherung ihrer 
Begleiterinnen  Motorradler nerbös 
werden und dann Unfälle verurfachen. 

— In Elifton bei Alton, JU., ent- 
gleifte geftern ein Arbeitszug. Xofo- 
motivführer Williams und SHeizer 
Brown ftürzten mit der Lotomotive 
100 Fuß ti:f in den SRifltffippt und 
wurden oetötet, fünf andere ‘Berjonen 
mwurben verleßt. 

— Bei Pelin, ZU, war Arbeiter F. 
A. Schmidt 24 Stunden lang in 
einem „Eaifjon“ 35 Fuß unter bem 
Illinoisfluß verſchüttet, doch arbeitete 
das Luftrohr, er wurde ſchließlich 
aus dem Sand, der ihm bis zum Kinn 
reichte, befreit, ſtarb aber einige Mi— 
nuten jpäter. 

— Der ehemalige Gejundheitstom- 
miffär von Baffaic, N. %., Dr. Elliot, 
veruntreute $1000, floh nad Kuba, 
ftellte fich dort den Behörden, wurbe 
zurüdgejandt und begab jid), da kein 
PBolizeibeamter heute bei der Yandung 
des Schiffes anmwejend war, jelbit auf 
die Wache. 

— Die Nahricht, dak Farmer Yates 
bei Rettungsverfuchen eines, Yerkels 
felbjt in feinen Brunnen gefallen fei, 
führte in Orlando bei Guthrie, DIL, 
geftern Abend zur Aufhebung der 
Gebetsverfammlung der Methodiiten; 
Mann und Ferkel wurden gerettet, und 
dann wurde meitergebetet, 


— „Al Smith“ war - vor zwanzig 
Sahren Vortänzer in den Gejellichaf- 
ten der Reichen in New York, Newport 
ufm.; feine Gejhmwifter jind ſchwer 
reih. Er verlumpte und jtarb heute 
in einer alten Herberge in Minneapo= 
ig. Unter feinem Bjeudonym mill er 
begraben jein. 

— In feitlih geihmüdten Kraft: 
wagen wurden die heute auß Europa 
zurüdgetehrten Athleten, welche an den 
Dlympifhen Spielen in GStodholm 
teilgenommen haben, in New York von 
etwa zehntaujfend Bemwunderern nad 
ber Stadthalle geleitet, wo Bürger: 
meijter Gaynor fie begrüßte. 


— Auf dem Küftendampfer 'Gover- 


nor im Hafen von San Franzisto | 


tanzten, troß WVerbots, Drei 
jungen, ihr Vorgeſetzter 

Schultz von Chicago feuerte, als ſie 
ſeine Befehle, aufzuhören, nicht befolg— 


Schiffs⸗ 


ten, einen „ungeladenen“ Revolver ab 


und tötete James Haven, einen der 
Jungen. 

— Der frühere Advotat Virgant in 
Nyad, N. Y., war Donnerstag wegen 
Irtunfenheit bejtraft worden und ftand 
heute unter derfelben Antlage vor dem 
gleihen Richter. „Das ift noch ber 
alte Raufch, und Niemand fanri wegen 
der- aleichen Gejehverlegung zmeimal 
bejtraft werden“, fagte er. Der Kabdi 
fah das ein und fprad) ihn frei. 

— Bauunternehmer Moije de Leon 
pon Atlanta, Ga., bejuchte unlängit 
feinen Bruder in Chicago und reiite 
am 9. Auauft nah Saginam, Mid, 
um von dort einen TFilchzug in die 
Maldungen Mihigans zu machen. Er 
ift feit der Abreife von Chicago ver- 
Ihmwunden, und alle Nadhforfchungen 
maren vergeblich. 

— Frau Paris in Lincoln, XL, 
geb. Dunham, hat auf Scheidung von 
dem Dpernfänger Taurino Parpis 
getlant; nur durch ihre Zofe wurde fie 
in Garcelona, Spanien, angeblich da- 
bor gerettet, vom Gatten erwürgt zu 
werden. In Stalien mußte fie mit 
ihrem Zöchterhen vor ihm flüchten; 
fie fam damals heim. 


— Der vermundete Union Bazifif- 
räuber Lonsberry hat in Topeka, Kas., 
auch einen Zugraub auf der Südpazi— 
fikbahn bei Red Bluffs, Kal. einge— 
ſtanden. Der Gefangene iſt ein wohl— 
habender Rancher aus Maedford, 
Ore., und ſoll, ſeitdem er bei einem 
Zugunfall vor fünf Jahren, als er 
noch Bahnexpreßbeamter war, verletzt 
wurde, nicht bei vollem Verſtande ſein. 


— Da er im Staate Halifornien 
über die angeblichen Mädchenhändle— 
rinnen Ward, Kelly und Heath, weil 
ſie auf der Durchreiſe waren, keine Ge— 
walt hatte, ſo fuhr Bundesmarſchall 
Elliott mit ihnen auf dem Dampfer 
Manchuria, auf dem ſie nach Japan 
reiſen wollten, bis über die „drei Mei— 
len Grenze“ hinaus, dann hatte er 
Amtsgewalt, verhafiete ſie und brachte 
ſeine Gefangenen auf einem Schlepp— 
dampfer nach San Franzisko zurück. 

— Geſtorben ſind heute: Brigadege— 
neral E. V. Sumner, a. D., im Pre— 
ſidiohoſpital bei San Franzisko, 77 
Jahre alt; er hat den Bürgerkrieg und 
viele Indianerkriege mitgemacht. Bür— 
germeiſter Charles G. Schmidt in 
Wheeling, W. Va. am Frühſtückstiſch; 


Ehöpft Anfheiterung ımd 
Energie aus eurem Bad 


burd Den Gebraud) von 


HAND 
SAPOLIO! 


Es reinigt und erfrijcht die Haut, öffe 
net bie Poren, bejeitigt tote Hauts 
teilchen und ftimuliert den 
Blutumlauf. 


Alle Grsceried unb Apotbeien, 


76 Jahtealt. 


Sohn ©. | 


PB ESEL, \ 
und Erfong 


sr 


Ausland. 


— Redakteur GSuvorin bon ber 


Novoe Vremya, St. Petersburg, ift, 


heute geftorben, 78 Jahre alt. 

.— KRaifer Wilhelm konnte megen 
einer Erfältung der Theatervorftellung 
in Kaffel geftern Abend nicht anıwoh- 
en. 
* — Die dominitanifche und die hay- 
tifche Republit haben fich vertragen; 
Friedensboten wurden in Hayti herz- 
lich beiwirtet, 


— General Booth don der Heild- 
armee wurde heute beitattet; Kaifer 
Wilhelm hatte einen Kranz weißer Li- 
lien gefandt. 

— Gueztanalzölle wurden nicht we— 
gen des erwarteten Mitbewerbs des 
Panamafanals ermäkigt, fondern mie 
immer, wenn Dividenden eine be> 
ftimmte Höhe überfchreiten. 

— General Orozco ijt mit 600 Leu= 
ten jüblih von Yuarez von 10,000 
Mann Regierungstruppen umzingelt. 
Fällt er diefen in die Hände, fo ift fein 
Leben vermwirkt, und die Revolution in 
Nordmerifo zu Ende. Seine Haupt: 
macht hat er in dem Staate Sonora 
zufammenziehen fönnen, und er hofft, 
einen Hafen an der MWeitfüfte behufs 

| Srmögliggung der Waffenzufuhr zu 
erobern. 


Xofalberidt. 
Ein Gemütsmenid. 


Erihoß fi, weil der Storb ihm eine 


Enttäuſchung bereitet hatte. 


Verzweifelt darüber, daß ſeine Ftau 
ihn gejtern ftatt mit dem jeynuch er= | 


warteten Stammbhalter wieder mit 
einem Mädchen, dem dritten, bejchenft 
hatte, erichoß fich heute Morgen der 
SOjährige Arbeiter Frank Novat, Nr. 
2233 Southport Uve,, in dem ncben 
der Wohnftube gelegenen Schlafzim- 
mer. 

Den Angaben der Krantenpflegerin 
Frau Karoline Apoplina, Nr. 2441 


High Str., gemäß hatte er geitern fei- | 


nen Schmerz über die Enttäufhung 
mit Schnaps zu betäuben verjudht. 
| Auch heute früh jei er auf den Kriegs— 
| Pfad ausgezogen, gegen acht Uhr aber 
heimgekehrt, habe jich bitter darüber 
beflagt, daß der erwartete Stammhal- 
' ter auögeblieben und ftatt feiner ein 
wiädchen eingetroffen jet, und kurz und 
ı bündig erflärt, daß er diefe Enttäu- 
ı Ihung nicht überleben merbe. 

er habe dann einen Revolver gezo- 
aen, fie, als jie ihm die Waffe abneh- 
men wollte, mit dem Zode bedroht, fei 
Schnell ins Schlafzimmer getreten und 
habe fich eine Kugel in den Kopf ae- 
jagt. 

Die Koronersjurg gab den Wahr: 
Ipruch ab, daß er in einem Anfalle 
Ben Selbſtmord begangen 
habe. 

— — — — 


Der Lehrertag. 


Findet von Montag bis Freitag in der 
Wendell Pbillips Hhochſchule ſtatt. 


Countyſchulſuperintendent Tobin 
machte heute bekannt, daß der Lehrer— 
tag von Coot County vom kommen— 
den Montag bis zum Freitag in der 
Wendell Phillips-Hochſchule abgehal 
ten werden wird. Herr Tobin ſagte, 
daß der bevorſtehende Lehrertag mehr 
Unkoſten verurſachen und von mehr 
Fachleuten, welche Reden halten wer— 
den, beſucht werden würde, als irgend 
einer ſeiner Vorgänger. Ein großer 
Teil der Erörterungen ſoll dem land— 
wirtſchaftlichen Unterricht und dem 
Unterricht in anderen Berufsfächern in 
den Schulen gewidmet werden. 

Reden werden halten die Schulſu— 
perintendenten William H. Maxwell, 
New York; J. M. Greenwood, Kanſas 
City, und William H. Hatch, Dat 
Park, ferner Profeſſor Frank M. 
Leavitt, Pädagoge an der Univerſität 
Chicago; Mabel Carney von der Illi— 
noiſer Lehreruniverſität als landwirt— 
ſchaftliche Sachverſtändige und Schul— 
ſuperintendent Edward F. Worſt von 
Joliet, der über vernünftige Ausbil— 
dung ſprechen wird. 


ee —- —ñ 


Berihüttete Milch. 


Die heimliche Zuftfohrt eines Chauffeurs 
hat üble Solgen. 


Eine Luftfahrt im Kraftwagen ohne 
; Erlaubniß feines Arbeitgebers leijtete 
fich heute früh mit drei Freunden Wm. 
Nichols, 2544 Grand Boul., Kraft: 
mwagenführer in Dienjten bon Orris T. 
| Hentle, dem Hilfsgefchäftsführer der 
„Union Stod Yards and Tranfit Co.“ 
Mit großer Gefchmindigfeit durch die 
Indiana Menue faufend, überholte 
ı Nichols an Eaft 44. Straße eine Elet- 
| triihe und prällte hinter diefer, zur 
| Seite biegend, heftig. gegen einen von 
Weſtley Gaftle, 1216 Eaft 54. Etr., 
gelentten Milhmwagen. Diefer ging 
nebit den Milchflafhen in Stüde, 
| Caftle flog auf die Straße, und auch 
| der Kraftwagen erlitt argen Schaden. 
Caſtles Verlegungen, die aus Schhnit!- 
| munden an SHandgelent, Arm und 
Naden, verurfacht durch Glasfplitter, 
beiteben, wurden von einem Arzt ver- 
bunden, worauf der Milchfahrer nach 
Haufe ging. Nichols und einer feiner 
Freunde, William Zimmermann, 1218 
Meit 55. Str., famen mit unbedeuten- 
den Hautwunben davon. Beide wur- 
ben verhaftet, Nichols, meil er ven 
Kraftwagen ohne Erlaubnig Hentles 
aus dem Schuppen, 4585 Hakenwald 
Ane., entfernt hatte. Seine beiden 
anderen Freunde hatten fich gleich nach 
dem Anprall davongemacht. 


— Die Frachtverlader der kanadi— 
ſchen Pazifil- und Grand Trunkbahn 
in Port William, Ont. haben heute 
beſchloſſen, Montag die Arbeit wieder 
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15. Geſchichte —Der nene Ballwerfer 


er ift der neue Sinfs- 

händer fragte 

dd der König, als die 

Sebaitopolen fich mit den Kon: 
itantinopolen maßen. 

„Das ift Piff Paff von der 
perftichen Kiga,“ antwortete der 
Königlihe Kundichafter mit 
Enthufiasmus. 


I 


„Er foitet uns einen Sacmit 
Hold, aber er ift der Beite, der 
in das Ballipiel eintrat.“ 

„Hier iſt eine Turfiih Tro- 
phy. fagte der König. „Die 
foiten uns faft nichts, aber es 
jind die Beiten, die je aus einer 
Schachtel herauskamen.“ 


Weiter ſpielen! 
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Berſuchts im Waſſer. 


Selbſtmordkandidat ſpringt von hänge— 
brücke im Garfield Park. 


Heute früh um 5 Uhr ſprang der 
Frachtverlader James Donohoe, 4026 
W. Madiſon Straße, von der Hänge— 
brücke im Garfield Park in die Lagune 
in der Abficht, fich zu ertränfen, aber 
B. Rawttich, 2920 W. Madifon Str., 
der durch den Barf zur Arbeit’ gina, 
beobachtete ihn und benagrichtigte den 
Bartpoliziften Frank Kiffelberg. Die- 
fer jprang dem Selbitmorbfandidaten 
nach und holte ihn heraus. Donohoe 
wurde ins Gountyhojpital 
Die Polizet erfuhr, daß er chon vor 
einem Monat den Verfuch gemacht hat, 
fih umzubringen, damals mit einem 
Meſſer. —— 

Tot im Bett, eine halb mit einer 
FZlüffigfeit gefüllte Ylarche- neben jich, 
wurbe’hente Morgen James For im 
Gentral.Hotel, 444 ©. State Straße, 
aufgefunden. Die Leiche wurde in das 
Beitattungsaefhäft 607 S. Wabaſh 
Ane.. gebraht. For war angeblid als 
KAulifjenfchieder ın einem Theater. im 
Innern..der Stadt angeftellt und hat 
zıvei Jahre in dem Hotel gewohnt. 
Dem Xeiter des Hotels, Henry Keller, 
ift er in iehter Zeit trübjinnig vorge- 
fommen. Er foll Verwandte in New 
York haben, 

Im Badezimmer feiner Wohnung, 
1719 Keenon Str., wollte heute Mor- 
gen ber Aödjährige Henry Grinte fi 
mit dem Rafirmefjer die Kehle durd- 
fchneiden und bedrohte mit dem Mefjer 
jeinen 20 Jahre alten Sohn Karl, als 
diefer ihm in den Arm fiel und ihm 
das Mefier zu ‚ entreifen verjuchte. 
Andere Familienmitglieder holten Nad)- 
barn zur Hilfe, und nadhdem man die 
miteinander  ringenden Männer ge- 
trennt hatte, wurde der ältere Grinte 
bon der Polizei nach dem County: 
bojpital gebracht. fpäter foll er nad 
dem Beobahtungshofpital übergeführt 
werben, da man an ‚feinem Berjtande 
zweifelt. Die Wunde, die er fich bei- 
gebracht hat, ift unbedeutend. 


— Wegen Schnapsverfauf3 an Jn- 
dianer waren in Norbfalifornien .drei- 
zehn Männer angeklagt worden. Sie 
gaben Bunbesmarfchall Yord.je $100 
Bürgihaft und fchenkten ihm, auf fei- 
nen Vorfchlag, „das Gelb für Ober- 
richter Childs Wahlfonds, weil die 
——— Eon oz 

. Beute . nterfuchung er 
geben.  -. - jagt, feine Handlung; 
weile % \ Br > 
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Bahnen machen Lohnangebot. 


Straßenbahner verſprechen ihre Antwort 
im £auf des Nachmittaas. 

Die Strabenbahnaefellfihaften Ha: 
ben heute Vormittag den Gtraßen: 
bahnerverbänden ihre Lohnangebote 
unterbreitet. Welcher Art die Ange 
bote ſind, darüber war nichts in Er— 
fahrung zu bringen. Beide Parteien 
trafen um zehn Uhr im Amislokal 
Mayor Harriſons zuſammen, wo die 
Lohnangebote verleſen wurden. Dann 
begaben ſich die Unterhändler der 
Straßenbahner nach dem Briggs 
Houſe, um mit dem gemeinſamen 
Ausſchuß ihrer Verbände, der alle drei 
Lokoalverbände vertritt, über das An 
gebot zu beraten. 

Fine weitere Zuſammenkunft mit 
der Gegenpartei im Amtslokal des 
Mayors wurde auf zwei Uhr Nach— 
mittags vereinbart. In dieſer Kon— 
ferenz werden die Straßenbahner ihre 
Antwort geben. Wie ſie ausfallen 
wird, läßt ſich nicht ſagen. Präſident 


W. D. Mahon vom Nationalverband 


der Straßenbahner verwies alle Fra— 
ger an Mayor Harriſon, der von jetzt 
ab Auskunft über die Verhandlungen 
ageben werde. Der Führer der Stra— 
ßenbahner befand ſich augenſcheinlich 
in beſter Stimmung. 


Sonntag Nachmittag: 
Table d’Hote, 75 Cents. 


Hotel Bismarck—Bismarck Garten. , 


— In Adhifon, Kans., brannte ge- 
ftern U. 8. Keithlines Pferd. durch, 
Frau Keithline griff im ver Anajt in 
die Zügel und. rik damit das Pferd’ zu: 
Seite, das Buggy flog gegen .einen 
Zelegraphenpfahl. Die Frau erlag 
heute den erlittenen Berlegungen. 

— Bon ihrem Dauerritt von 338 
Meilen vom Militärlager McEoy, 
MWis., nad) Fort Des Moines, Ja., ha= 
ben zwei Schmabronen des  fechiten 
Kavallerieregimentes 201 Meilen be- 
endigt. Sie raften, Mann wie Rof 
völlig erichöpft, heute in Mafon Eity, 
Jowa. 

— Die Wiskonſiner Bahnratenkom— 
miſſion hat heute entſchieden, daß die 
Milwaukeer Straßenbahngeſellſchaft 
dreizehn Fahrkarten für 50 Cents ver⸗ 
taufen, auch die üblichen Umſteigekar⸗ 
ten ausſtellen muß. Auf den 
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Beherzigenswert. 


Koroner Hoffman empfiehlt Gefängnif- 
ftrafe für Antorafer. 

An feinem im -Drud befindlichen 
Nahresbericht empfiehlt Koroner Hoff- 
man die Verhängung von Gefängniß- 
ftrafe über Mutorafer. Der betref- 
fende Abfchnitt des Nahresberichts 
lautet: 

„Infolge des Saujetollers der Aut» 
ler find die Verkehrsſtraßen gefährli— 
der wie die Schlachtfelder geworden. 
Das beweiit die Statiftil. An diefer 
verfehräreichen, großen Stadt laſſen 
die Autler infolge der Nachficht, Die 
man gegen fie übt, rüdfichtslofer ihrem 
Saufefoller die Zügel fchießen, als in 
kleineren Städten, wo man fie befier 
im Ange bealten und fie leichter zur 
Rechenichaft ziehen fann. Um nun 
den durch unfinniges Drauflosfahren 
berurjachten Verluft von Menfchen- 
leben einzudämmen, empfiehlt der Un- 
terzeichnete die Annahme der europät- 
hen Vertehrsprdnung, die Gefäng- 
nißjtrafe vorfießt für jede Uebertre— 
tung biefer Verordnung. Es wäre 
dann ausgeichloffen,: daß der reiche 
Mann fih mit Geld, deffen Verluſt 
ihn nicht fchmerzt, loskaufen könnte. 
Außerdem follten die Kraftmagenfa: 
brifanten duch Gejegerlaf; gezwungen 
werben, dafür zu:forgen, dak mit 
ihrem Yabrifat nur eine Höchitge- 
Ihmwindigteit von 25° Meilen die 
Stunde erzielt werden kann.“ 

—_ 


Leicht ſinniger Schlingel. 


Von einem von dem 15jähriaen 
sohn 3. Guthrie, Nr. 620 Library 
Straße, bedienten Kraftwagen wurden 
heute Morgen am ‚Ridge Uve. und 
Simpfon Straße, Evanfton,-der 12: 
jährige Win. Miller, Nr. 2047 Ridge 
Abe, und der gleigaltrige Vinzent 
Lenght, Nr. 1935 Leon Place, über 
den Haufen gefahren. Die Berun- 


glüdten, die Schrammen und Duet-- 


ſchungen erlitten, befinden fich in ärzt⸗ 
licher Behandlung. Der junge Guthrie, 
ber ohne Erlaubnik feines Vaters 
Kraftwagen benügt haben joll, wurde 
feitgenommen.-. y 


— 18 ——— 


— Zwangsweiſe werben in Dublin 
die Stimmrechtlerinnen Leigh und 
Evans, ‚ mwelche wegen Branditiftung 
und Mordangriff3 unlängft verurteilt 
wurden, gefüttert, da ſie die Annahme 
‚von. Speife und Trank verweigerten. 
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Der Bizefünig Hat ihre Begnadigung \ 
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Arme Kleine, 


£äuft zur Polizei, um die Mutter vor dem 
Dater zu fhüßen. 


Meinend fam heute früh die fünf- 
jährige Zäzilie Novaf, 1225 Yry Str, 
in die W. Chicago Ane.-Bezirfsmache 
und berichtete dem Schreiber, da der 
Bater ihre Mutter totjchlage. 

„Sie ift ſchon bewußtlos,“ ſchluchzie 
das Kind und bat den Poliziften 
Frank Howard, ihn am Wermel faj- 
jend, glei” mit ihr nach Haufe zu 
fommen. Howard und fein Kollege 
George Mortimer gingen mit, fanben 
aber die Für zu der Wohnung ber- 
Ihloffen. Da Novak fich meigerte, fie 
zu öffnen, brachen fie fie auf und 
fanden Frau Novat mit Wunden und 
Beulen am Gefiht und Körper auf 
dem Fußboden. Sie fagte, ihr Mann 
fet um 2 Uhr Morgens heimgeloımmen 
und hätte fie ohne Veranlafjfung mit 
einem Snüppel | gefchlagen. Nonat E 
ftellte daS zwar in Abrebe, aber bie 7 
PVoliziften führten ihn zur Wache, nadj= 
dem fie einen Arzt zu der Frau ge 7 
fit hatten. = 


Baltimore & Ohio Eisenbahn | ; 


927 | 


Stadt New York "nd zurück 


Tidet3_ zum Verfauf bi3 
zum 30. September. Giltig 
zur Rüdfahrt 30 Tage. 


berfchiedene Routen Tickets |. 4 


Nad) New York u. Boiton, 
Maii., und zurüd. Giltig 
60 Tage, 


Reihlidh Arienthalt unter 
wegs geitattet 
Schreibt ivegen genauem 
Birfular an W. W. Pidlin 
Tiftriet Bailenger Agent, 236 
S. Clark Str. Tel.: Wabafh 
3242; Automatic 52-738." 
Baltimore & Ohio Bahna ° 
bof, Yıjtb Avenue und Har⸗ 
riſon Straße. 
3 B. M. Auftin, Es 
r General Bafjenger Agent. 





«Gebäude, 101-103 $. Filth Ave, 
Ede Monroe Etrake. 
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ILLINOIS. 


Private Exchange 1498 Main, 
"fAutomatic 53-356. 


deder Nummer, frei in$ Haus — 1 un 
Ber Eonntagpef... 2 Gents 

* im — — — in den d. 
..83.00 
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Entered as Second Class Matter September erh. 
1889, at ihe Post Oflice at Chicago, Illinois, under 


Eine nationale Ziufgabe. 


Im natürlihen Entwidlungsgang 
tommt unſtreitig die Flußſchiffahrt vor 
De. Ranalteiftasrt, ftellt fich, erſt 
hdem die Flußſchiffahrt größere 
FF Entoidelung und Bedeutung gewann 

amd dadurd) die Vorteile ded Waffer: 
sperkehrs offentfichtlich wurden, Daß 
= Rerlangen nah Kanälen ein, va 
“= RBerlängerung der Waflerftraßen, An» 
Toliepung anderer und Erſchließung 
meiterer großer Landgebiete für den 
MWafferveriehr. VBorbebingung für eine 
größere Flupfhiffahrt aber ift Schiff» 
barkeit der ylüße und zupverläjfige 
Schiffbarkeit wiederum bedinat Regus 
lirung der Flukläufe. 

Demnad; müßte, wenn eine Bin» 
nenſchiffahrt geſchaffen werden ſoll, 
nächſt die Regulirung der in Be— 

- teacht fommenden Flüße und Ströme 
in die Hand genommen werden und erſt 
nachdem dieſes geſchehen, ſollten Ka⸗ 
nalbaupläne ernſthaft in Betracht ge⸗ 
zogen werden können. Hierzulande aber 
hat man es bislang anders gewollt. 
Statt von unten hinauf, hat man von 
oben herunter bauen, jtatt mit der 
Grundmauer, bat man mit dem Dad 
de3 Haufes anfangen wollen. 

Wir haben Xahre lang von groß 
artigen Tiefmafferwegen und Kanä= 
len geträumt, das Volk von Illinois 
hat jhon einmal zwanziga Millionen 
bewilligt für einen Ranalbau und vom 
Kongreß find Bewilligungen von hun= 
berten Millionen gefordert worden für 
den Bau von Kanälen und die Schaf- 
fung von Schiffahrtärinnen in den 
großen Strömen, aber um die bor 
allen Dingen notwendige gründliche 
und umfaffende Regulirung der 
Ströme, ift man biälang herumgegan= 
gen, wie die Kate um den heißen Brei. 
Armeeingenieure und andere, nichtpoli= 
tifche Wafferbauingenieure haben aller- 
dings oft genug daraufhingemiefen, 
daß der Mijfilfippi noch lange nicht in 
gehöriger Weife requlirt ift, aber die 


F > Wafferweagfchwärmer fehrten fich nicht 


daran und blieben bei ihren Kanal- 
bauplänen, ala fönne der Kanal dem 
roßen Strom, die Kanaljchiffahrt ber 
lupiäiffahrt auf die Strümpfe hel- 
fen. 
In den jüngſten Jahren hatte die 
armerei allerdings ſchon be⸗ 
deutend nachgelaſſen, aber ſo recht zur 
Erkenntniß gelangte man doch erſt, 
Dank der großen Miſſiſſippi-Ueber⸗ 
ſchwemmung, die Hundertauſende 
Acres fruchtbaren Landes überzog und 
neben bedeutendem Menſchenverluſt 
ungeheuren wirtſchaftlichen Verluſt 
und Schaden verurſachte. Zur Zeit, 
wenigſtens iſt das Verlangen nach 
Schaffung eines Tiefwaſſerwegs von 
den Seen nad) dem Golf verftummt. 
Man fordert nicht mehr, daß die Na- 
tion große Kanäle baue, die Seefahrt 
auf dem Miffiffippi zu heben, fondern, 
daß fie die Regulirung bes Mifjiffippt 
ernftlih in Hand nehme und burd)- 
führe. Man verlangt jebt gründliche, 
umfafjende Arbeit und nit nur Teil- 
arbeit, was die bisherigen Reguli— 
zung» und Gchuharbeiten am 
Mififippi, troß ihrer Größe und 
Koftfpieligfeit, Doch immer nur waren. 
Dur die bittere Erfahrung diejes 
zes ift das Volk in diefem Puntte 
ug geworben. Der Mififippi muß 
zegulirt und derartige Weberfchwen- 
mungen, wie bie im Frühfommer müj- 
fen unmöglich gemacht werben — jo 
weit das menſchenmöglich iſt. Weil 
das ſo iſt, weil er die Stimmung des 
Bolles in dieſer Frage richtig und als 
Erſter unter den Staatsmännern er— 
fannte, fam Oberſt Rooſevelt ſo nach— 
drücklich für die gründliche und um— 
faſſende Regulirung des „Vaters der 
Siröme“ und ſeiner Neben- und Zu— 
lüſſe heraus. Er hat eine ſehr feine 
esin folden Dingen. Er ift nichts, 
wenn er nicht ein auperft Icharffichtiger 
Beobachter und Beurteiler der Lage 
und ber Stimmung des Volkes iit. 
Man kann beinahe jagen, dab Roofe: 
beit dafür herausfam, da® rt der Be- 
weis, dah das Volt die endgiltig 
gründliche Regulirung des Miflifippi 
verlangt, gleichniel wie hoch die Koiten, 
weil e8 ich überzeugt hat, dak auch 
Das mögliche Marimum der SKoften 
erinafügig ift, gegenüber dem wahr— 
heinlihen Schaden, den längere Ver— 
nahläffigung diefer Aufgabe bringen 


ma 
‚Sie Damme und Deichbauten und 
fonitigen Arbeiten behufs Zähmung 
bes Miffiffippi und Beihügung der 
fruchtbaren Niederungen längs feines 
Baufes vor feinen Hocfluten haben 
Ion jehr viel Geld gefoftet und e3 
ird hunderte Millionen foften, ihn fo 
zequliren, daß jeine Uferlandichaf- 
E nah Menfchenmöglichteit vor ver: 
nden MUeberjchwemmungen ge: 
Fhübt find. Aber es muß gefchehen, 
Denn die Unterlafjung fonnte leicht, 
und mwürbe früher oder fpäter gewiß, 
mod) viel größere Opfer bedingen. Auch) 
heißt e8 Hier, je jchneller, deſto beſſer, 
und alles wa8 verjpricht, dahin zu 
‚ daß diefe große nationale Auf- 
be bald in die Hand genommen wird, 
freudig zu begrüßen. Das Vor- 
ben der Farmer von Süd Yllinois, 
dieſer Tag die „Miffiffippi” Valley 
aprovement Afjociation“ von Ylli- 


zündeten follten überall ‚im 
Mpm Ost Rahahmung fin- 
Im Beſonderen ſollten alle 


I 
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nd gut pidelte Binne: 
fahrt wirtfhaftlich viel Gutes verfpres 
hen und u Sam dar Verwirklichung 
bes jchönen Traumes von einem Xief- 
mwafleriweg bon den Seen zum Golf 
hoffen, fich tüchtig in’ Zeug legen, 
für die umfaflende und gründliche 
Miffiffippiregulirung. Denn mie die- 
felbe die erfte Worbedingung tft für bie 
mögliche are ihrerWünfche, 
fo ift fie ber erfte Schrist dazu. 


@ine gute Lehre. 


Präfident Yaft hat in feinem Kant 
pfe um das Handelögericht gefient. 
Nachdem die Bervilligungsbill für ges 
jebgeberiiche, erefutive und gerichtliche 
Zivede, die (immer noch) eine Beftims 
mung — einen fogenannten „Weiter“ 
— enthielt, welche bie Abſchaffung des 
Gerichts verfügte, vom Präſidenten 
mit deſſen Veto an das Haus zurüd- 
aekommen war, hatte dieſes die Bil 
zwar prompt mit einem Votum von 
154 gegen 51 Stimmen abermals an⸗ 
genommen, aber im Senat war die zu 
einer Ueberſtimmung des Vetos des 
Präfidenten nötige Zweibrittelmehr» 
beit nicht erhältlich, und fobalb dies 
feftgeftellt war, wurde im Haufe eine 
neue Bill (in Wirklichkeit die alte, aber 
ohne den anftüßigen „Reiter“ und mit 
einer für die Erbaltung des Gerichts 
für die Dauer de8 laufenden Rech» 
nungsjahres nötigen Berwilligung) ein» 
gereicht, ohne Verzug vom Haufe an» 
genommen und dem Senat zugefchidt, 
und nachdem auch biefer die Vorlage 
angenommen hatte, ging fie dem Prä- 
fidenten zu. Der ihr nun gern feine 
Unterfchrift ach, denn nad allem, 
was boraufgegangen war, bedeutete 
diefe legte Bill einen großen Sieg für 


ibn, 

Präfident Taft foll über biefen 
Ausgang feine? Kampfes höchit be— 
friebigt jein, und auch das Bublitum 
hat Urfache, Tich einigermaßen darüber 
zu freuen, dern er bedeutet einen Sieg 
bes Rechte. Das Erfreuliche daran 
ift nicht, oder weniger, daß der Ver» 
fu, das BVerbienftiyftem zu befchrän- 
fen, ben der Kongreß machte, indem 
er ber Berwilligungsbilf jenen nad 
dem eriten Veto des Bräfidenten 
daraus entfernten „Reiter“ auffebte, 
ber Die Digi gewiſſer Regie— 
rungsangeſtelten auf ſieben Jahre 
feſtſetzte, und der Angriff auf pas 
Handelsgericht abgeſchlagen wurde, 
ſondern die Niederlage der Reiter— 
politit — des nieberträchtigen Brauchz, 
Bemilligungsbillg/ Beftimmungen an- 
zubängen, die mit dem Sinhalte 
der Bill gar nicht? zu tun haben und 
bon denen man weiß, daß fie vom 
Präfidenten mihbilligt werben, die man 
aber hofft auf dieſe Art burchzujehen, 
meil e& ber baburch notgedrungen ber- 
urfahten Störung wegen dem Präfi- 
benten mwiberwärtig fein muß, Bemil- 
ligungsbills zu vetiren. 

Als der Präſident dem Kongreß 
zum erſten Male die Vorlage für ge— 
ſetzgeberiſche, exekutive und gericht— 
liche Zwecke ohne ſeine Unterſchrift 
zurückſchickte, ſagte er in ſeiner Veto— 
botſchaft unter anderem: „Wenn es 
vom Kongreß für weiſe erachtet wird, 
in allgemeine Bedürfnißvorlagen wich— 
tige dauernde Geſetzgebung einzuſchlie— 
ßen, und die Exekutive ſolche Geſetz— 
gebung nicht billigen kann, dann iſt es 
ſeine (des Präſidenten) berfaffunge 
mäßige Pflicht, die Bill mit ſeinen 
Einwänden zurückzuſchicken, und die 
Verantwortlichkeit für die Verzöge— 
rung der Bewilligungen zur Be— 
ſtreitung der notwendigen Ausgaben 
der Regierung kann nicht dem Präſi— 
denten zur Laſt liegen bleiben, ſon— 
dern ſie muß dahin gewälzt werden, 
wohin ſie gehört: auf die Mehrheit in 
jedem Hauſe des Kongreſſes, die von 
dem gewöhnlichen Wege abwich und 
mit einer Bewilligungsvorlage Zuſätze 
zu dem dauernden Geſetz verknüpfte. 
Die Wichtigkeit und unerläßliche Not— 
wendigkeit der Beſchaffung von Mit— 
teln für die Erhaltung und den Be— 
trieb der Regierung kann von dem 
Kongreß nicht benutzt werden als 
Mittel, den Präſidenten zu zwingen 
zur Genehmigung von dauernder 
Geſetzgebung, die er gewiſſenhafter 
Weiſe nicht billigen kann.“ 

Es kann gar nicht beſtritten wer— 
den, daß der Präſident damit durch— 
aus Recht hat. Wenn es vielleicht 
auch nicht offen heraus im Kon—⸗ 
greß geſagt wurde, ſo pfiffen es doch 
die Spatzen von allen Bu ng, daß 
jene beiden Beſtimmungen der beiref— 
fenden Bewilligungsbill nur deshalb 
anaehänat oder eingefügt murden, meil 
man ganz genau muhte, dah ber Prä- 
fivent befondere dahingehende Bills 
ohne Zögern netiren würde, und hoffte, 
jo den Bräfidenten amingen zu fün- 
ne, fie hingeben au lafjen. Und dah 
Solces unftatthaft und durchaus ges 
gen den Geiit unferer Regierungsform 
ift, das ilt aleichfall3 gemig und muß 
jedem Kongreßmitaliede befannt fein. 
Der Präfident ift eben nicht nur au= 
führender Beamter, fondern auch mit 
Gefeßgeber. Er hat in dem Petorcht 
grobe gefehgeheriiche Gewalt — nicht 
zivar behuf3 Schaffung neiier Geje- 
gebung, aber behufs Verhütung fol- 
der. Er aehört ein Zmeibrittelnotum 
dazu, ein Gejeh zu fchaffen, von dem 
der Präfident nichts mwilfen will, und 
e3 fann gar fein Zmeifel baruber be- 
ftehen, daß diefe Beftimmung der 2er- 
faffung mit welſem Vorbedacht ge— 
troffen wurde und eine Beſchränkung 
des Rechts der freien und ungehinder⸗ 
ten Ausübung der ſo dem Präſiden⸗ 
ten auferlegten wichtigen Begutach— 
tungspflicht gegen den Geiſt der Ver⸗ 
faſſung verſtößt. 

Der derzeitige Kongreß hat ſich die, 
in jener Vetobotſchaft für ihn ent— 
baltene Rüge nicht zu Herzen genom= 
men und „feine Wege nicht gebeffert”; 
er beitand bartnädig auf feinem Kopf 
und hat fich damit eine einigermaßen 
befhämende Niederlage zugezogen: er 
- mußte eek „tlein beigeben“ und 
zugeben, „Daß. der 
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mag Kufur 
Sie gibt die $ daß fpätere 
Kongreffe Den —* ann ihre 
Lehren daraus ziehen werden, — daß 
jene abſchrecken wird, wenn die Ver— 
lockung zut Auffeung von „Reitern“ 
auftaucht, diefen das NRüdgrat ftählen 
wird aur Ausübung ihres Vetorechts 
und ihrer Vetopfliht. Der „Reiter“ 
follte in der Bundesgefeßgebung „aus> 
gefpielt“ fein. — — — 


Zweierlei Moral. 


Ein an fi ganz geringfügiger all, 
ber geftern im Hyde Part Gericht zur 
Verhandlung ftand, regt zum Nach— 
denfen an, Betrifft er do ben 
moraliſchen Standpunft einer Nation, 
auf welche ber Stodamerifaner gemöhn- 
lid) mit einem Gefühle ftolger Erha- 
benheit herabzufehen pflegt, — der 
Staliener, Die Amerilaner kennen 
nur fehr wenig von bem Molf3- 
leben biefer Nation; fie ibentifiziren 
nur zu gern bie Ktaliener ala Volt mit 
jenen italtenifchen Banditen, welche Tich 
die Vereinigten Staaten zum Schaus 

lab ihrer Erpreffungen und Meffers 
erh außerfehen haben und fhlie 
Ben dann bon diejen Verbrecherfategos 
rien auf das ganze Volt, weil e8 ihnen 
in ihrem nativiftifchen Eigendüntel 
eben fo in den Kram paßt. Und gerabe 
ber geftern verhandelte Hall ſollte ge⸗ 
eignet erſcheinen, ihnen die Augen zu 
öffnen, wenn ſie überhaupt bereit ſind, 
ſich die Augen öffnen zu laſſen, was 
bei ihrem Eigendünkel durchaus nicht 
immer der Fall iſt, wie viele frühere 
Beiſpiele es klar ergeben. 

Die handelnden Perſonen im Ge— 
richt waren cin 23jähriger Arbeiter, 
ein 15jähriges Mädchen italienifcher 


Abkunft und. deffen Vater, die fämt- 


lic) in Kenfington anfäffig find, Der 
Arbeiter ftand unter der Befchuldi- 
gung, dazu beigetragen zu haben, daß 
das junge Ding auf Abmege geraten 
fei, aber alle, mas ihm bemiefen 
wurde, war, dat da3 Mäbchen ihm 
bei einer abendlichen Wanderung durch 
einen Part in der linden Sommer: 
nacht einige Küffe gegeben. Der Ber- 
teidiger des WBefchuldigten meinte 
harmlos bejchiwichtigend, daß er nad) 
dem Orunbfege, daß Liebe kein DVer- 
brechen jei und man ein Küßchen in 
Ehren nicht vermehren bürfe, nicht 


beſonders Schwerwiegendes in dieſem 


Tatbeſtande fehe, aber da murbe er 
ton dem Vater bes Mädchens, ber 
faum noch feiner Erregung Herr wer: 
ben fonnte, mit ben folgenden Worten 
jäh unterbrochen: „Ihnen mag e8 nad) 
Ihren amerilaniſchen Anſchauungen 
nicht als ein ſo großes Vergehen er⸗ 
ſcheinen, wenn ein Mann ein Veüdchen 
küßt, das ihm nicht verſprochen iſt. 
Aber die Anſchauungen von uns 
Italienern ſind in dieſer Hinſicht ganz 
andere. Wir halten auch in Amerika 
an den Sitten und Gebräuchen unſerer 
italieniſchen Heimat feſt Und wenn 
bei uns in Italien ein Mann ein 
Mädchen unter 21 Jahren tüpt und e3 
dann nicht heiratet, fo hat er. eine Ge- 
fängnißftrafe von einem bis zu fünf 
„sahren zu gewärtigen. Wenn bei uns 
zuhauſe ein minberjähriges Mädchen 


einen Mann füßt, ohne ihn fpäter zur 


ehelichen, fo find die Heiratsaugfichten 
biefes Mädchens für die Zutunft ganz 
gering gemorben.. Sie darf dann nicht 
mehr ihren Sopf erheben und dem 
jpäteren Bewerber frei in? Auge 
ſchauen.“ 

So ſprach der Italiener, und er 
verwunderte ſich ſchier, daß der Richter 
mit ſeinen Anſchauungen nicht ſoweit 
im Einklang ſtand, um den Angeſchul— 
digten ins Gefängniß wandern zu 
laſſen. Kopfſchüttelnd zog er von 
dannen, indem er bemerlte, daß „die 
Wilden in Italien“ denn doch beſſere 
Menſchen wären. 

Und hat er mit dieſem Vergleiche 
nicht in gewiſſem Sinne recht? Es iſt 
ja eine bekannte Tatſache, daß es eine 
doppelte Moral an allen Orten gibt, 
eine Moral, die nicht nur einen Unter— 
ſchied zwiſchen den verſchiedenen 
Raſſen und Nationen *ennt, fonbern 
in einer PRation, inte z. ®. der und- 
rigen, in den eigenen Reihen ganz ber- 
ſchiedenartig zu ſehen iſt. Ob wohl 
bei unſerer heutigen emerikaniſchen 
Jugend eine gleiche Auffaſſung von der 
Heiligkeit eines Kuſſes zu finden iſt, 
wie in dieſer italieniſchen Familie von 
nicht einmal höherem Bildungsgrade? 
Wohl ſchwerlich! Unſere Jugend wird 
zum Flirt, zur Jagd auf den Mann, 
der dem Mädchen eine einigermaßen 
anſtändige Verſorgung zu geben ver— 
mag, geradezu erzogen. Mütter, die 
in ihrer unglaublichen Nachſicht oder 
in ihrem Unverſtand ihren Töchtern 
nahezu unbeichräntte Freiheit in ihrem 
„reundichaftsverfehr” auch mit jun= 
gen Männern laffen, bemerfen wohl 
häufig, daß der Verfehr der Xochter 
mit einem jungen Menjchen weit über 
das Maß einer Jugendfreundſchaft 
hinausgeht, ohne daß eine Ausſicht 
darauf beſtände, daß aus den Beiden 
ſchließlich noch ein Paar werde, aber 
ſie lächeln nachſichtig dazu und meinen, 
daß die Jugend austoben müſſe und 
man ihr ihre Lebensfreude nicht rauben 
dürfe. Und die Mädchenwelt ſelbſt 
hat heute, als eine Folge und Begleit— 
erſcheinung der ſinnloſen und gerade 
verbrecheriſchen ſogenannten modernen 
Erziehungsweiſe unſeres Nachwuchſes, 
im Allgemeinen kein Verſtändniß mehr 
für die Heiligkeit, die in einem Kuſſe 


eigentlich liegen ſollte und in früheren 


beſſeren Zeiten auch in einer ſolchen 
Liebesbezeugung wirklich lag. Sie 
küſſen ſinnlos darauf los, dieſe mo— 
dernen Mädchen, und ſehen gar nicht 
ein, daß ſie damit ein gut Teil ihrer 
jungfräulichen Keuſchheit fortgeben, 
daß die Unberührtheit ihrer Seele da- 
mit befleckt wird, weil der Kuß nicht 
gegeben wird als Zeichen unbeſchränk⸗ 
ler Lieblboſung dem Manne gegenüber, 


der das ſpätere Lebensloos des Mäd⸗ 


vraſidem in dieſer chens teilen wird, rei im tänbeln- 


we. a ei Ye bar Smklamn ih Eile den 
Din | 1. für das 
Bahn der Tugend und des 9 

Wie gut mäte es, wenn audp in mei 
teren amerifanifchen Kreifen bie Auf: 
faffung jenes Staliener8 bon der Be- 
deutung eines KRuffes mehr feften Yuß 
faffen würde, anftatt daß mir hoch» 
mütig auf jene Leute herabfahen in 
unferm CEigendünfel. Aus diefer Elei- 
nen Szene im Gerichtäfaal könnte der 
moderne Amerifaner gar Vieles Ier- 
nen, menn er überhaupt den Willen 
befäße, in diefer Hinficht etwas lernen 
zu wollen. Aber damit hapert es Iei- 
ber, in unferem Lande der Kultur, 
ganz bedentlich! 


Zofalberidt. 
Raubmordverfud. 


Frau Elijabeth Güntert von zwei 
Banditen niedergefnallt. 


Die Täter entkommen. 


Sie haben die ganze Wohnung vergeblich 
nach Beute durchfucht. — Sonftige Ban» 
ditenftreihe.-— Griff zum Revolver. — 
Fürchterlich zugerichtet. — Im Garn, 


— — 


Frau Eliſabeth Güntert, die 45 
Jahre alte Gattin eines Gemüſegärt— 
ners, wurde geſtern Abend gegen neun 
Uhr in ihrer an S. California Ave. 
und 82. Siraße gelegenen Wohnung 
bon zwei Banditen überfallen und, als 
fie flüchtete, niedergefchoffen und Ile- 
bensgefährlich verwundet. Im deut— 
fhhen Diatoniffenhofpital, wo fie Auf- 
nahme fand, murde fejtaeftellt, daß 
eine Fugel in ihre linte Seite eindrang 
und am Rüden heraustrat, die andere 
Kugel fich aber unterhalb des rechten 
Urmes eingebohrt hat. 

Die Raubgeſellen durchſuchten 
gründlich die Wohnung nach Beute, 
haben aber allem Anſchein nach ſo gut 
wie nichts ergattert. 

Ein Polizei- und Bürgeraufgebot 
hat die ganze Nacht die Nachbarſchaft 
des Tatortes abgeſucht, von den Mord— 
buben aber keine Spur gefunden. 

Ihr Erlebniß. 


Die Verwundete ſchildert ihr Erleb— 
niß wie folgt: „Mein Mann hatte einen 
Nachbar beſucht, und ich befand mich 
allein zu Hauſe, als an die Vordertür 
geklopft wurde. Auf meine Frage, 
wer da ſei, antwortete man mir: 
„Oeffnen Sie, wir wünſchen Sie zu 
ſprechen.“ Ich blickte durchs Fenſter, 
ſah zwei Männer, die mir den Rücken 
zugekehrt hatten, und öffnete nun nach 
kurzer Ueberlegung vorſichtig die Tür. 
Als ich ſah, daß die Einlaßbegehren— 
den ſchwarze Geſichtsmasken trugen, 
verſuchte ich, die Tür ſchnell wieder 
ins Schloß zu werfen. Es war zu 
ſpät. Die Kerle ſtemmten ſich dage— 
gen und verſchafften ſich gewaltſam 
Einlaß. Ich ſuchte in wilder Flucht 
mein Heil. Die Mordbuben kamen 
»hinter mir drein geſtürmt. Schon 
hatte ich die Hintertür geöffnet, als 
einer der Verfolger mit einem wilden 
Fluch einen Schuß auf mich abgab. 
Verwundet taumelte ich auf die Veran— 
da. Da krachte woch ein halbes 
Dutzend Schüſſe hinter mir. Von einer 


zweiten Kugel getroffen, brach ich zu— 


ſammen. Erſt nach Verlauf einer 
Stunde kehrte mein Mann heim, fand 
mich und ſchaffte mich mit Pferd und 
Wagen nah dem nächjtgelegenen 
Sprechzimmer eines Arztes. Der Arzt 
veranlaßte meine Ueberführung nad 
dem Hofpital.” 

Der Gatte gibt an, daß die Mord- 
buben, mohl in der Annahme, daß bie 
Grau unverfehrt entlommen jei, fi 
nicht meiter um fie gelümmert, ſon— 
dern in aller Haft die Wohnung durd)- 
fucht, Spinden und Kommoden ausge- 
räumt, Teppiche aufgerollt und Betten 
und Matraßen aufgefchnitten, aber 
fein Geld gefunden und mwahrjcheinlic 
überhaupt nit? von Wert erbeutet 
hätten. 

Unangenehme Herren. 

Zwei Gäſte, die heute zu früher 
Morgenitunde in der Speijemwirtfchaft 
Nr. 335 ©. Halfted Str. mit augen: 
[heinlidem Behagen einen Ymbiß 
verzehrt hatten, zogen ftatt der Börfen 
mächtige Schiegeifen, brachien fie auf 
den allein anmefenden dienftbaren 
eilt Frank Harrington in Anfchlag 
und erjudhten ihn höflich, aber be— 
fimmt, den Mund zu halten und jic 
mit hochgejtredten Armen an die Wand 
zu ftelen. Der arme Teufel mußte 
mohl oder übel der durch fo überzeus. 
gende Argumente unterjtügten Auffor- 
derung nahlommen. Die Raubgefel- 
len plünderten in aller Seelenruhe den 
Kaffenapparat um den aus $15 be- 
ftehenden Inhalt, fprangen auf die 
Straße und waren, ehe SHarrington 
fi no) von feiner Weberrafhung er- 
holt Hatte, im Duntel der Nacht ver- 
ſchwunden. 

Bald darauf wurde in der Speiſe— 
wirtſchaft Nr. 2315 Indiana Avenue 
deren Geſchäftsführer Grover Wel— 
lington, Nr. 210 W. 24. Str. von 
zwei bewaffnetenSchnapphähnen über⸗ 
fallen und um den Kaſſenbeſtand im 
Betrage von 820 erleichtert. Auch ſie 
Ir unbebelligt ent{ommen und haben 

ich bisher ihrer Verhaftung zu ent» 
ziehen gewußt. 
Wurde zerfleifcht. 


Ein der Jrau Emma Schulg, Nr. 
1622 ®. Ohio Straße, gehörender 
fchottifeher Schäferhund, der an der 
—— es war, riß fich ge⸗ 

ftern Abend los und lief davon, Der 
14jährige Albert Ray, Nr. 1639 W. 

Ohio Straße, fete ihm — re —* 
An und wurde nun vo dem Kö 
gefallen und in bie — den 
en die Beine gebiffen. Als er zus 
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—— zu Hilfe lam, 
Ein — ———— 
o on en 
heit und mehrere Schüffe — 
es abgegeben hatie. Der Knabe und 
MeCarthy befinden ſich in ärztlichet 
Behandlung. 
An Alberts Aufkommen wird ge— 
zweifelt. 


Vorlãufig kaltgeſtellt. 


Vorigen Donnerſtag wurde in Park 
Ridge ein Mann, der ſich Edward 
Wilſon nennt, unter der Anklage ver—⸗ 
haftet, in jenem Vororte wertloſe 
Checks über insgeſamt 3268 umge— 
ſetzt zu haben. Im Countygefängniß 
iſt geſtern der Angeklagte von James 
B. Forgan dem Jüngeren als der Bur—⸗ 
ſche identifizirt worden, der ihn vor 
Kurzem in der Milwaukee Ave.Bant, 


wo er als Kaſſirer beſchäftigt iſt, mit 


einem wertloſen Check hineinlegte und, 
als er Verdacht ſchöpfte und ihn feſt— 
halten wollte, ihm einen Revolver auf 
Bruſt ſetzte, ihn durch Vedrohung mit 
dem Tode einſchüchterte, dann auf eine 
in Fahrt befindliche Elektriſche ſprang 
und ſeine Flucht bewerkſtelligte. 


Blutiger Abſchluß. 


Im Verlaufe eines Streites wurde 
geſtern Abend die 28jährige Farbige 
Dora Cheſter, Nr. 3306 S. Wabaſh 
Uve., von ihrem Gatten Richard nie— 
dergefchoffen. Der Täter flüchtete, 
wurde aber, al3 er heute Morgen zu- 
rüdfehrte, um feine Sachen zu holen, 
dingfeft gemacht. Das Opfer,-dem die 
Kugel in die linfe Seite gedrungen tft, 
nr im Brovidenthofpital mit dem 

ode. 


Pferde erleiden Klammentod». 


Feuer zerftört Stall von Thomas Cavas 
naugh an Birch Str. 


Acht Pferde des Fuhrunternehmers 
Thomas Cavanaugh famen heute früh 
beim Brande des zmeijtödigen hölzer- 
nen Stalles hinter dem Haufe 201 
Birh Str. ums Leben. Die Flam- 
men hatten jchon bedeutend um fich ge— 
griffen, als ein Nachbar fie entdedte, 
und als die Feuerwehr fam, konnte zur 
Rettung der Tiere nichts mehr getan 
werben. Die Arbeiten mußten auf 
ben Schuß der benachbarten Holzhäu- 
fer beſchränkt werden. Cavanaugh 
ſchätzt ſeinen Verluſt auf 83000, bie 
Urſache des Brandes iſt nicht bekannt. 


(Eingefandt.) 


Für Sinfenbungen aus dent 2eferfreis 't die 
Redattion nicht derantwortlid. BZufchriften 
müffen möglichit Kar und kurz gehalten, und 
frei don perfönliden Angriffen, dad Papier 
nur auf einer Seite beicrieben fein. Nur 
Bufriften, mwelhe den Namen und Abdreffe 
des Einfender3 iragen, mwerden berittfihtigt 
Auf Wunfch wird der Name richt veröffentli E 

An die Redaftion der „Abendpoit“. 

In Ihrer Zeitung habe ich den Artikel 
über Frau Bernſtein geleſen und ſchließe 
mich vollkommen der Anſicht des Herrn 
Wahman an. Aber iſt das etwas Neues? 
Wann und wo iſt ſelbſt eine von allen 
Teilen ſchuldig erlannte Frau dem Rechte 
anheimgefallen? Nie und nimmer. So 
lange alte Weiber in Männerfleidern als 
Gejchtvorene dienen dürfen, jo ‚lange 
wird das auch nicht anderd. Wäre ich an 
der Nurh geweſen, To Hätte der Herr 
Staatsanwalt jest nicht zu Fagen. Ich 
verlange nicht darnach, aber leid tut es 
mir, daß ſolche Männer Geſchworene ſein 
dürfen. Hätte ein Mann ſich an einem 
ſelbſt des ſchlechteſten Rufes ſich erfreuen— 
dem Mädchen „vergriffen“, fie alle wür— 
den auf „Schuldig“ erkannt und ihn lie— 
ber zu 20, als zu 10 Jahren Zuchthaus 
verurteilt haben. 

Achtungspoll, 
Charles Theodore Mavxer. 


- .-- .-.. 


Bismardgarten. 


Der großen Anerfennung tmegen, die 
fie beim Bublitum gefunden, wird Erea- 
tores Stapelle bi3 zum Sonntag, dem 8. 
September, im Bi3mardgarten teiter 
lonzertiren. Much für die fommende 
Woche find wieder zivei Sonderprogram- 
me borgejehen, eined für Mittwoch mit 
Berliog ſelten geſpielter „Verdammung 
Faujts” und eines für Freitag, das aus⸗ 
ſchließlich deutſche Muſik enthält. 

Morgen Nachmittag werden u. a. ge— 
fvielt: Der Marfch „Ihe Leader” und 
eine Träumerei, beides von Greatore; 
Datiites von Ereatore für Stapelle einge 
richtetes Orgeloffertdrium, Gannes „Za⸗ 
rina”“ ımd Handel3 Hallelujachor. Morz 
gen Abend: Onderture zu „Dichter und 
Bauer“, Quverture zu „Tannhäuſer“, 
Brahms' Ungariſcher Tanz Nr. 8 und 
Auswahl aus Gounods „Fauſt“. 
— —— ñ — —— — — — 

Todbesanzcige 

reunden und Belannten T 

* lieber Bater und nfer Gechsche * 
Wilhelm Gieſe 


Freitag, den 28. Auguſt, geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet jtatt am Montag, den 26, 
Auguft, bom XLeichenbeitätter, 5116 NAlbland 
Ipe., um 11 Ubr, per Bahn nah dem Mount 
Greenwood Friedhof. Die trauernden Hinter» 
bliebenen: 

Hermann Giefe, Sohn. 

aufinn Helen Giele, Echtviegertochter. 

Helen, Wilhelm, Martha, Ltto, Ada, 

Enkellinder. 


Todesanzeige. 
Heute Nacht iſt mein licher Gatte 
George Geldmann 

fanit entidhlafen. Die Bertdigauna findet ftatt am 
Montag, den 26. Auguft, um 1:30 Ubr Nadır,, 
vom QIrauerbaufe, 647 Arlington Place, nad 
der ©t. Tincents rede und bon dort nad) dem 
Ct, Bontfazius Friedhof. Die trauernden Hinter» 
bitebenen: 


Dornen Golbmann gebor, Rinderer, 

Antonia Doidh, Schmelter, 

Sriedrih Geldmann, Bruder, faf 
afon 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach- 

richt, daß unfere liebe Mutter 
Mathilda Gifte 

am 23. Au aufs im Wlter bon 83 Jabren 
fchtwerem Leiden fanft im gene ie Siafen, Ki 
—F S—— findet ſtait 
6. — um 2 uhr Nach An u ee 
aufe, 2848 Burling Str., nad dem Roſe Hill 
dere, 80 Die trauernden Hinterbliebenen: 


Gran Sen ge | zen Pl ah Dran ge 


the Sohn, stinber, 


Todedanzeine, 
Gambdrinus Unteritüunugsverein. 
sa Mitgliedern die iraurige Nachricht, dab 
ruder 


Karı Heltitern 
23, Au torben it. 
am 2 A f ping fnbet 


—— „som ne Aa 3733 Sope übe. m Abe., „a 


find Bet zu erſcheinen. 


Todesanzeige. 
Chicago Wirthsaverein. 
Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, daß 
Nikolaus 


ben iſt. Die Seerdi findet 
= nz 
a 
Henzh' Ps, 


A ee a 


M an. ——— 


— 14 


JIOHU di — 


Koupon-Berfauf 
für _ Für Montag, 26. 26. Auguit. 


Diefer Kon- az, u Bu t „kaufen t Yard 
—* 8340 Lonsdale 
sl. 365ll., ohne * 12263; 
ds. an i Kunden; von 8:30 

Bis 1:00 Uhr Vormittags. 


tiefer Kou⸗ faufen u 
a rn 7 * 
Century ntury Mehl. 


Dieſer a. 


efer Son A gtanten | hohlgeſ. 
pon und Damen ⸗Taſchen⸗ 
tücher; 5 an jeden Kunden; ohne 
den Koupon dc. 


Diefer Kon- faufen » kaufen „life, 
von und Silt“ Da⸗ 
menſtrümpfe, ſehen aus wie Seide, 
ſchwarg ımd fanch Farben, obne 
Koupon 35e; 2 Paar an 1 Kunden. 


zunz Kon: un. Knie⸗ 
von und 19c hoſen f. Kna⸗ 
ben Größen 4-14, fortirte Mu- 
ſter; oh ohne Koupon Ic. 


Diefer Kon— MMe kaufen Roman 
pon und Craſh Hand⸗ 
tuchzeug, echtfarbig, roter Border; 5 
ohne Koupon 8e; 10 Mo. Greiize. 


— Shelf 


Bapier, in rofa, 
Tiefer. Kom: 410r ranfen einzelne 
don und 19c baumtv. Blan= 
fet3; ohne Sloupon 25c. 


Diefer eu: 
pon und . 
rot und BR"; 


ee eine Karte 
Lr Hafen und Oeſen 


19 taufen 5 bol- 


land. Heringe. 


9 eranfen 4 Pfund 





Diefer Ron» fanfen 
yon und 
Diefer Kon: geiz d taufen ı eine Fa: 
‚yon unb Maſchinenöl. 
Diefer Ron- ze + fanfen nerippte 
pon unb Sommer-keibchen 
— ohne Koupon 121%c. 
Diefer Kon: 
pon und 
Diefer Kon- 
4 pon und Seifenſchnitzel. 
Dieſer Ko Kon: 4 w . laufen reinen 
pon und 15€ weißen Wein⸗ 
Eſſig; Krug eingejchloffen. 


Todeßdanzeige. 


yreunden und Selannten die traurige Rad» 
riht, dab mein geliebter Satte und unfer Vater 
Nicholas Reding 
am Donnerstag, deu 22. Auguſt, im Alter von 
53 Jahren fanft im Herrn entfchlafen ift. Die 
gesthisung findet ftatt am Sonntag, den 25. 
Auguft, un 1:30 Uhr, vom Irauerbaufe, 4875 
Lincoln Ade., nad der ©t. Mathiasdiirhe, von 
da nad dem St. Henry-Gottesader. Um ftille 
Zeilnabme bitten: 
Sufanna Reding aebor. Henke, Gattiit. 
Anna gar, — und Elizabeth 
Medi 08 ochter. 
—— Se Sohn. 
Charles Gart, Schwiegerfohn, nebft 
Verwandten. ffa 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
uch, daß unfer geliebter Gatte, Bater ımd 
Bruder 
Hugo Louis Fuchs 
nach langem Leiden ſelig im Herrn entſchlafen 
tt, im Ulter von 54 Jahren. Die Krerdigung 
findet. ftatt am Sonntag Morgen um 10 Ubr, 
bom ZTrauerhaufe, 6118 Aberdeen Str., nad der 
&t. Rapbaelstirche, 60. und Nuftine Etr., dann 
per Kutihen nad dem Ct. Marien: Sottesader. 
——— des St. Liborius Hof Ar. 108, E. ©. 
F der Carpenter Union NRr. 1022. Um 
file ze en bitten: 
atharinn uns ebor. —— Gattin. 
= und % uch®, Si 
Rarl, Er und 38 Fuge, 


frfa Brüder, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
tig t, dab mein gelichter Gatte und unfer lieber 
Vater und Bruder 

Charled Hellitern 
im Alter bon 50 Sabren und 8 Monaten janft 
im Herrn entfhlafen ift. Die Beerdinung findet 
ftatt vom Trauerbaufe, 3722 Rome Abe, Mon: 
tap Nadmittag um 1 Uhr nad dem "Mouni 
Greenwood- Friedhof. Tief betrauert von: 
Minnie Hellitern gebor. Köpfe, Gattin. 
Frau Thomas Leire, Minnie, Charles, 
@ und John Hellitern, Kinder. 
ohn Hellitern, Bruder. 
hereia Kay, Dttilia Edel, Marie 
Kaup, Geichwilter, nebft Berwand: 
ten. fafon 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Albert Betfe 
Ponnerdtag, den a Auguft, im Alter bon 72 
abren, 11 Monat und 20 Tagen jelig_ im 
Herrn entfchlafen ift "nie Beerdigung findet Statt 
am Conntag, den 25. Nuguit, Mittags 12 uhr, 
bom Zrauerbaufe, 1850 ®. 22. Str., nad der 
et. Mathäusfirhe und ‚dann nad Eoncordia. 
Um ftile Teilnahme bitten: 
Emilie Beiie, zes 
Emil Betie, S 
Alwire ee —E 
nebit Eniel. ffa 
Geftorben: Karoline Nothichtld achor. Reinadı, 
ftarb am 21. Alugı uſt. Geliebte Gattin von 
zent 9. Rotbiild, Mur der beritorbenen 
Frau Sam Altus-Tttu, Sulia und Albert M. 
Beerdigung vom Trauerbaufe, 1430 N. Robeb 
r., am Sonntag, den 25. Auguft, um 1 Uhr 
—E mit Autfchen nach Waldhei M fef 
ofrfa 


Geftsrben: Detlef Aranthammer, am 23. 
Auguft 1912. Gelichter Gatte bon Louife Kraut» 
ammer gebor. Kehmeling. Lieber Vater von 
Bil, Edward und Frau Yacobs. Beerdigung am 
Sonntag, den 25. Auguft, um I Uhr Nadım., 
vom Tranerbaufe, 1444 &. 58. Abe, Cicero, 
Ill. mit —W 4 Concordia. fſa 


Dankſagung. 


Allen Freunden und Belannten, welche ſich ſo 
zahlreich an dem Begräbniß unſeres lieben 
Stiefvaſers und Bruders 

Robert Zuber 

beteiligt haben, unseren innigiten Danf. In&be» 
fondere danten wir Herrn Baitor Gottbilf & Lam: 
breat für feine troftreiden Worte an der Babre 
des Dabingefhtedenen, fomte dem Dberbarden 
der William Tell Loge Nr. 174, D. DO. H,, für 
die fhönen Abfchiedsmorte am Grabe des Eut⸗ 
fhlafenen, und Allen für die practbollen, Bus 
menfvenden, fowie den Herren Bahrtuchträgern, 

mitaliedern odengenannter Loge, 
Se Grod, Echmeiter. 
ohbaenns Horn, Antharina Galle, 

Töchter, nebit Berwandten. 


Dantfagung. 

Hiermit fpreden wir unferen bielen Freunden 
und Nachbarn unferen tniigften Danlt aus für 
ihre beralide Teilnahme bei der Beerdigung lt» 
ſerer lleben Schweſter 

Mary Anna Briſch 
Beſonders danken wir den Pfarrern Wolf, Kra— 
mer und Reifing, Fri. Mary Farrell, dem Ka— 
tholiſchen Kaſino für den feierlichen Gefang 
und au den Mitgiiedern der Aniabt3_ of Cu 
lumbus; fowie für die fhönen Blumenfpenden. 
Zeus Briſch, Schweſter. 
Thomas, % —X Andrend und Mis 
Aacl Briih, Brüder. 


Wald 


onfeffionslofer 
obo 
48 
‚ten N 


Re 
Der — 


—— für 1913 "u 
ei Raballı 


Koelling. a Kiappenbach, 


au 
— l 


ER 


ers 
Sohn des Bin 


Herman "zomte) 

tte der berit. Yrau — * Domte 
im Wlter don 2 Jade und 1 

eiden felig im 


getan entfätafen 1 ift. Er Beer digu 
ndet 


ftatt am Sonntag, den 25. Augu 
um 1 Uhr Na Al Zrauerbaufe, 


abm., 
1562 Orhard Etr., dem Concordia- 


Friedhof. Um ffille Tel nahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


su. Stern, Mutter. 
— 9. ımd William Eterm, 
r 
\e Emma Sem, —⸗ nebſt 
Berwandt 


Todesanzeige 
Freunden und VBelannten die traurige Wehe 
zit, da 
Dorsthh Schröder 

Sittwe bon George Ehröder) am Bonnerfiug, 
den 22, Anguft, geitorben ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Sonntag, den 25. Auanft, mr 
12 Ubr, dom Leichenbeitätter Schröder, 2022 ®. 
20. Eir., nah dem Dalridge- Friedhof, mit der 
ochbahn. 


Die e tranernden Verwandten. _ 


Todesanzeige. 
Genenjeitiger Unterftügungsverein von Chicage, 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daB 
Bruder 
Charles Heltitern 


am 23. Auguſt geftorben ift. Beerdigung findet 
vatt am Montag, den 26. Auguft, um 1 übe 
Nahım., vom Iranerhaufe, 3722 Rowe Abe., nad 
dem Moumt Greenwood: Friedhof. Die veamen 
ſind erſucht zu erſcheinen 


——— Sieden, Selretär. 


PINTIITE" 


WESTERN ELLE 
—R a ROSCOE 


PRYOR und feine Kapellel! 
Seute u. Som. Motorrad- Wettfahrten 


Ylbend | 8:30: 
Heute: Bilnit der 


Pythian Hospital Aid Ass’n. 


TO Morgen: Pilnifzum Beiten dd 
Mark Nathans Orphans’ Home 


a N SEN ON N Re 


nt Euftichiff 


Ientbare 


zur Anfiht ausgeitellt 
Großes Pla Plattd. Volks feſt 


mit Preislegeln ete. veranſtaltet von den 


Plattdeutſchen Gilden d. Südſeite 


am Sonntag, den 25. Auguſt, im Calumet 
Grove, Blue Island. ziders 25c die Berfon. 
Gars berlaffen 63. und Halfted Str. alle 10 
Minuten direit zum Grove. ag17,24 


Roses PIK-NIK 


Schleswig-Holsteiner 
Frauen = Unterftüßungs - Verein 
Sonntag, den 25. Auguit 1912, in Dliens Grove, 
42. Mpve. und Milwanfee Ape. Anfang 12 Ube 
Mittags. Tidet3 150. Im Borberlauf an dee 
Kaffe 2öc. 0917,24 


Große Anitationsverfammlung 


und $amilienfeit, veranftaltet von 
Sektion 3 des Bapyriich-Amerifanifchen 

Vereins von Goof Gommty, Ill, 
Samötag, den 31. Auguft 1912, in der Rereind« 
(rec 1529 Larrabee Etr. Jeder achtbare deutſch⸗ 
predhende Mann, nicht über 45 Sabre, Tann für 
einen Dollar Gebühren als Mitglied aufgenous 
men men werden. — — 


EXCURSIONS| 


„Stante-Zußthais in ‚zoliet 


bie 
fantie ae ormiade) 


une 1, a 
teilte in Zuchtd aus, 
imits" r3 dia State L 
cher Ave. nad dem Seat, 48, unb 
Be. wo „TZidetS verfaufs werben. — ds 
nben im Budtdaus um 11 Bın., 2 u, 4 Nam, 
Hug20,21, 2», 24,26,27 


Dietrichs 
Konzert-Pavillon, 


835 North Avenue. 
Jeden Abend 8 Uhr: 


Cabareit : Dorfiellung!! 


Sonntag3 don 3—6% Matinee. 


Neues Programm. 
Donnerdtag, den 29. Auguft: 


Familienabend mit Tanz! 


Die Küche ift geöffnet bis Mitternacht. 
———— ini sites 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Genrnüber Lincoln Bart, ’ 


John Weis, Eigentümer. 


KONZERT bare Raamttiaa 


Otto Seiferts Orchester, 


CREATOR 


ittag. 
— 


Wurz’n Sepps 


Reſtaurant und Familienreſort. 


715 North Abenue — 7156 
Jeden Abend und Sountag Nachmittag NM 
ert, Wiener Muitt and Geiang, anerfannt beite 
üddeutfhe Küche. Sonntags bürgerliher Mits 
iasstiſch. 


Wandries Garten, 
4012 Lincoln Ave. 


Seden Abend fowie Gonntag, Nahmitingt 
@r Konzert. Sutton bes ——— Durete 
tiftenbaares Gerr ımb firl. Glüd joeie der en 
liebten Soubrette Frl. Iennte Caſteũ 624.80; — 


Neu! Rent 


Pi e . Umerican Uccident 
olbt eine neue —— 55 


St a heraus, Bde 1 3 im we 
* 2 00 pro U 200 Woche 
00 dad Jahr. Schreibt um Husten 


"Louls Reinecker & Son, Mgr. 
112 9. LaSafle Str. 
Dfficeitunden bon 11 Bid 2 Ußr. 


———— 
*4 ſich lat hr 
eidendben erprobt und ala 
eitigt foforb 


EMIL H. — 


139 N. Clark Str.. nahe R 
sie 


Em 
u ** * 
ee 
% 3 J 





Speziell für Montag 


Bench Lawns, neue Mu—⸗ 

ter, 15c wert, für 

Standard Schürgen-Ging- 

bams, 7c mert, für 

—5 Waiſts für Damen, leicht be⸗ 
mutzt, wert bis zu 

$1.50, für nur 59€ 

Echt divarze Strümpfe 

für Damen, 1214c wert.. 

Schulwaiſts für Sinaben— 

25c mwert, für 

Schulanzüge für Anaben — Alter 

9 bis zu 15 Nabren; 

53.50 bis $4.00 wert... we 


CS hulichuhe für Anaben und Mäd- 


den, nur zum — 4, 00 


wert $1.35 bis $1.50,. 

Shelf Kapier, wert 5c — 

Ss sapter, wert 5c sc 
de 


der Bogen für 
Jelly⸗Gläſer, wert 22e 
das Dutz., Dutzend für 
Gemüſe- oder Miſch-⸗Bow⸗ 
len, wert 25c, für 
Weißer Schellack, die Pintflaſche 
wurde für 5ce ver⸗ 
kauft, für nur 
Standard Bejen, tvert 35c, 
jeder nur 
Ertra jtarfe galvanifirte 
Eimer, 35c ivert, für 
Wälceflammern, 100 für 
Semifchte Kuchen, Pfund 
Grüne Stangen-Bohnen, 
3 Pfund-Büchje 
Runkels und Lowneys 
Cocoa, Pfd.⸗Büchſe ... 
Keen Kleen oder Kitchen 
Bun 3 Büchjen 
4 Pfund Padet Gold Duft.. 
Automatic oder Smifts 
Naphtha-Seife, 6 Stüde . ec 
Beite Borar Seifen 
Schnikel, 3 Pfund 
PBillsburn und Gold Medal Mehl— 
? aß⸗Sack 
4 Fat Sad 
2 Fab-t Sad 


...de 


‚15€ 


2ofalberidt. 


— 


Das Gannitatter Boltöfeit. 


Große Schlußfeier der Schwaben am 
moraigen Sonntag in Brands Parf. 


In Brands Park, dem Schauplake 
des Cannftatter Voltzfeftes am legten 
Sonntag und Montag, wird fich mor- 
gen ber dritte und Iehte Zeil der zu 
einem allgemeinen deutfchen Feſte ge— 
mordenen Schmwabentirmes abipielen. 
Um Nachmittag mird das Unterhal- 
tungöprogramm der eriten FFeittage 
nochmal3 mwieberholt werben, und mer 
das Feſtſpiel „Der Trompeter von 
Säkkingen“ noch nicht geſehen hat, 
wird am Abend die letzte Gelegenheit 
dazu erhalten. Xm „Stuttgarter 
Hofkeller“ lagern die letzten Fäſſer 
Neckarwein, der Vertilgung harrend, 
und da bei dem fchönen Wetter die Be- 
fucher vorausjichtlich wieder nad) vie- 
Ien Zaufenden zählen werben, jo ift 
feine Gefahr vorhanden, da au nur 


in Tropfen von dem edlen Na übrig: 
‚bleibt. 


—-++0  —- —— 


A—— 


Verſonalnachrichten. 
— 


— Der Schwäbiſche XX 
überraſchte geſtern Frau Karoline Fleck 
in ihrer Wohnung, ? ——ã— Avenue und 
Biſſell Straße, zu ihrem Geburtstage. 
Die antvejenden Damen ließen es 
fich angelegen fein, Frau Fled mit einem 
bleibenden Geſchenk zu beehren, ihre 


Dienite ala langjährige CS chagmeijterin 
des Schwäbifchen Frauenvereins anerken⸗ 
nend. Erſt zu ſpäter Stunde verabſchie— 


deten ſich die Gäſte nach froh verlebten 
Stunden. 


— Im Hauſe ſeiner Tochter, Frau Ni: 
tolaus“ Zimmermann, 5644 ©. Wabafh 
— iſt heute Herr Mathias Kaufmann, 

95 Jahre alt, geitorben. Bert Saufmann 
Fam im Jahre 1852 von Deutjchland nach 
Chicago und beichäftigte ji bier 30 
Sabre lang mit dem ertrieb von Zei- 
tungen. 

—— 1,0 — 
Bon der Meile zu Rifyny- 
Nowgorod. 


Von Oscar Grosberg, St. Petersburg. 


Am 7. Auguft wird bie große Ma- 
farius-Mefje in Nifchny- Nomgorod 
mit dem üblichen Zeremoniell eröffnet. 
Bor dem gewaltigen Berwaltungäge- 
bäude halten bärtige Popen ben feier- 
lihen Gottesdienft ab; die abgrundtie- 
fen Bäffe und die flingenden Sopran- 
flimmen der SKirchenfänger flehen: 

„Gospodi pomiluy“. Und aus filber- 

nen Näpfen quirlt der Weihrauch in 
buftenden Schwaben. Dann ertönt 
die Stimme des Protodiafons wie die 
Drommete bes Gerichts: Herr, fchüte 
ben großmächtigen, rechtgläubifchen 
Herrh und Kaifer Nikolaus Aleran- 
drowitſch! Und die Sänger intoniren 
mit ungeheurer Wucht das prachtuolle 
„Mnogaja Ijeta” (viele Jahre!). Und 
während die Popen die Anmefenden 
mit MWeihmafler beiprengen, geht am 
Yahnenmafte die Flagge ho — die 
Meile tft eröffnet. 

Die flache Halbinfel, die von dem 
Zujammenfluffe der MWolga und ber 
Dfa gebildet wird, ift das Mefgebäude. 
Hier erheben fich Die enormen fteiner- 
nen Waarenlager und die Niederlagen 
in zeitmweiligen Bretterfefuppen ober 
unter freiem Himmel; bier wimmeln 
im Laufe von vier Wochen an hundert» 
taufend Menichen; hier werben einige 
Bunbert Millionen Rubel umgefekt, 
und bier, d. 5. in dem auf hohem Ufer 
gelegenen Nifhny-Nomgorod und im 
Vororte Runamino betätigt fich in un- 
zähligen Kneipen und Zingeltangeln 
bie „breite ruffiihe Natur“, die aus 
dem Vollen lebt und das Geld achtlos 
fortwirft, — dasſelbe Geld, das müh— 
ſelig im Laufe eines Jahres erworben 
worden iſt. Das kleine verträumte 
Niſchny⸗Nowgorod aber iſt dann von 
ſprudelndem Leben erfüllt. Die Stadt 
ſchaut verwundert von der Höhe auf 
das Treiben zu ihren Füßen herab. 
Hell lacht die Sonne über das alte von 


—— a ie errichtete 


— — —— — — — 
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Wefermafien 
ga und bie — Töinmermden 
ler hat der Matarius-Meffe Thon 


längft den Untergang prophezeit, denn | ve 


te fügt fich Schlecht in den Rahmen bes 
— der mit Baer, 
teifenden arbeitet und danad) ftrebt, 
die Spejen nad) Möglichkeit au ber= 
ringern. €3 erjcheint in der Zat un- 
aeheuerlich, daß man aus allen Eden 
undEnden besfeiches ungeheure Waa⸗ 
renmaſſen an einen Ort ſchleppt, um 
ſie ebentuell an den Herſtellungsort zu 
verfaufen, — aber es gibt im heiligen 
Rußland vieles, was ungeheuerlich er⸗ 
ſcheint und doch in der Drdnung ber 
Dinge ift. Die Meffe befteht troß al- 
ler Brophezeiungen, denn die Gemwohn- 
heit ift mächtig und ber ruffiihe Kauf- 
mann will die MWaaren, die er an 
ichafft, jehen; er glaubt nilht an Mu: 
fter, richtet er fich doch felbjt nach dem 
alten, noch immer zu Kraft beftehenven 
Grundfaße: wer nicht bejchummelt, 
verfauft nichts. So ftapelt man denn 
in Nifchny ungeheure Waarenmaflen 
auf, der per Bahn oder auf der Wolga 
in mächtigen ungefügigen Barfen an- 
gebracht werben. Hier wird ber fabel- 
hafte Reichtum und die Größe Ruß— 
lands fund, Waren, die der VBerbrau- 
cher lot= oder pfundmeife kauft, lagern 
bier in Zaufenden Pud, Am Yluß- 
ufer ‚ziehen fich Gebirge von Eifen, 
Kupfer und Blei hin. m ungeheuren 
Stößen lagern gebörrte Riefenfiiche. 
Teefiften bilden eine Stadt. An einem 
Orte fonzentriren fi hunderttaufend 
Fäſſer Honig; dort lagern fünfzigtau- 
ſend Fäſſer Talg, hier ſtinken gejalzene 
Häute gen Himmel. In den gedeckten 
Niederlagen türmen ſich Zeuge, koſt— 
bares Pelzwerk, Gewürze, Tabak, 
Spiegel, Glaswaaren, Bijouterien und 
taufend andere Dinge. Man multi- 
plizire die Waarenbeftände einer gro- 
BenHandelaftadt mit Hundert und man 
bat die Meffe von Niichny. 

Ungefähr. Denn man handelt bier 
Rohprodutte und Erzeugnifje, von de— 
nen man in MWefleuropa feine Ahnung 
hat. Man hat die Bedürfniffe von 
Völtern zu befriedigen, die fein Pa- 
piergeld nehmen, die in den einfamen 
Mäldern des Nordens das Tyeueritein- 

Gemehr führen und Holzblöde anbeten 
oder das euer ald Gottheit verehrten. 
Man fchide doch einmal einen Mufter- 
reifenden zu dem männlich; ſchönen 
Sarten au8 TQurfeitan, der feinen 
Turban und den grellbunten Chalat 
mit unpergleichliher Würde trägt, 
oder dem EChinejen oder Zartaren, — 
fie werden dem Kühnling ins Geficht 
lachen. Was fie kaufen, nehmen fie 
mit, das ift fiher. Sie bringen ja 
auch jeldft ihre Waaren mit: fojliles 
Elfenbein, toftbare Spezereien, ebles 
Pelzwerk, Rohſtoffe, Lebermaaren, 
fſchillernde Seidenſtoffe, Edelſteine, 
Gewebe, Metallarbeiten und tauſend 
andere Dinge. Sie haben ihre Leute 
mit, — phantaſtiſche Geſtalten in den 
fonberbarfien Bekleidungen und von 
ſonderbarſten Sitten. Sie ſprechen 
hundert Sprachen und ſie kommen aus 
Orten, die man kaum dem Namen nach 
kennt. Wenn die Sonne ſinkt, iſt 
Schluß, denn auf dem Meßgelände 
darf kein Licht gemacht werden. Dann 
ſtrömt der ganze buntſcheckige Haufe in 
die Vergnügungslokale und es werden 
oft die wüſteſten Orgien gefeiert. 

Aber es kommt der Tag des Ge— 
richts: die Verrechnung und Beglei— 
chung der Meßwechſel. Die Glattſtel— 
lung der Verbindlichkeiten iſt der 
ſicherſte Maßſtab für den jeweiligen 
wirtſchaftlichen Stand Rußlands. 
Eine gute Meſſe mit menig Wechlel- 
proteften und vielen Abſchlüſſen be— 
fagt, daß Handel und Wandel im un- 
abjehbaren Barenreiche gedeihen und 
daß im Bolte Geld ift. Der Taq bed 
Gerichts ift der Höhepunit der Meile. 
Dann beginnt der breite Schwarm Tich 
langfam zu verlaufen, — die Leute 
fehren in ihre Bärenmwintel zurüd, 
Gined Tages wird bie lagge nieder- 
neholt und das Mehgelände verdbet. 
Die Wellen der Wolga und der Dia 
befpülen den Sand und nichts ftört 
die Stille ver Wildente oder bag Lieb 
eines Fergen auf einer Barke, bie fchon 
taufend Werft geihmommen ift und 
noch taufend zu fehmimmen bat, ehe fie 
ihr Ziel erreicht. 


— Leit möalich. — Kannft du did 
an unferen diden Freund, den faulen 
Lehmann, noch erinnern? Er behaup- 
tete fürzlich, nun Bureauchef geworden 
zu fein. — Das kann jchon ftimmen, 
denn in dem Bureau ift er der einzige 
Beamte! 

— Freier Klaffen-Auffag Nr. 5.— 
Im -Yuni war bei und ein Erdbeben. 
Da hat die Erde gemadelt und die 
Zinnteller auf dem Sims, und der 
Papa hat noch gemadelt, ala er eine 
Stunde fpäter aus dem Adler fam. Die 
Erdbeben find jehr jchädlich und wer— 
fen Häufer und Menjchen um. Auch 
den Papa hätte e& umgeworfen, wenn 
er fi nicht am Dfen fejtgehalten hätte. 
Unfer Kanarienvogel ift von feiner 
Stange gefallen und hat „Pip3“ ge- 
fagt, dann mar er aber gleich tieber 
lebendig. Die Erbbeben find vulfa- 
nifch, weil in der Erde noch Feuer und 
Rauch ift. In Ytalten fannı es heraus 
und heißt Vefup, bei ung aber fann e3 
nicht herauß. Unjere alte Yutterfrau 
bat gefagt, fie hätte das Erbbeben 
Thon * in ihrem Kreuz geſpürt, da 
hat die Mama geſagt, wenn wieder 
einmal eins drin hat, ſoll ſie's nicht 
herauslaſſen. Mädchenklaſſe 5. Lies- 
chen Schwarzkopf. 


Kleine Anzeigen. 


u En nn — 


"Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort,) 
a a a 


Berlangt: Aufgewedter 3 15 Jahre alt, 
— anſtaͤndigen Eltern, um gänge zır bes 

—— * Stadt gut lennen. Bringt Zer⸗ 
I rer en 


Schmidt, 
Stewart Buttaing, 108 N. State Str 
—* Ealebäcker, ber die 
—— übernehmen Tann: —* 


3500; aer guter Lohn umd ar 
des e: 6, 


Berl 
an eines 
pe I — —* 
Sit 


Berlangt: A. €., Mol 


ten, Schra * 
ee u 

neering World; fein 
—— Seht Vertre · 
Samstag, den 34. Ana MR d ton 
Strabe, Ede Fiftb Ave. 2 5 


—— 
Chicago 


nen Me Eriter Mlaffe Schuhmacher für mo- 
E araturihop auf dem Lande. Nadhau- 
mpfon, Ehlers Co. 321 W. 8* 


Satert, ein guter Klempner. 1935 
. frfa 


Verlangt: Junger Mann für Hausarbeit. -— 
1449 Ogden Ave. frfa 


Berlangt: Junge, ungefähr 15 Japr ve — * 
der Rähe von Logan Square m der X 
ient zum Beichnen bat, um 
GSrabeurbandiwert zu nt 
fpeche man dor mit Eitern or m ndo bon 
Seihenarbeit Samitag Nachmittag bor 4 Uhr, 
oder Conntag Vormittag in der Office von Ehas. 
8. Cerbenv, 2863 Sullerton Abe., 2. Sloor. frfa 


Walerarbeit in Taufe für zahn⸗ 
Operationen. Adr.: ©. 204 —— J— 


Berlangt? 
ärztliche X 


Berlangt: Cabinetmalers, Kingzie beraten | ” 


1812 Auftin Adenue, 


Berlangt: Nrbeiter, Tallymen und Verlader 
für Lumber Mard Arbeit. Anzufragen: „sone 0 

Houfe Wreding Co., (Timeleeper 

Straße, ein Blod öftlih don Afdland Abe fifa 

Verlangt: Deutscher junger a der au 
binter der Bar mithelfen fan, 758 ©, Ealifor» 
nia Ude. fefafon 


Ber langt: 25 gute Arbeiter an Concrete und 
Straßenarbeit. 30c per Stunde. Stetige —— 
Sprechtvor fertig zur Arbeit. Zimmer 508 
mond Building, Hammond, Indiana. fr 


Berlangt: Mann, in Ceifenfabril zu ne. 
Stetige Arbeit. $10 per Woche. 1324 ®. 32. Bl. 


alon 


* 
Mub Referenzen baben. 


elegenheit zum Emporarbeiten. 
1301 | u 35. tr. frfa 


Berlangt: Laufjunge. 
Ausgezeichnete 
Cefton Mie. Co. 


Bainters, ute Unionleute, 
zufragen nah 6 Uhr Abends, 1527 RN 
wah pe. 


Rerlangt: ah 
es 


frfafon 


fad rener ——— jun 
. Muß Empfehlungen ba» 
oche. 8900 Gommercial 
frfafon 


Strangfärber. Phoenig Steam Zu 


Verlangi: Ein 
er Manıt vorgens 
en. Zobn $15 
de, 


Berlanat: 
Houfe, 1963 Southport Abe, 
erlangt: Ubrmader, erfahrene Männer: bau+ 
ernde Stellungen; auter Lohn; müffen Empted- 
lungen haben. Anzufragen bon 8—10 Borm 
Seard, RNoebud & Eo, 
18agim&t 


Verlangt: 75 Männer, —— Arbelter lonnen 
Beim Stedzwtiebel-Ausrupfen auf unferem 700 
MHcres Garten gutes = verdienen. Rn erfta» 
gen bor 7 Ubr Morgens, L, U. Bubdlong Co., 
Yincoln und Yofter de, 18ag1m& 
— — — 

Verlangt: Ein lang etablirtes Gefhäft (Fa- 
breit) fucht einen tühtigen Mann, um im Ber: 
Yaufalofal mitzubelfen und fich font nüßlich au 
machen. Nur ftrebfame arbeitäfame Leute berüd:» 
fihtiagt. Gute Gelegenheit fi emporzuarbeiten. 


Beichreibt Erfahrung und Anfprüche, Ms; 9. 
088, Abenbpoft. mifafon 


Verlangt: Ein Träftiger friih eingewanderter 
deuticher Aunge, um Orders abzuliefern. 1101 
Leland Abe. — 


Arie Erfahrene Zadalpfeifen- Macher. * 
. 209, Abendpoft. miſa 


Verlangt: Stahlwaggon⸗Arbeiter, 
Cbear-, a und Rund:Gebilien; 
Fitters, Buderups und Vernieter; 
ner, die diefer Art Arbeit 
und allgemeine WUrbeiter, de Dee laung 
und guter Lohn für tüchttge Männer. a: 80, 
gen in den Werfen ber Standard Esel 17; 
Hammond, Indiana, oder in Zimmer 1606 % 
fber Gebäude, Ehicago. 


Verlangt: Junge für Office; 
lönnen. 85 o0o zum Anſang. 
brauchen nicht borzuſprechen. 
Abendpoſt. 


erfahrene 
ebenfalls 
auch än- 
u erlernen nichen 


1 VBaͤ 


muß aut rechnen 
—E— 
ı mM. 83223 


Berlangt: Starker junger Mann in: Bäder 
für Nachtarbeit. E. Birmas, 4118 Lincoln üe. 


Guter Porter. Sogiale Zurndalle, 
Belmont Uve, 


Berlangt: 
1651 
—— Uhrmacher 


mit Erfahrung. 917 
Center Str fafo 


--Berlanat: Brot» und Aucenbäder. Nur ei 
der felbftändig arbeiten fan und fein Gerätt 
gründlich veritebt, ebriih und ehtigung. A ift, 
darf fich melden. Dauernde Beihäftigung teine 
Conntagdarbeit. Nacaufragen 1740 
Avenu ue om 

Berlangt: Eriter Klaffe Epotter für Damen- 
Meider in Füärberei. 2346 Yullerton Abe., nabe 
Weitern Abe. ſaſon 

Verlangt: Mann für Sonntagarbeit im Stall. 
Guter Lohn für auderläffigen Mann. 1623 W. 
Obio Er. 

Verlangt: Porter, der Bar tenden Tanıı. 9. 
Geifried, 124 Harding Adenue. 


_ Berlangt : Erfter Klaffe Zimmermann cn. 
Sonntag nadhaufragen. 640 Aldine Abe., 1. Slat. 


Junger au al3 Porter im ©. 
Daden Abe. 


Berlangt: 
Ioon. 3600 


Verlangt: Eriter Alaffe Blehfhmied für nidel- 
plattirte Arbeit. t. Huton und Gedgmwid tr. 


Berlangt: Arbeiter! Arbeiter! Arbeiter! Ho⸗ 
er Lohn für Stüdarbeit, folde die in unferem 
arten jhnell Zwiebeln ernten lönnen; 
ze ausbezahlt "7 Uhr Morgens nachzufragen. 
L. A. Budlong Co., 5224 Lincoln Abe, 25agim 


Verlangt: Möbelfreiner; Tann auch ——— 
tag Vormittag vorſprechen. 1506 ©, 44. 
ER —— —— ö— —— e —h — —— — 
Verlangt: Stetiger Mann als Fenſterwaſcher 
und Porterarbeit in Lund Rooms. Zimmer 315, 
40 N. Dearborn Str. 


Berlangt: Porter, guter fauberer Mann. Muß 
Lunch veritehen. 700 W, Randolph tr, 


Sue Infide- und Dutfibe-Painter. 
ace 


—— — Arbeit das ganze 
W. Lale Str. 


Blaafmut⸗ Helfer. 


Berlangt: 
917 ®. 51. 


Berlangt: 
Jabr. 2949 


ggertangt: 736 ®. Divifion 


Gabinetmalerd. 63 W. FKinzie Str. 
Nahzufragen Montag Morgen. 


Berlangt: Norter, $12 ver Woche, 
Kein Lund. Ibos. 3. Sogan, 3359 en ale 
fon Etr., nade Homan Abe. 


veriangt 9 Aeltlicher Mann als Nachtelert im 
Gutes Heim. Empfehlungen — 


otel. 
leiner Lohn. 3537 Wells Str. 


Berlangt: 


— 


Bedingt: Erfahrener Hausmann ober Porter 
fiir Hotel. Einer der etwas don Damp dei, ung 
veritebt und „All-aruodn“ Mann ift. ticher 
oder Echwede vorgezogen. age Bafbın ton 
Alvd. umd : sineo Str. Hotel Grand. Phone 
Sanmarfet : 970 

Ber tlanat: Junger © weißer Porter. M Muß eng- 
Hi iprehen und Bar tenden helfen. Guter 
Kohn. 3171 NR. Halfted Str. 


Berlangt; Guter Farmarbeiter, Deutfcher ober 
Ungar bevorzugt; follte etwas Gngliih und bie 
Opit- und Gentüfezucht a berfteben. 
Abends natenfagen be 9. Lutos, 28 N, 
Elart Str. ſadi 

Verlangt: Nüdhterner Mann für Engineerroom 
— „*obn. Kann Llzens erwerben. Schreibt 
Ad . 250 Abendpoft, 


Verlangt: Porter, mu audb Bar tenden Lö 
nen; mic einer, der Erfahrung und gute Ems 
ES Üben bat, rent fih au melden. Abdr.: 
S. 251 Wbendpoft 

Berlangt: Erfahrener ———— 2727 
Ogden Ude 210g 1w 

Verlangt: Mehrere ſtarle Arbeiter af 
Eifen- und Stabl-Lagerbaus zu arbehten. Mü 
jr engliih veritehen. Nachzu 

& Son, 16. und Nodmell € tt. ak 


Verlangt‘ 5 Männer, flinfe Arbe lönnen 
beim Sted wieel-bußrupfe en auf erem 700 
Acres Garten yuies Geld verdie erfta · 
gen von 7 Uhr Mor er L. — ong Go., 
Lincoln uitb inter wi. deꝛ 


Berlangt: Männer, mit Same: u e en. 
Nachaufragen: v49 Eliten em ben, 


ee t; 2 


nd Re ß 
—E BET RT 


Fin Junge etwas Erfahrung 
gute Gelegenheit 
tgegogen. bofefe 


a 
in einem *Bieatlae 1 be "baten: 
ur Belur ru 
nitein, derung; ie 


Berlangt: Mioulbers 
—— Bronze. Winslom 


gi BE TEE SH 
meine Mode Di deutfger Butter it allge a 


Pi Fin —— u 


jeden 


gt: Aelterer, ——* 
— — ⸗ 
ER... 


— ——— 109 Im Gnalyden,u Inden, um, ‚a3 
MR. 312 Übendpoit, arinı 


seslangt: 


DEE En" 3 >. Ans 
Guter Blarimitt-Sei der etwas 
5 Sal — tann; fte eben. 263 


Berlangt: Ein Junge im Alter bon 16 Ya e 
der wiltens fit, an Genie zu erlernen. ar: 
M 310, Abendp 


Berlanat: . tüchtiger junger Wurftmad 
ber alle Sorten en aus verftcht, 
Vorzuſprechen — frub 11 

in Kluntts —2 3538 € ed Eır. 


erlangt: Guter Carpenter, um ftall aus» 
aubeffern. 116 W, Di Str., nal Kart Str. 


Berlangt: Junge mit Er aa an Cafes und 
TR, nidi uber 18 | alt. 259 Nord 


Verlangt: Guter felbftändiger Bäder an Brot, 
Eated und Rolls. 3551 Cottage Grobe Abe, 


Verlangt: Erfahrener Fahrer auf Bäderwagen. 
5221 Enis Une. 

Berlangt: Meffingarbeiter, der * N en 
unb Furrtng 5 don Wejfingröbren veriteb Nm- ⸗ 
peria Braß Mig. Co. Center und — 


—— 1 Mann für allgemeine Arbeit. 570 


Ri. Bol 


 Berlangt: Ordentlihe Arbeiter tn — Su 
— beim Elebator Mann, 216 NR. Clinton 


Verlangt: Schreiner für Billtardtifch-Revara- 
turen; muß allgemeine Urbeit im Laden ver» 
rihten tönnen; Kohn $10 per Mode. Stetige 
onen mährend des ganzen Jahres. 2256 DOgden 

venue. 


Verlangt: Schuhmacher; muß „Second Hand“⸗ 
Arbeit verſtehen. 1708 W. Lale Str. 

erlangt: Painter und mess. ang 
auftragen 1890 Milmaufce 


Verlangt 
6 Uhr $ 
Avenue. 


$10, ohne Board. 


Junge‘ an "Brot: 
res anfangen. 2225 N, Weitern 


Verlaitgt: Gehen. Pieite Schuhmacher für Re: 


paraturen. 3307 . Sohne Ube,, nabe School. 


Verlangt: yunas, um An Yädere au beifen. 
2 


Bu erfragen: 18% . Homan be, 


Verlangt: yaperbanasr und ee: Anzu⸗ 
fragen Abends ends 917 W. 51. Place 


P nge, über 16 Jahre alt, Gänge 
5 zum Anfang. Chicago Blufh & 
116 NR. Srantlin Str, 


Berlangt: „S „Shaper Sande" au Mö- 
bein. Rachzufragen: Karpen Bros, 
22. nnd Union Strafe.. 


BVerlangt: Dreher für Eifen- und Metallarbeit. 
1336 N. Halited Str. 


Verlangt: Eelter Klaffe Coatmacher 3750 und 
aufwärts. K. Muller & Son, 65443 — 


VvVerlangt Zu 
ıt beforgen. 
eathet afe Go., 11 Co., 


Verlangt: Ein Finiſher, Stärlker Bus Vodyh · 


Bugler. f601 Fulerton Ave. afonmo 


Verlangt: Hofen- und Meitenfchneider; muß 
audh das * ſen verſtehen; dauernde Beichäfti- 
ge Karl Falle, 901 bicago Ave,, — 

aſonmo 


not: Guter, ftetiger Mann in mittlerem 
DER für Kohlenwagen. 2127 Mil- 
e 


Berlan 
Alter al 
wautee U 


Verlangt: Eriter Nlaffe_reipeltabler Lund 
mann für PBorterarbeit. 495 Willmwautee de, 


ee — — — 
Berlangt: Männer und Frauen, 
(Anzeigen unter biefer Rubril 1 Eent das Wort.) 


Berlangt: Ein Ehepaar gu allgemeinen Haus: 
erbeit für ein beiferes Boarbingbaus; guter 
Lohn und gutes Heim für bie tigen eute. 
2049 Michigan Abe. tiafo 


Stellungen fuchen: Männer und Senaben. 


(Anzeigen unter dieier Rubeit ı Gent das Wort.) 

Gefucht: Junger Bäder, q gut an Bro: und 
Biscutts, fuwpt lag, wo er jelbftändig ar eiten 
ann. 847 North Ave, Bi 


einer. 

Gefucht: Eingearbetieter, auverläffiger Zettel- 
träger fucht Stellung, um alle Wochen Wontags, 
»Dienftags und Wiitwohs Bettel ausäutragen. 
Ytiopter, 728 Gardner er Sir. 


Geſucht: Ebrlicher, Ai älterer, nodh rüftiger beut- 
fder wiann, folide, fein Zrınier, beiie Yteieren- 
zen, jucht leichtere Belhäftigung. vtichter, 72 
Gardner Str. 


Geſucht: Mann ſucht Stel oder — 


64 


8 Wlilow Str., Kirnbauer 


Gefuht: Deutſcher, 90 Jahre, ledig, friſch 
eingewandert, gelernter ie Ier, in den legten 
Napıen im spotel beichäftt ald Hausdiener, 

Ar und Nadıtporter, ng enscise Stelle. — 

a m. 1517 Mohami © 


Geſucht: —5 — —3 Mann mittleren 
Alters jucht Poſten rivathaus oder Fabrif. 
Adr.: Mi, 330, Üben Bott 


Gefuht: Ein deutfder Junge, 16 Jahre alt, 
mwünfdt irgendwelde Arbeit. “Bitte Jeldit bor» 
aufpreden, 4443 Urmour Abe, 


m fudt: Bäder, an te Sand an Brot und und 
Ben Tucht Stelle, artin ed, 36 Weit 45. 
A... Salciminer, Pen er 

Preis, Ur- 


iſch 
se 2 bene Suft, os aa Str, Dingen: 
aſo 


* Ein u syn als gm 
len am en nk . dent Cliden. a % dr.: 
©. 238, Abendpoſt. 


t: ttenber, 
— 


abre im Ge- 
Gute enter M. 325 


Gefucht: Junger, berheirateter Bartender und 
2* Tut Steule, Ydr.: S. 210 Ubenopolt. ff 


: Jumger . ut ° kotten als Bade T 
In inehnet ller. a 0 Eontt. 


Gefudt: Bäder, * zweite Hand an Brot 

und — fucht reng Arbeit. Adın au 
Ofenarbeit tän. st. &., 3519 Rhodes Live. 

fafon 

Gefucht: Intelligenter Diann, 22, mwilliger Wr» 

beiter, fucht — Phone: Lincoln v135. 

936 Drontana Sit 


Geſucht; Deutſcher Brotbäck t d 
are er fu auernde 


ui dritte Hand, ., Zimmermann, 
5215 State Str. 8 fofomo 


Geſucht; Küchen⸗Chef, 2 5 Jabre im Lande, 
in Deutf$land gelernter Rod, ande. ihlad: 
—5 wünſcht ftetigen Blag, dr.: &, 264 BR 

"a 


A 


eſucht: Brotbäder 


felbftändtger Urbeit 
(ua gteiigen leichten lat. % € sl 


zant Eodloe, 2911 
frfa 


Geſucht: Zelbftändiger * * ſucht Stelle; 
3 großer Lohn dverlungt. Ade.: S. Kbend- 


ria 


ar: Deutae oe geioußenn), 
fie ſamtliche beit,, fucht Stelle. 
— an A. Nichter, 1014 Blue Island —* * 
GEhicago, AU. frfafon 


Geſucht: 


Deutſcher Gaͤrtner, 2 Jahre alt der 
* * 


lumen-, Gemüfe und Obftbaum-, forte 

in allen Ziveigen der Gärtnerei beivandert fit, 

nat _ Srtpat-tellung oder in befferer — 
tnerei. John Korneliy, 1854 How 

— 


und Wagen ſucht 
4710 Saradad Dr ' frfa 
Geiu utdher ber ai 

fann ei cr Fr 3 late 
al3 m Stove oder al tmacer, Adr.: 


Bill ch 104 Emwing du 
Cude für meinen Bruder, 


t: 
alt, = eingewandert, d s 
ling, Bolten ie © “ Bent „Braupen Falalterihe s je 


menbaulebrling. derau 
te inc“ dene Deren. Band 
34 


m Kerle 


& unter 
zog — mi 
Gefu 


ca — * "Saloon. no wo 0 Weisen 


— — 


Geſucht: Mann mit Pferd 
Arbeit zum Fahren. 


Ehicaso. 


Vartender mit Referenzen 
48 u — 2438 — He. 


(ielelan Erfabrener 
an Fa 
05 lllon a; 


t: Ein guier Gafe ter 
e Bode u 


Rüden und Babriten. 
Verlangt: rg —X für Bäderel. 
8216 Worth Abe * 
— — 
hen, 8 Claot —R 
und Belmont Abe. 


— — — — — — — — 
Berlangt: Sam Mädchen, bad ven» 

ne er 2 3517 Rhodes ae 

Erfahrene Egaminers, Overatord u, 
an tmollene 


Du 
&o., Ede 


| ie" Malers 2 
eiderm. nnen u 

arbeiten; feige Arbeit oder Stüdarbeit. 
Brimm & Go., 308 &. Marfet Str. 


&inen, 
ntana 


Berlangt: Dperatord an Romer- 
ma 2 nicht unter 18 Jahren, 
iger baben be = 
Store, 128 N, State Str wo 

F und Hügel, 
Zamen, we 
mmen 
* — ad ze “Unter 
Verla 

Verlangt: Erfabrene Finifderd an buy 


Naben zu lernen. Stetige Arbeit. 961 
Str., nabe Sheifield Ave, 
di een be b in dere 
die abrung babe 
Vorzug. o nr und 8 — die ————— 
n erlernt man A— 
rn e eldönen wie mia: abe ne |: 
earbe N done "anovrlöger 
gem Berlp fpiel Due ba3 
22*. ben Hr * * —— bei * un⸗ 
und I 
— 
— Eir., 1. Flat. Re lotere | u 
t: Erfahrene Dante in Deilistellen 
ftore; teine Samıltagd- oder — t. 
Nordfeite. Adr.: S. 232 Abendpoft. fefafon 
Coats. South Eide Sinitting Worls, 5017 ©. 
Alhland Ave. fria 


Verlangt: Junges Näpgen in Bäderlaben zu 
be Ifen, en) e MM, North A fefafon 


Verlangt: Erfahrene Operators R Damen» 
Hleidern. Ibe ga Garment Co. 30 
Buren Straße, 6. Floor. dofria 

Verlangt: Mädchen, 16 Jadre oder älter, 
um Sortiren und Marlicen 3 2 Juni RR 
Raundru Eo., 222 E, Morgan faf 


Verlan 5 — Maſchinen⸗Operators an 
Waiſts dern, Sacqued und Kimonos, Bes 
Hündtge Brse A. Roth Eo., 1231 N. nz 


4 — a ee side mehrere Jab » Botoma» 
Kim 


hrere Jahre Er 
ge en S ‚dere ady 
ulunft 


ehabt gr 

en 4 für die rehte ed 
— ame loor. dorf tia 
Verlangt: ter Klaffe Mleidermaherinnen 


für NauER und Draping. 1972 Evergreen YIne,, 
nade Robeh. mi—fa 


Näberinnen und Sehemängen für 
beffere Hleidermaserin. Stetige Wrbett. Kohn 
während be3 Lernend. Madame Broft, 4860 
Winthrop de., Tel. Edgewater 6151. 


Berlangt: Mädchen, erfahrene Blumen-Bran- 
hers und Feder:Branders, forte Lehrmädchen. 
önnen unter 16 Jabre alt fein, Kohn während 
—* — Kommt fat zur Urbeit. J. 

Co. 3150 W. aſhington * ma 
0ag 


Berlangt: Erfahrene Ardeiterinnen an Bo io 
mentir-Ornamenten, Chicago Bratding & 
broiderh Go., 16 ©. Marlet Str. 1Sagın 


Hausarbeit. 
Berlangt: Scheu —55 in neuem Gebäude. 
Pauling Str. und er. Mlbe., Rogerd Part. 
Nachzufragen Montag korgen, 


Berlangt: Mädchen, erfahren im 
fhen und Bil; eln, Ei Blat. $7 
Revin, 5824 Michigan A 

Verlanat: eg * dauebauein. 4936 
Indiana Ave,., 2. 


Verlangt: Mädchen, dad Fochen, walden umd 
büneln san Belter Lohn. Yutes Heim. 2829 
Michigan Ave. 


Verlangt: Saubere Frau zum Waſchen. Nach⸗ 
aufragen 1876 N. Hobne Ade., 2. Flat. 


Verlangt: Junges Mädden, auf ein Aind auf: 
audafien. Mub au Haufe fchlafen. 1020 Blue 
Söland Avenue. 


Verlangt: Mädchen fer. allgemeine Hausar- 
beit; vier in der Bes te; auier Lohn. Rachzu⸗ 
fragen 4559 Micht gan Abe,, 


_ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Nabdaufragen Rumrid, 3074 Balmer Square, 
nabe Logan GSauare. Telephon: — t 4075. 

afonmo 


" Berlangt: Aelteres Mad oder Frau für 
fette Hausarbeit u im 3 (deriaden au belfen. 
5151 Evaniton Ave. E, Aroeged. 


Berlangt: u für nt in feiner 
Familie. 1421 N. Fatlrfleld 


Verlangt: Mädchen für al emeineSausarbeit: 


n Familte. Klo 452 Daldale Abe, 1 Blod 
A an Ebanftoh Sb „ 


Verlangt: Deutfch-amertlaniihes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit; Kohn $6. 3029 Logan 
Boulevard, 


Verlangt: Köchin für Bufinch Lund in 27 
ion und einen ze Bo au beforgen. 
a. Malig, 4259 W 


_ Rerlangt: Mädchen für allgemeine gem 
in Tleiner Samilic. 3513 VBosworth Ade 


" Berlan t 


bie oe, 


. Blat. 


Verlangt: Eine öfterreihtihe oder ungarifche 
Srau, u Strudel baden lan. Keine Eonntag- 
arbeit. U. Weiß Co,, 25 €. Randolyh Str. * 

mo 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Ieiner $amilie. Guter 2 de 
da3 rehte Mädchen. 4528 28 Braicie Apde., 2. lat, 


Verlangt: Mädchen für algem allgemeine Hausarbett. 
Mub Empfehlungen baben und Enelli fpre 
ben. Nahaufrageit Sonntag bor 5 lidr. 5320 
Michigan Übde., 2. Apt 


Verlangt: Ein erfahrenes Mädchen für allge- 
—JJ——— Kein Kochen. Guter jo — 
9. Etr 


—. Mädchen für allgemeine 
ads 


Be 
en. I ufragen Morgens. 5743 Mi 
De. 


igan 


Biene Qu. Kühermädden. 


€. 9. Stonebill, 
lentus, 3 


we crlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
S. P. Kaliſh, 6811 Indiand Ave. 


Verlangt: Köchin um für die angteen 
— au kochen. Stetige Urbeit. 808 
e tr. 


Verlangı: Mädchen für allgemeine Kausardett, 
Kein Walhen und Bügeln, leichtes Kochen. Gut 
ter Lohn. 719 Clareimont Abe. frfa 


Ge anta Decmiüitiungg: Bür oa 
7155 Ford Abe,, Ede Halfted Str., I Zreppe boch 
Berlangt: Deutide ? Nahen ür Hausarbeit und 
fonftige <teuungen, in und au erhalb Ve at 
ma 


Verlangt: 1 Sausarken Mädchen oder frau 
ji — ausarbeit. Gute3 Helm, guter 
oh. 627 ©. Marfbfield Ave, midoſtſa 


Berlengt: Mädchen 1 für allgemeine Hausar- 
beit. Echmark, 2040 Thomas Str, bofrfa 


Berlangt: Ein ordentliches — Mäp en, 
Gute Beyandlung felbitverftändlih, R. Seifert, 
1100 Dafdale e Ave, U (ide Semtnary Plde, bi-ie 
63 Frau od ober Mädden für all emeine 
—— müffen Ioden, fünnen. 108 8 

. @tr,, H6one Yard 563%, "oginz 


Berlan — — ältliche Wittwe, über 40 3 
te, ge, älterin bei Mittier mit ai 
rigem Sohn. Mub nr ein au loden, 
und malen. Ade.: ©. 230 Abendpoft. 

Verlangt: Mädchen für usarbeit, 1953 
Divtfion Sir. “ — F 


Verlangt: Gutes Mübhen — rau ür al. 
gemeine Sardeit: Samilte db 5 


nen und zwei fleine Kinder. ** Lo —8 
Fräftigeß, tuctiges —— „gute ae ungen 
an (eretbe 8 


gerlangt. 
Se: — 4317, 


Gene Parlwa 
in Block or und öl bon Latorence 
22aug,irot 


Abe. und Sheridan Road 
user Meine Ause 


— Berlangt: Ein erfahren 
gemeine ee unb zu 
mpteblungen sefotberi 
zand DB do 3% 


guter 2 m; 
ee me allgemeine * 


t 48. Str. J 
—5 idee ba Bas, 


Verlangt: 
arbeit. 1858 et &rand 
ıning — 8. 


ey io ati: a RE, 


ah Gmpteötungen. & “u 


erlangt: es 2 
— Flat F * — 


— je Gen ‚Berlangt:, Gnoitia Ipregendeg, Mäbcen 1 


_Berlangt: ra emeine Haus 
1513 —eS ae eie — — 


tag; vs SE ibn eier SEEN “elalı 
BE | Be ee Eee 
"Smei Mäbse r und 


os 
. 


— 
aus ein ve — vn ie 


a: ga gun „autiae oder ungari- 


: Junges Stindermäbchen, um ie. 
er 5x beauffiotigen. 05338 eure 


: Eine 5* — Frau, di 

au a "Heim al en wenig 

im Haute au peien. sel ie Degapiit. Dies. 

Have gas. 312 Broadway Str., Gans 
aben, 


on 
Berlangt: Guted Mi für zweite Haus 
gen: bober Lohn. R. ‚3941 Pine &rove 

enue. 3 


Verlangt: Mübchen für allgemeine Hausarbeit 
ee ER guter Lohn. 6320 Breenwood 
e., 2. lat 


Berlangt: Weltere deutſch ſprechende Frau, um 
ein 8 Kind zu ——— muß Kinder 
haben und gut empfohren ein: an Kan. 

Selm; guter Lohn. Adr.: Bart Ridge, I. Boz 


Berlangt: 
Hausarbeit; 
leine Bald, 
QIu,, 


Fam: Mädchen für allgemeine usarbeit 
Kochen, 4537 Woodlarwn Ape,, I. Apim. 


Verlangt: Dienitmädchen fir Sausarbett 
Vird. Di. Beer, 3715 DB, 26. Str, fafomo 

Berlangt: Zweite Köchin, zu Mädchen: au» 
ter Lohn. 7303 Wentworth Ar far 


" Berlangt Gutes deutſches —X für all⸗ 
eme ine Vausarbett: muß gut foden Lünneit, 
» Lebescu, 1704 V. Taylor ir. 3.8 


Ein auted Mädchen 
muß ioden und 5 


In ‚aUgemeine 
e 
Kohn $E—$7. Adr.: 


n Ionnen; 
»Barl Ridge, 


oor. 


Verlangt; "Mädgen oder Frau zum Gefhirr- 
mwaiden. 231 North Ave. 

Verlangt: Junges Mädchen bei der Hausarbeit 
mitzubeifen; muB .au Haufe fchlafen; mu ein 
—— fprehen können. 1946 W, Dibi⸗ 

fafono 
Berlangt: Deutfihed Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. © . Deppe Eo., 1755 Sedawid Str. 


** t: Mädchen für Küchenarbeit im Sa— 
loon. B. Divifion Str., Ede Halited. 


Mädchen für Hausarbeit, wo cine 
— wird. 903 Dwerſey Vlod., 


Verlangt: 
Pe ig 
far re 


Berlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, braucht nicht englifh au ſprechen. 
2406 Hofter Ude. Nehmt Bommanbille Car. ifo 


" Berlangt: Sunge Frau für allgemeine Haus» 
tbeit; gutes Heim, Sb, 00 die Tode. 3846 Alta 
ta Terrace. Nord su, —* Ear bis Grace 
Str., geht dann 2? 2 Blocks öſtlich 


Verlangt: Weitere, gut fatboltiche Frau, nur 
ein wenig Arbeit zu dberrichten, wird ald Mit: 
einwohnerin gewünfät, unentgeltlih. Adr.: DO 
186 Abendpoit. ſaſen 

Verlangt: Tuchtiges deutſches Mädchen für all⸗ 
ga Hausarbeit, fein frifh ein⸗ ewarıdesied; 

mpiehtung® en refolile Se. 30.90. rd. 9. Bug: 

aum, 4362 orreftuille be. fafon 

Berlangt: "Berlangt: Gutes Mädchen, für ädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Tleiner Samilie; uter Lohn. 
4144 R. Avers Abe. Tel. Irving 7 fafo on 


Berlangt: Ein Mädchen für gewöhnliche Haus. 
arbeit. Gute Köchin. Empfehlungen. — 
chen Montag Nachmittag um_2 Den: törgent- 
beim, 5521 Cornell Abe., 2. Flat 


Berlangt: Katholifide Frau zur zuwun in 
einen: lleinen Haushalt. 811 W. 12. 


Berlangt: Reinllches, oifligesmädggen für all» 
Familie Hausarbeit; —9 Kochen: leine 


baum, 1353 


amtlie. M. R. Mahan, 915 Xalefide Place. 
elephon: Rabensmwood 768. 


Berlangt: Englifh fprehendes Mädchen für 
Hausarbeit; fein Waſchen; Mn Seim und gu⸗ 
ter Lohn. Sonntag oder ontag früh nachäu- 
Kagen. 4320 Dazel Ade. Telephon Late Biemw 


Stellungen fuhen: Frauen und Mädchen. 
(Ainzeigen unter dieier Nubrif 1 Gent das Wort.) 


Gefuht: Zwei deutihe Mädchen, friih einge- 
wanderte Echweiterit, Juchen Beihättigung a1 
Aınderwärterinnen oner beffere Stubenmabdhen 
bei entfchyteven inteligenten Famıiien. Ynfta» 
gen bei „Immigrants’ Proteciive Keague,'. 143 
ymolts Kouri, ſaſo 


Geſucht: Aeltliche Frau ſucht “u. ald Haus: 
bälterin. Udrelfe: 1V17 George Str 


Geſucht: Weltere Frau, felbftändig und ber- 
trauendwert, gute Addhin und Haushälterin, 
mit einer zocdhter in, den beiien ‘Sahren, tut 
Etelle bei ülteren befferen Herrn oder in befles 
rem Haus bei Wittwer mit Kindern. Adr.: M. 
318, Ubendpoit. 

eſucht: FJrau mit Kind fucht Stelle ald Haus> 
Baer Nahdzufragen Samstag und Gonntag. 
— Humboldt 7089, oder 2423 Weſt Di⸗ 

ont wir. 


Geſucht; Frau wunſcht Wäſche ins Haus. — 
1632 WMohaſot Str., 1. Slat, hinten. 


Geſucht: Deutſche, bejahrte, zuverlüſſige Frau 
fuat Play bei Attıdern, Flemming, 1748 Seda⸗ 
d Str, Hinterhaus. 


Geſucht: 
enarbeit. 
denue. 


Eeſucht: Tüchtige deutſche Frau, erſter Klaſſe 
Kichin, ſucht Stelle als Haushälterin; tan auch 
— bie Küche eines Tleinen dotels oder 

auvants führen. Gedt_aud aufd Land. Ans 
aufrngen 1842 Larrabee Etr., im Laden. 


Ge fuht: Gute deutfhe Frau jucht Stelle als 
heller bei Wittmer oder ” Brtvatfamtlie, 
Nachaufragen 2654 Lime Ste, 1 Biod weititch 
ton Halited und 29. Str. 

Mädchen 


Sefucht: Junges beutiches fucht 
Stelle für allgemeine Hausarbeit in lleiner Fa; 
Helena @alle, c. o. Vred. — er, 

n 


Sefußt: "Deut des Mädchen fuht Stelle in 


Caloon oder Reftaurant. Bitte boraufprechen. 
838 Townsend tr. 


Geſucht: 


Deutſche Frau ſucht Stelle für Air 
Bitte borzufprehen. 850 North 


Srifh eingewandertes Mädchen fırcht 
elle für allgeineine Sausarbeit; Tann uud 
feider näben, Borzufpreden 1420 #letcher 

Etr,, Bauer. 


Geſu Deutſches Maͤdchen ſucht emei 
anche eit. Pitte felbft —— ee 41a 
Weit End Abe. 


efuht: Frau in mittleren Jahren fucht Ste 
ausbelterin,, Adr.: X. U. 407 Qbendpoft. 


als 
"Selust: Frau in mittlerem ter, erfahren tm 
Kranlen- und —A— mit guten 


gewiehlungen, mwünfht Stelle ohne 
e. 


amilienwäſche wird in's Haus genommen. 

6818 S. Arteflanı Ube,, Grau . Saum. fafon 

Sefuht: Frau fu - FT ch · und Bügelpläge: 
xelephon: Bett 280 . Schneider. 


Sein Fu tif eingewanderted deutfhesMäd- 
abre alt, jucht lethte Hausarbeit; will 

au "sau. hlafen. 1851 Mohamwi Etra ie, 2. 
Ylat, hinten. 


Geſucht; Aelteres deutſches zu fucht 
Hausarbeit. Nahaufragen 605 Vedder S 


ſucht: Junges vemnſe⸗ Mädchen, das gut 

en lami, fucyi zweite Hausarbeit, am 9 he 
ften au S#indern. Witte felbit vorzufpreden. 
4331 Wentwortb Ave., hinten, oben. 


Geſucht: Ungariſche Frau wünſcht GEB» 
pläge. 4340 Sa Salle Str., Front 


Gefucht: 2 deutfhe Frauen ſuchen H 
ober Tläpe zum Wafchen. 
Grand pe. 


efuht: Yrau in mittleren —— ſucht 5 bie 
8 us Beſchafti ung tzg end melder Urt 
tagsüber, Mı3. Rraufe, 002 Boll Str,, Zim, 12. 


Geſucht: Geübte D Damenfgneiderin n münfht in 
oder außer dem Haufe Urdeit, au Stinderilei- 
der, hat Empfehlungen. Adr.: 5 267 Abendpoft. 


Deutſche Frau ſucht ſtetige Waſch⸗ 
pläge. “u Ktapp, 1507 Seogiwig Eir. fa fo 


Geſu ze ente deu — Frau, 40 Jahre 
—— — eine an. 

n no nt n 
ae peingfielb 3b . Bitte au — * 


arbeit 
Anna Bei, 2101 


2. t: Gute deutſche Frau fucht * als 
terin bei Wiltwer oder bei guter deut⸗ 
amilie. 2004 Eine Str., Top u 


ea 
„ Zunge ve dran u "Barls 


1 | ach u inmachen 


zace tr, 


ucht: Frau ſucht Stelle bei Aranten nd 
möönerinnen, dos z 


nlop Ude. Foreit Sofas | € 
bofamo 

wei 
‚ar — sch, im define Dam — * a: 


1831—1 ted Str, Chi 
su Hali e "solcagn * Miete 


— 
— a Vase 


— Möbel, 
$V. 1930 N, Halited Eir. 


Bu upeten: ni Heat — 
Süllerton ap Fun nahe Elart, 

Su verlaufen: Möbel, billig. 46; 

8 ia. 452 

Zu verlaufen: 
fprecht vor oder ge 
Eleveland Abe. 

Zu. verlaufen: Bit 
ei paffenb 
1010 art ©tr., t ©tr., Top Floot 


u berlaufen Feiner einer Gas⸗ und 
sie 585 Hawthorne Ade., nahe | Evanfı tom 


Bu verfaufen: Verändern 
oa, yes — a 


Gaöher 
eboniıt2 Lincoln ” 


ar Teiate Sausbal 


Apde,., 1. Flat, I 
Bu verlaufen: Bett, 


1852 Fremont Str. Deefier, A 


u Zu vertaufen: Kodofen unt und Bariermötet, 


3404 N. Halfte Etr., Top Floor, 


— u Serfaufen: „Reizigeraior, 8⸗Löcher — 


2101 Fleicher S 
Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Berta | 


Wegen plögli er Deutiälendeeiie muß 


8600 Kolonial ano ıhaaı Bene, "Dr. Don 


berfchleudert werden. 
tes, 505 Fullerton Ave., nabe 


— 
Zu verlaufen: Gutes Bauer ⸗Piano, 825.00. — 4 


2440 Lincoln Abe. 


Bu verlaufen: Eleganted eichenes 


6 Monate gebraudt, billig; babe a = 
brauch dafür. 2442 incoin” Abe. 


Bu verlaufen: Pradtvolled U 

jan, & RB, toie ER et 
güner Zepbic, $12. Flo gt. Yaltied BER 
loor. 

$325 * gr EI Innerplaher Piano, 


Larrabe 


8 
— 


gu berfaufen: Gutes ges Bang fie 9199] 
iferne Bettitatt mit 5* 


Zu berlaufen: Suteus tifhe Ne er 
Eldt. %. Jaeger, 2146 ehe teld 


Be begaufen: Bargain für Baar, Uprigbe 
Muß fogleihe A | 
de 9 2 


Apartment. 
u berfaufen: 102 Meb3 Concertina, in beiten 
Buftand. 5930 &. May Str. Abends —— 


„sofort —— 


3510 —— er et 2, 


wi 


Spottbillig. a 
neues Mahagoni Uprt 
landreiſe. 


Be taufen RR — 
nabe North a de. 


01 ou t 
— — 


Vianos zu verkaufen oder zu vermielen 
direkt von der er in’3 Hand. Bufh — 
Gerts Piano Fabrik, 
Verkaufsraum Werd und Dayton & 
Miete $3.00 per Monat, 


‚ 1549 


Bterde, Wagen, Hunbe, Bügel n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents bad Wort.) 


Yu verlaufen oder au —— Gutes feom 
mes, fchnelles Pferd. Er, nahe 
&incoln. Zelephon Humboldt 6129, 


In verfaufen: Einfager und boppelter 
Expreb-, South Water Str, Wagen 
wagen, fomie Zee» und ee * 
ag 


Indiana Str. 

resistent ee 
Zu_berfaufen: 3: Pferd Truds, ober bertaufde 

für Dumpmagen. 1423 Sarrabee ir. 


u berlaufen: 
fhirr, billig. 1488 Clybourn Abe, 

Zu verlaufen: 3 Dahdhunde,. Ne 
Garfield Bart Hodbahbn nah 52. 
Lerington Str. 


ee —— 
Zu *6 Feines Pferd und Topwagen 
2225 Jowa © fr. 


3 Bierde. 1017 R. Baulina 


Zu vergufen: 
Straße, 


— — — u m ——— — 
Mut; berfaufen: Großes Pferd, 1500 Pfund; 
fhwarze Stute. 1100 Pfund, 1856 Home @ir, 


u verlaufen: Pferd und —— 9— 
1338 Lincoln Str. 
IT verlaufen: Billa. 6 Sabre altes bliefes 


ı berfaufen: Billig, 6 Jadre altes ide 
ungspferd, 1924 Home &tr., nahe Center. 


Bu verlaufen: Kleines _ftarled Bu gute 
Klagdunde, 533 Aufh Eir., nahe Solana, dm 
laden 


1028 Weftern 


Bu verfaufen: Ein Gefpann Wrdeitäpferbe 
forte Reit- und Buggbpferd. Need Gtore, 1248 
Elybourn Avenue. 


"Muß verfaufen: Bilfig, twegen Acheitämange, 
verfaufen: Billig, me en Ar 
oße8 Gelpann, ein mittelge 
——— zu. 2146 Irving 
nahe Lincoln Abe 


Bu verlaufen: Pferb und‘ a 
aute Zugpferde, 2% 2 Ze ae 
about. 2223 WB. 20. Gi, 7 2223 ®. 


Muß verkaufen: “ER verkaufen: — * 
t, gut für Bugab ober oe 
—— Expreßwagen; — 
firte, Billig, 731 Lale © 


Bu verlaufen: 2 _ Bu derlaufen: 2 Möbelmagen, 2 gute Mhllgfe, 
gi Me und ein Aten © 
Rorih Ube,, im a 
u bertaufen: 2 Expreß 
bi J 
varzed Bug er u u 
Mrd ein Gebraud bafüt. 1349. Galfied @ir. defür, us 3 


un verlaufen: 3 Junge Hunde, 
benu 


Bu Bu verfaufen: 50 Bug und a 
ferbe, ein a gm 
ür Farmgebraud; au auf 

ten Dierde bon größeren 


em 
enominen. Offen vonntag. ie Cream 
Alwaulee Ade. 


Bu verlaufen: — LE für 
Landarbeit; 
Breife bon 
gege an 
maufee Übe,, ge eniser 
Dept. Stores. 


— ——— 
Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie —— 
Unzeigen unter dieſer Nubrit 2 Cents das 


Rauft Su — 7 bet 
Madifon und B 


traße, 


Tre 


mn nn : 
Sutes Bierd, Buggy und sn. 


J 


cdeet tonn nee etiva % "en 18 am a Dollar (we 


en Euzen * art eibazen, 


nd 
Breite Die ab otut ——— "in 
ufriedenheit garantirt, 


901 BIS Bil Weit Viadifon Straße, 
Zelephon: Dass 1712, 


Deo. KITTY od tın db, 
88 N. Som on Abe, Tel.i Bat Biew 

je *- Ihr einen genen Laden, irgenbie 
Art. oder ein Teil des Waarenla gi 0 
die Siztures —— a Me 
ih bezable Baar dafiir iur die bogiten 
Vreife, und fchliehe Gsefsänte fan 28. 

Epreht vor oder telephonirt, “10 ‚didofa,® 


3ı verfaufen: 
Grace Etr. 


"Bu ‚verlaufen: Eleltrife Batterien umd Miu ® 


mulatoren Giekformen für et 
YAutgmobil-Batterien. Adr.: 


— a EEE EEE 
Zu derfaufen: Butcher-Outfit. 1418 
ehe. a 7 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das 


2* en 


auf Möbel u Werd und 


usdelhein 
Kögentiihe abe 


vn a — 


— ER 


| ——— 


ni 2 
7 


auf 


Kleiner eldfhranf. 1830 





R Lem nee — le 
{ Bm en Crea · 

Tan D? Bean 

1 Bat — 
— _ 35 tier. 
a Y —*— 


he Merry Wibow De. e 
— Konzert jeden Abend und 


jeden Abend ımb Sonn» 


— 


(Bortfegung von ber 5. Geite.) 


Heiratsgeſuche. 


en unter biefer Rubrit 8 Gents das Wort, 
a aber Teine Ungeige unter einem Dollar.) 


Sabre, Die Junger, intelligenter Deutfcher, 
‚, Mecaniter, 3 Jahre in geficherter 
g, dem es an Damenbeianutihaft feblt, 
‚wünfgt mit einem bübfhen Mädchen amweds bals 
Heirat beiannt zu werden. Junge Wittwe 
ausgeihloffen. Adr.: SI. 315, Yibendpoft. 


Letter! Rorbdeutihe Frau, nahe 60 
gutem Bla mwünicht tannıtihaft mil 
ie. smede arten Mann, farn auh Landınann 
irat. Berfönli oder brieflid 
ur an Mrs. 3. Mormwintel, 

r 


3045 Racine Ube,, 
ee Rene 
Alleinitehender Mann, 38 Jah- 


alt — x t einer Wittme oder 


——— 


lch mit etwas baa⸗ 

5* "Hetrat; raus nicht jaon au 

—— und arbeitſam; beſ Vor 

aufend Dollars und $80 Mo» 

E, memdalid eine, die erit fürslih an» 
&, 226 Ubendpoit. 


— AleinftehenderMann mit gutem 
ner Brauerei in einer 

tb eines. meit bon Chicago), 

ned Mädchens aus gu- 

Jahren, ameds — 

—J——— zů ** unter Adr.: ©. 230 


Bi aim 


erin erteilt geandlisen Unterricht im 
Wendt, 1849 Dahton Ste. aug241m& 


de de Sänellitens, 
ir t 24 Neue Zirkel f. Damen u. 
— und Mittwoch. Genaue 
e endsliſche Erllaͤrungen vn amerif, ges 
en Lebrern u. ER Stelluns 
re ee , 115 oc be., nabe 


a ge f. Eingewanberte, 1523 
el. Noch 4107. Dttilie Roebnte. 
ag2imifafonin 


— das — — — deſte Fasilitãten; 

ttio Sanbmerldgeug geliejert; 

endflaffen: tellungeh immer offen: 

— bor oder fhreibt. Nem Met ad Barber 
I, 612 Mobifon Str., Chicago, 


ce 
= 


17agimt 


Englif In 3 Monaten! Um Jeden bon den g& 
wunderbaren Erfolgen unferer goldge- 
Klaffen- und Korelpondenz- Methode zu 
en, erteilen oder — wir Einfüb- 

eltionen, enthaltend die wichtigſten Auf⸗ 
Brauner und Bele a für jeden Richten 
Pe J—— toftenfrei! — Nationale Spra 
e, 1176 Milmaulee Abe, nabe — 
ag 


Finanzielles. 
(Ungeigen unter biefer Rubril 2 Gents dad Wort.) 


u u leihen: $800 auf meine Brid-.Eot- 
—* —— Ave., erſte Hypothet. Adr.: 
en Abendpoft. 


berleiben: $4000 auf Ebicagoer Grunbdeis 
= mebrige Raten. Adr. M.: 27 Ubenbpoft. 


ün u leihen auf erite Sppotbef, $700 
ne oki und Sramebaus auf der Norde 
an Adr.: H. 941, Abendpoft. 


verkaufen: ‚Hhpotbefen bon $2500 und 
ute Sicherheit, ganz neue Häufer; gute 
& Gehm, 2136 Belmont Ave, 


u leihen gefucht: $3500 5i3 $4000, don Pri- 
vafleuten, * bogteine moderne Gogewater Res 
fibence. 3. D. Harmon, 810, 69 W — 
Str. ſaſon 


m, 
infen. 


u borgen gefudt: $1500 auf erfte Hupothbel, 
— —— Bernhard Becker, 1480 Weſt 
Er 


—— —— zu 

ri en 

8500.00, er 00, $1000.00, $2000,00, $3500.00 
8 


Brozent netto, 
Sicherheit: Neues, verbeffertes Grundeigentum 
auf der Nordfeite. 
Belosty, 1905 Belmont Menue. 
24agimw 


leihen gefucht: $10,000—$15,000 auf fichere 
ee — — berbeten. dr.: e Ton 
aſon 


poll: dar geſucht: Etwa $8500 als Erite Hy- 
arantirter Beliptitel, auf $25,000 Pros 
atmann. Adr.: S 249 sendpofl, fa 
ofa 


„en gegen ern vorne Fir fleineren 
ummen zu berleihen au ugmann, 
Übpolat, 222 Reaper Gebäude, fefa 


betlaufen: a: Shpothefen, 
u ‘= 31200 393 6 


te, 


für 
103. 


ageriet 3422 ©. Mood Str, 


— — bis 31800 auf erſte Hypothek. 
dofrfa 

Gelb Bi —* Bedingungen, auf gweite 
DObling, 555 North ie.” Ede 


eibee Str. Himmer 4 i6ıma,z* 


— — — — — — — — — — —— 
Greenebaum .. „sont & Truft 


nd 
verleiht Geld af © Örunbeigentum und - aum 
— — Niedrigfter Binsfuß. 
Sihere Erite Oppotheien, in beliebigen Sums 
men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum zu 
berfaufen. Nordoft-Ede Clark und Randolph Sir, 


Sjul,& 


Gelb zum Bauen, Teine Kommiffion; Teine 
a ebübren; feine Ber: —— Anleihen 
Srundeig entum in Chicago und Voritädten; 
fert u u ea 20 aa pbone Ram 
300. €. 76 Sereng® 
= öfe 


— A—— gu Beten brombt 
orgt, re en eichte Bedin: 
— Eitate Mortgage Eo., 32 N. Elart 

Er Ge immer 504. 140ft,X* 


© ®. Bauling, 133 La Salle Str. Erfie 
thefen zu verlaufen. Geld au verleihen zum 
— ———— Telephon: Main es 
imat,x* 


Gelb zu berl eien ne Kommtifion, bon 
Rrivatmann, au Ende gentum auf der Nord» 
weſtſeite. Me ge Binfen. 9. Fid. 3428 Lacher 
&tr., Logan Sauare. 25ap,E* 


— — gu Grundeigentum, ums 

en, au nie en Binfen. en Mon» 

E: u Comstag Sbend 13 9 Ubr. Sraufe 
Bantl, 1541 Milwautee — 


u. 


1700 
Binfen. 
bofrfa 


bet 
Monroe 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Neue und —— Sattler⸗ Schuhmacher⸗ 
und Carriage Trimmer⸗Nähmaſchinen; ge ⸗ 
brauchte Mafehinen in Tauſch; Reparaturen a 
Urt werden pinftlich ausgeführt. Herm. Reimer. 

1328 Sedgwid Etr, 


Alle Sabrilate vuon_Drop Head- Rabmafdinen, 
65 und euere, Sultan, 3249 — By: 
o 


— Zu vermieten. 
neeisen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


bermieten: Helle 5:Zimmer-Robnung; neu 
yeiorirt; in beiter Nahbarichaft; nabe dem Zen- 
keum; $20. 938 N. State Str., 2. Flat. 


Zu bermieten: Eine ihöne 5 Zimmer Wob- 
nu mit moderner Einrihtung. Neues. Ges 
Bande. Dfenhige und in feiner Nahbäricaft. 
Transportation — 2468 Catalpa Ct., 
dogan Square. fafon 

bermieten: Gute8 3 Zimmer Flat, Bad, 
Ki m 1758 Larrabee Eir., 


fafon 
BE 
Zu vermieten: 2 


bermieten: Schöne 4 Zimmer und Bad, 
gausgaiten 1513 
Kosbasn. 


neu beforirt, $14. Schöne 5 Zimmer und 

Ks te, 6939 Stony, lanb be, 
Sagfafon,3to 
E — Eine belle 7-Zimmer Wohnung; 
gute — 2102 * 


immer „Eottage fe leichte 


at neu beforirt, $15. 
rofe Str., nahe bi, = Car · 
oſa 


en! —— Monat gun guten 
—— — 


FE Beiaät; aite Naberideft ah 
une &be., &de "Bopanı nie, nd übe, 


dofajon 


IR 
Zu bermieten: Laden unb paffend 
für irgend ein Gefhäft. 1743 Cleveland Ave. 
PR vermieten: 6 Bimmer, $21. 307 Eugente 


Zu vermieten: &Bimmer allen nos 
dernen u mn 20. bon Mal 
leid, 1926 N. Samber fafo 


Bu vermieten: 3 Zimmer, ri 
pa; m = engllſch Ipreden. ru Te at 1912 


Zu vermieten: 4 Bimmer, binten, $i4. 8622 
Coutbport Une. 


u vermieten: 4 Bimmer, Por, Xoilet, $12, 
1819 Cedgwid Str. 


Bu —— Schöne helle 8 er; Bord 
Zaundbrd, 2. Flat; $22. -2048 


vermieten: 5 freundlide Bimmer, alle Bew 
bejferungen. 1901 Barry Ude. Hupfeld. 


Bu germieten: Store und Bimmer, pabt für 
Barbicr- oder Gandy-Laden. 2262 Folter Upe., 
nabe Dallen. 


vermieten: 3 Bimmer und Bab, 1363 

deren Ave. 21agk* 

Bu vermieten: Schöne »Bimmermohnung mit 
Badezimmer. 3646 R. Richınond Sir, 


Fe |: | Settese, Laden und 4 Zimmer. 


Str, 


118 N. Sranctdco Ave, Zimmerflat, D 
heizung, Beibes Waffer, Laundru, neu — 


3 vermieten: An Racine Übe., nabe Belmont, 
7 Zimmer lat, alle Bequemlileiten, $23. 2 
erftagen: 1612 Gleveland Ave. i 


Zimmer und Board. 
(Ugzeigen unier diejer dtubrii Cenuis das Wort.) 
— ——— 


AUnſtandige Roomers und Boarders gewünſcht. 
IIbo CA Glr,, Z. Mvuot, rewis, jauıo 


winjager Urveiier oder anjiändiges Wiadwen 
findes woard und Room su $4, over Zimmer 
31. 1612 wiebeiund Ube. 


1 xteppe. 


Berlangt: KRoomer oder Boarder; gutes Heim. 
1221 %. 40. pe. 


Zu vermieten: Wöblirted Binimer; privat; fe 
parater Eingang. 1590—1594 KEiybouru Avenue, 
Yuai 1. 


Zu vermieten: Kleines, jchönes, helles Zins 
mer, $1.50 die wüowe. 1331 La Salle Abe. 


Zu bermieten: Möblirted Zimmer; Bad; 
Surnacepeizung; $1.5U. 2116 Sremont Str. 1io 


Junge deutihde Srau mwünfht Roomers. Ein 
einzeliied, ei boppeiies und 2 jeyon möblizte 
Srontzimmer. _Nahaufragen nad) 5 Uhr. 724 
Brand Une,, Ede „gallted und Wiälmauiee 22 

a 


Zu vermieten: Großes möblirtes Zrontzimmer 
für zwei Wanner. 1761 GSedgwid Sir. 

Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, an Herrn 
oder 2 Freude. Separater Wıngang. 1802 
N. Halfte Sir., borne, unten, 


Zu vermieten: Großes Zimmer für leichte 
Haudhaltung, billig. 315 Wisconſin u: 


gu vermieten: Schönes Srontzimmer, Biie. 
315 Wisconfin Str. ja] 


$1.50, 


vermieten: Helles Schlafzimmer, 
. $ Udenue, 


naye Lincoln Bart. 20419 Cleveland 
op lat, 


2erlangt: 
Zimmer. 


NRoomer3; veing, einfache möblirte 
1051 N. Haljted Str. 


Bu vermieten: Elegant möblirte Zimmer, Bad, 
alle Bequemitcpleiten, gute Fahrgelegenheit, ein 
Bloc vom Xincoln Bart. 2035 GSedgmwia Etr. 

jaiodi 

Zu vermieten: Zwei Freunde finden großen 
Parlor zu $3,50; alle Bequemlidhleiten, jepara> 
ter Eingang. 321 Webfter Ude, nahe Lincoln 
Bart. 


Zu vermieten: Sront-Beitzimmer an anjtän« 
digen rejpeltablen Dann bei alleinitehender 
Wiurwe in mittleren Jauren. Modernes Slat, 
nave  Expreß-Hohbaynitation. Adr.: 8. 2. 
4356 Abendpolle 


Deutſch⸗ ungariſcher Boarder. 


Verlangt: 
Str. nahe Lincoln Uve. 


Halſted 

Zu vermieten: 
Rovomers. 1456 Sleicher Str., 
Avenue. 


2237 
ſaſo 


Gutes Heim für Boarders oder 
nahe Lincoln 


Roomers in deutſch⸗ ungariſcher Fa⸗ 
Arteſian 
ſaſon 


Verlangt: 
milie; mit oder ohne Board. 5318 ©. 
Avenue. 

— 1 ee ee 

Zul vermieten: Schönes, reines Srontzimmer; 
ein Haus dom Lincoln Bart; Südjeite Fenſter; 
gute Garberbindung; Seihmwaflerbeizung: leine 
anderen Roomers. E. Zimmermann, 220 Wis⸗ 
confin Str. falonn 


Zu vermieten: Schönes großed Zimmer; paj- 
fend für 2 Freunde oder leidte Hausbaltung. 
2217 Cleveland Ave. ei 


Zu vermieten: Reine Zimmer bei deutidher 
Frau. 1435 Wels Str. fajon 


Gefudt: Roomers. 1004 Sedgwid Str,, hinten. 
jafon 


Schön möblirte Zimmer 


Zu vermieten: j 
Mit oder ohne Board. 


zwei Herren. 
Laflin Str. 


Zu bermieten: ront- Schlafzimmer, 2443 eft 
Superior Sir., nahe Weitern und Eylcugs be, 
Straßenbahnlinien. 


Schön möblirte® großes Sontalmmer, alle 
u raue $2.00. 723 MWebiter Übenue, 
2. Slat 


5216 


Zu vermieten: Großes gut möblirte Zimmer, 
beü und Iuftig. Heißes Waffer und B- Trans 
portation. Sehr billig. 608 Center Etr., 3. Flat. 


Zu vermieten: Große und lleine —— auf 
Wunſch Ward; Dampfheizung. 2237 Ordard 
Str., nahe Kincoln Ave. 

Zu vermieten: Schöned Schlafzimmer für — 
Herrn. 1614 N. 41. Court, 


Helles rontzimmter, 
739 Weld Str., 8. Gm 
afonmo 


Zu vermieten: mit 


Bad und Telephon. 


Bu vermieten: Saubered Srontzimmer mit fe 
paratem ze Kein Beitel. 2514 Seminary 
Abe., 2. Fla 

Zu vermieten: Habe neu möblirtes, helles 
reines Zimmer zu vermieten, mit Waſche auf 
Runid au Frühftüd; $2. 3609 Wentworth 
Ave. 2.3. 

Im Deutfchen Hotel, reine luftige belle Zim- 

mer, $1.25. 643 Divifion Str, awiiden Wells 
und Halited. 2400 1wæ 


Zu vermieten: Reine helle möblirte Zimmer. 
932 Randolph.Str., Ede Sarnıgamon. miſa 


Schöne Front: und Außenzimmer, $1.50 auf- 
mwärtö; eleftrifhes Licht, Bad. 1008 ®. Mabifon 
Straße. didofa 


Zu vermieten: Zwei fchöne Sront- Parlord, alle 
Bequemlihkeiten. $5 für Zwei, $4 für Einen. 
1612 Eleveland Ude. frfauto 


Zu_ termieten: Schlafsimmer bei alleinitehen- 
der Frau (Hebamme). 2301 PBleafant Place, 
vorne, 2. lat. frfa 


Zur vermieten: Ein großed Frontzimmer für 1 
oder 2 PBerfonen bei deutfhsungariiher Frau, 
mit Board $6, oder ohne Board, Dampfoeizun 
und Bad. 812 @W. 33. Str, Ede © 0 
Str., 1. Floor. tfa 


Zu vermieten: _ Galıberes Schläfsimmer mit 
Badebenugung. Gutes Heim für jungen Mann. 
r e „Sodbahn und Car. 1431 School ee 


Rerlangt: Ein Kind in Board. Gutes 
Daubes, 1820 Ridgeway Abe. 


Zu_bermieten: Helles Zimmer bei alleinftchen- 
der Frau. 2031 Orhard Str. 2. Floor. ia 


Zu vermieten: Großed Frontzimmer, pribat, 
Bes —* gewünſcht. 4441 Evans Abe. frſfä 


Zu vermieten: Zimmer mit Board, Grace Sir. 
o&babnitat., Nordjeite. 3735 Sheffteld Abe., 
. Sloor. bofrfa 


im. 
afo 


Zu mieten gefudt. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.y 


Zu mi mieten gefucht: Kinderlofed Ehepaar fucht 
4 bi 5 Bimmer Flat mit Bad auf Norbdfeite, 
nahe Car oder Hohbahn. Abr. ©. 261 —— 

on 


Ein einfaches Zimmer, 
it mehr al3 2 Dollars, nahe 
90 


—— oder Metropolitan 
bahn. Adr, &. 262 Mbendpejft. fafon 
Gefgäftemann mit 2 Söhnen( Alter 13 und 
14) wünfdt Zimmer und Board. Gefl. Offerten 
2 ae Abr. ©. 263 Uinenbpon 


„Au nie geſucht: Vom 16. Se: 
a 26 für 4 erwadlene —— 


ee — 


Zu mieten geſucht 
womöglich Ban 
Gears & 


ober 


Zu verlaufen: Flottes 
geld; jene — gute e; a 
—— Kraniheit vullig. * 30U an 


Wegen Ubreife nach Deutſchland, Bee 
Roommahaus. Les; a: Miete $ıv; 
bei 3600 — billig au verlaufen. 1331 
xaSalle Ude 


Zu beriaufen: 8Yimmer 
Nawyzutragen in der a a Te 
&leveiand Ude, 


gu verlaufen: Meat Wiarter in lebhafter Stadt 
bon SU0U Eimmwoynern. kınnayıne JIr—HM den 
zag; du maßigem preis, habe zwei Geſchalte. 
Kuwsufragen vonitag Wettag, 827 Bradg "l., 
nade HYaujıed Sır., 1, Blat 


Zu verlaufen: Leichter Grocery umb Dell 
lmic}jeiiaven, durdichnuaiche Cinnahme 
33V, gute Wohnung dadei, 4 Jajre ee Blape. 
Hebergeugt &ug, 9404 %. Hallen S 


Bu verlaufen: Roominghaus, muß wegen Ben 
lajıens der Stadt dieje Woche verzanjen we werden; 
Preis $2W0. 106 Eajt JZuinois Sir, ajon 


— — — — — — ——— — 

Zu verlaufen: Saloon 3600, mit LSigzens 32500. 
Direte $3o, Große Einnahme. Rachzufragen 1430 
elybourn Übe. 


Zu bertaufen: @utaahlender Schul-Baden — 
1529 »Belmont be, 


„Zu verlaufen: Möblirted 10-Zimmer 
Heibwafjersgeizung, zu mäßigem Preis. 
Order» Sir, nahe Welden Ave. 


Bu verlaufen: 4 Kannen Mildroute. 
Ohio Str. 


Zu verlaufen: 5 bid 6 Kannen — — 
3642 ©, Lincoln Sir. aloamo 


$250 baar laufen Delilateffen Grocery; mub 
dieje Woche berfauft werden. 1109 Urgyle Str. 


Berlaufe Zigarren, Candy, Notiond- und 
Zabat-&tore billig; gebe das Weihaft in 4 Ta- 
gen auf wegen Alters. 342U Lincoln Ude, ſſon 


Zu veriaufen, wegen Krankheit: Gutgehen⸗ 
des 11-Simmer Jtoominghaus, Bad und 
ſchönem Garten, alles neu möblirt, feines Piano 

die beiten Weiten, beitändige Roomers; Rreig 
$700, wenn Bis Nitiwoch genommen. Vewohne 
4 Zimmer und nehme bon rg anderen Zimmern 
$1u0 den Wionat ein, ie beite Gelegenheit, 
Igörfte Lage, gute Leafe und Billige Miete, 
Sprecht bor irgend einen Tag bon 10 bı3 1 Uhr. 
424 Sit 42. Str. fafomo 


Zu vertaufen: Billig, gutgehendes un⸗ 
gariſches Cafe und YWeitaurant, Ffranf- 
rg Antworten erbeten unter 


D. 2, Abendpoit. fafo 

Bu verfaufen: Nordjeite Ecd-Saloon; feine 
Konfurrenz; Einnahme $30 täglid; feine Wele- 
gendeit für Lleine Geldanlage. udr.: 5 256 
Abendpoft. fafo 


Zu berfaufen: Blderei, $200 Einnahme mö- 
chentlich. Adr.: S. 255 Abendpoſt. 


Delifateffen Supply Route ee, lauter 
baarzahlende Kunden. Preis $500. e.:& 215 
Abendpoft. fofon 


Zu taufen gefudt: Candy» oder Delilateifen- 
Sıiore. Adreifırt: 223 Abendpoft. 


Barberihop au mieten gejudt, muß ein 
Plag jein. Adr.: B. Bamberger, 2632 N. 
tenaw Avenue. 


Haus, 
2235 
fafo 


3343 


uter 
aſh⸗ 


Adtung! Verlaufe 10 Zimmer Roominghaus; 
Miete nur $35, nr $85, gui möblirt; 
Preis $375, mert $5 fpotißillig; fommi 
ſchnell. Lange, 704 Dearborn Übe. 24agiw£ 


Zu verlaufen: Gutgehender Candy, Pigersem, 
er und Wagazine-Store. 2616 ) 
ed Str 


Bu se geſucht: 
Adr.: S. 227 Abendpoſt. 


Zu verkaufen: Bäckerei, North Shore Vor— 
ftadt; auter Berlaufsgrumd; feine Kundſchaft; 
Laden, Flat, Garage ünd Bäderei; vollſtãnd ige 
Einrichtungen; lange Leajfe. Wegen Einzelheiten 


adejjirt: © 218 Ubendpoft. 


Butherfhop mit Haus. 


Ein Rovminghaus, dreizehn 
Zimmer; fünf Minuten Gehotltanz bon der 
„Xoop“; alle gimmer vermietet; muß frantheits- 
balber —— Zweckls näberee „Einzelheiten 
Iprede man bor 434 N, State Str, in der 
Schubhmacherwerlſtãtte. fafon 
8u berlaufen: Saloon, wegen Krankheit, bin 
15 Jahre am Play. Neben zwei Radinghäufern. 
Außerdem eine Steamplant, Delgemälde und 
Dleanderitöde. Adr, S, 260 Abendpoſt. 


81700 laufen Delilatefjenftore. Leichte Zahlun ⸗ 
gen. 1954 Weſt Madiſon Str., nahe ſtobey Str. 


Zu verlaufen: 3 Stuhl Barberfhop. Gutes Ge— 
Tgajt. Lange Leafe, 1775 Elybourn Abe. fmdi 

$350, gub $600 wert, Taufen meinen fhönen 
Delilatef en- und Con ectionerh tore, nabe amei 
großen Schulen. Macht gute Geihäfte, alles 
Baarumfag. Elegante Fixtures, frifher Vorrat 
Groceries etc. Heine Konlurrens. en un 
für die ridhtigen Leute. Miete nur $20. Ue 
Zimmer und Bad. Kommt und feht's felstt. BiBs 
Wallace Str. 


$2500 oder mehr im Automobil-Befhäft ange: 
legt, werden fi innerhalb eines Jahres ver» 
boppeln; a ha eng erwünfcht, beite NReferen- 
zen und Geld völlig Jichergeite it. Adr.: ©. 265 
Abendpoſt. 


3u verlaufen: 


Bu verlaufen: Hotel, 32 
Licht, Dampfheizung, 9000 inwohner. 18% er 
len von Chicago in Blue Jsland. Stetige Roos 
mer3 und reilende Kundidaft, — 9— für 
gie deutihe Familie, Theil Baar, 

obrman, Eine Dslarıd, — —D 


Zu verkaufen: Meat Market, in gut: in guter 
Landftadt, nahe bei Chicago; gutes Ge- 
ihäft daS ganze Jahr; made alle Sorten 
Würfte, guter Plag für zwei junge Bart- 
ners. Krankheit iſt —— *7 
Adr.: S. 242, Abendpoſt. 


Zu verlaufen: Schneider⸗Geſchäft. 18858 CEly⸗ 
bourn Avenue. 


doſamo 


Zu verlaufen: Etablirter Delilateſſenſtore an 
Nordſeite. Wohnzimmer. Udr.: ©, ent Abend⸗ 
poſt. frfafon 


Pferd, 
4 Sets Beredhnun jSmagen; 
Dücher offen zur licht, 

uron Str. 20 Jahre * —* 
rſa 


und Marlet, 
®4 Abdpoit. 
fr— mi 


Zu bverfaufen: Saloon, guter BI Ür den 
rigtigen Maun. 1128 Merl Eir. ” *4 


—————— ————————— 
Muß krankheitshalber ſofort —— werden: 
27 Zimmer Roominghaus: gutes reinen, 
bilfig, wenn fofort genommen. 515 N. Clarf 
Er. dofrfa 
Bu berfaufen: Bäderet, mit ober odne Haus; 
Einnahme $20 bis “ —— rid-Edhaus; 
awei Lotte 5967 kr. doftfa 
Gutgebende Bäderel: 


nur 
wegen anbaltender Rrantbeit. 
Gert 69. Str. 


dofria 
Zu _ berlfaufen: Barbierftube, drei Stühle; 
Transfer-Ede; 3300; Leafe; vier Zimmer, Adr.: 


&. 774. Abendpoft. dofrſa 


Zu verlaufen: Roadhouſe, geyeniäe einem 

Sriebhof. Guter Plab. Lange Leafe —— 

Habe zivei Gefhäfte. Adr, $, 964 Abendhoft. 
21a0, 1wæ 


Zu verlaufen: Grocerh, beſte e in Chica 
Einnahmen 860 täglich; Ei —— * 
nicht ſeine volle Au Aufiner eit widmen. Adr.: 
3 U 536 Abendpoft. 20agim& 


Zu ——— ‚14-Simmer Roominghaus. 328 
. Elarf Etr 18agitv 


immer, eleftri 


Bu verlaufen: Grocery und Marlet, 
Wagen, Harneß, 
alles bollft tändig; 
En 00. 3124 ®. 

late. 


u berfaufen: Gute Ed-Grocert 
nahe Logan Square, billig. Adr.: 


u berfaufen: 
Laden gelaält: 
1021 


N 


Geſchäftsteilhaber. 
— unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


angt: oder Herr mit $500 bis 
s1008. ee it und sure 3 garan⸗ 
tirt, —— für Fab ẽ — 
Adr.: R. 31 Abenbdpoft, 


“ Partner verlangt für ein ‚Do tn ‚gema, ber: 
heirateter Mann beboraug etwas 
focdhen fönnen. JG bin Ey 
im Hotel — 
babe. Nur $450 e eh Su 
—— —— m zu erlernen. r.: Caſt Kane 

a, 


beit 
otel, 
afon 


Gefuct: Partner, fofort, für eifenbed Bauber- 
u ou & 3 Morgan Sk. 1. f 1. Slat, 


Aerztlichen. 
en unter biefer tußeif 9 GeniS das Ziset.) 


ıbr 2% En ) 


—— nem hu 
— — 


ee ER ER fre ‘ 


Dh“ — ” 


ge ge 

Pa Gendta 8 $0 De 

51 —— und ae f ni; Bit 
—— Etr., A u Er * 


u 8Rot 0; gel 
e — —S eindur, 
delephonirt — 


— En OBEREN = >: 7." 
Eaftern Star. — — lüdwünf 
Geburtstage. — ro ande 


Zu verfaufen: Lot auf Montrofe Friedhof, ge 


enüber der Rabelle, 128 r 
Er Ag Quadratfuß. Telephon 


€. — Bitte lom ®. Wü 
wenn nötige. — —E rg Gr 


* 


teren, Delorationsarbeiten, 
— 8 4 jeder xt u. Umgesieler, Desinfi- 
Ds = So tühes — ne Hg —— 

opp, olfr 
Str. Tel.: e,, Gul. u 


Bronditis, Kronifcher Hufi Entzündır 
Zuftröh den wird leicht 33 
von Reimers Brondial Eligir“; gibt 
Xinderung, Wo idon hundert bon an 
Mitteln erfolglos — wurden. 
flafhe 50c, Originalflafe $1. 00, nad 
dung des @elbes frei in& Gäuß gei 
verfönlich au erhalten in Reimers 

2783 Lincoln Wbe,, 


miſa 


Zeute, die an — — Krankheiten Jeiden, 
peziell Nervenleiden, Rheumatismus, Magen⸗ 
eiden, Vertru pelungen, Kocomotor Utazia, 
folten in der National ool of € iropractic, 
1553 W, Madifon Str., 8. Yloor, vorfpreden.— 
Unfere Behandlung Hilft, wo alle anbern ber» 
fagen, fojtenfrei in ——E———— 

mitſa 


— — 


Perilla heilt fönell Kräge, Kagen- umd ‚Hund 
räude. Apothele, 600 Wells Str. 27jl-28ip, fa 


Sanzorbeiten „naetee t Bei Mrs. R. Gramer, 
1500 Wells & * fomtfa 


— Befragt Beterfon, 23 &. FYiltd_ Ave, — 

— Eüurer müden, ſchmerzenden Füße. Rat 

fre at Erfahrung u. feine „Anti Tender Yoot” 

ie forwie Fuß-Speztalitäten — —* 
uſa 


Pianos werden billig und rein geſtimmt von 
Paul Hoſer, 1617 Vine Straße. dofrfa 


_ Este deutſche Su 2 und — jeder 
Größe fabrizirt umd hält vorrätig A. Zimmer⸗ 
mann, 1481 Clybourn Abe. idagim 


Handgemadte Bett-Duitd aud xummimolle 
MR. Gänfefedern, alle Grö en, ‚ ante Urbeit gas 
vontirt. 1920 S. Afbland 12agim 


Woltt Ihr Eure Stadtbäufer oder Lotten ver. 
faufen? Seid ihr e8 müde, auf Käufer zu warten? 
Wenn Ybr Schnell zum bollen Wert berfaufen 
wollt, Toımmt zu uns. Berläufe überall in den 
2er. ©t. abgefhloffen, fpeziell Additiong, 2 
oder anderes Land. Carey M. Jones Co. 
Aultionat. 2860 Waſhington Blod. Tel. weite 

dag 

"weglaubiuungen, PBollmadten, Xeftamente, 
Ueberfeßungen, Brieffhreiben und fonitige fchrift- 
lie und notarielle Arbeiten 
verläffig beforgt. Sartorius, 101 ©. Fifth 
Abends und Sonntage: 1938 Mohamf Sir, 
nahe Eenter Str. 


Saat und, was Ihr bauen wollt, wir fager 
gun, was e3 Tote —* iegendiveiche Wer. 
gütung. Darlehen und Pläne, ohne Kommiffton. 

tr bauen e tra warme Gebäude: 17 Be ge Er: 
fabrung. Allifon Eonftructing €o., 25 Dears 
born ©tr, Tbea,%* 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3’das Mort.) 
Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti— 
irt.in allen Gerichten... Rat frei. 127 N. 
Tearborn Str, Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterfweet PI., nahe Clarendon Un. 


WB ignerk& Bedman, 
deutiche Advofaten 
Fraftiziren in allen Gerichten. Rechts— 
iadhen prompt beisrgt. Grünblicher Rat. 
105 Monroe Str., Ede Clark, Zim. 1307. 
3d3*2 
Ulbert U. Kraft. Redt3anmwalt, 
Prozeife in allen "Gerichtäböfen geführt. 
—— beſtens beſorat. Erbſchaften ein 
en. — überall durchgeſetzt. 
* follettirt. Aoitrafte egaminirt. Beite 
Empfehlungen. 1037 trft National Bank 2 
Sına* 


344 Gummerom, deulſcher Advotat. 
prarti zit in allen Gerichten. Alle Rechtsſachen 
werden zur Zufriede 2 —— immer 430, 
irft National Bank-Gebäude, Ede Monroe und 
arborn Str. Telephon: Ranboiph 760. — 
re 3213 Ceminary Abe, el.: San 
erw 


Batentanmälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Grteile Auskunft über Patente; Meines 
Bud frei. Robt. Klo ©. Batent- 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 
Clark Str., Zimmer 1705. «ap2bidofafon* 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cent3 das Wort.) 


Norbfeite. 

Zu verlaufen: $1000 faufen moderne 6 Zim- 
mer Framemohnung; Brid-Bafement; — 
— $3500; nahe Lincoln Abe. e 

FrantDded, 2014 Irving Pl. Bod. * 


8600 Anzahlun —— Auberb Me. Wohn: 
haus, Heißwaſſer — De on ®came auf 
Brid. $3400. E, I. Arbogait, 4037 us 
Str. afon 


Zu verfaufen: Wir va den größten Bargain 
in unbebauter Edlot bei 152 Fuß, in Ra— 
venswood, — ** für ein großes Apart⸗ 
memgebaude nahe Hoch⸗, Eiſen- und Straßen— 
bahnſlinien. Preis nur —3 per Fuß. Sprecht 
vor bei Chas. I. Arbogait, 4037 N, Fe 

afon 


Zu berlaufen: 3_4-Bimmer Bridhaus, Gas, 
und Toilet, nahe Center Str. GStatisn, $3200. 
©. 258 Abendpoft. 


Bu verlaufen: S-ftödiged Bridhaus an Lin- 
coln Abe, Miete $65. Rreis $6500. Adr, S. 252 
Abendpoft. 


Bu verlaufen: rn Badittingebäube, 5 
und 6 Zimmer, Bad. 2 und 4 Zimmer. Hinter- 
reis 96000 Nabe Belmont € u Tr, Miete $720. 

reis $ 00. Adr. S. bendpoſt. 


— Nur 150 Anzahlung — 
Schöne 7 Zimmer, Bad, Cottage, Baie- 
ment, Steinfundament, nahe Lincoln 
Ave., nur 52,950; wegen Abreife. 

— Oscar — Yofetti, nur eine Office: 
— 2411 Lincoln Ave. — nahe Halited — 


Bargein: Schönes 2-ftöd. Steinfront- 
gebäude, Bafement, 2 moderne 6 Zim- 
mer; nahe —— Ave.; nur $5,400. 

Zw 8car — Joſetti, nur eine Office: 
— 2411 Lincoln Ave. — nahe Halfted — 


en: Zetaain. Eck⸗Grundeigentum 


20 N. DO fafon 


Bu, verlaufen: Bargain in Rogers 
große, — Bimmer, 
eiuung. 4 dat ug bei 176. Preis 


Bart. 
eibwalier> 
000. 1929 

fami 


: & Lotten, hohes 
sis — Ude. = es — 


vertauſchen: 5 Ader in Rogers Park, paſ⸗ 
ner und Semi e. Brodfuehter, 18 


ae tr., Zimmer 509, frfafon 


aufen: An Diet x Sr nördl 
* —— baus, en tid- 
3333 t 3wei 
12. Preis 84500. 
—5 657 North Abe. — 
a 


fen: 2 6 * Cottage in Weit 


——— —“—— atton. 
— 


——— 
23agiiv£ 


ee A a | Ei 
1 en 


— 


8338 


—. 
coin Abe, Straßenbahnlinie Ei — 


$50 oder mehr Baar und R 


ee 


Ben Rizden und @dur 
oyce M. E. Kirche, deutſche e 


ie 
und Schule und Rongeegatio che. 


Baulinie und Beihräntungen, die den NKatal- 
I. der Nahbarfhaft etabliren, gefehli vorge 
leben. 


Eröjfnung einer neuen Straße 
Sub Bridgebäube, 5.oder 6 Slmmer, 


mal 
den, M 
20. Gas 30 ———— 
Ylat t3, gepflafterte see 


4 = 
und au würts; $600 oder mehr Baar, 330 
mebr unten Fee zum Ginziehen er 
eine Zeit nad Juni. 


Neue 2-Flat Bridgebäube, fertig aum Ein 
kat, irgend eine } nad dem Juni, 
1 oder 6.8 —*— Slats; 
oden, offene in 
ails —— iD, in Bade a 


€ ——— 
itabe, 950 Bi. au 
t $30 bis 8 1 in 


Baar, Reit 
Bir € f Be a Ihr könnt 
dabei Kr ee Si Bokflätes und wilfet 
derwendet wird ud 
* ns: $500 oder 


Snap“ riet, € ö 


5 Sinmen, zu PBlumbing, eo 0; $500 


; u 
— es polen: 
u: aeg! alterte 


1500 er mebr 


$200 Baar, $15 monatlich), taufen Cottage, 

Ka! zu hoher Dahbnden und Bafement * 
ibes und lalles Waſſer; ein Blo 

* ? Strabenbabniinien u. bequem zur Hodbahn. 


Udt Zimmer Haus, waſſerheizung, 34000. 
$500 Baar, üeft t nad) Belt Belieben. 


BZubdipifion-DOffice: Addifon Sir., Ede Reavitt; 
Grace Str, Ede Weſtern Abe. Täglich und 
Sonntag offen, 


Nehmt Ravenswood-Hohbahn oder Lincoln 
Ave. Gar bis Addifon Gir., gebt weitlih_aur 
Office; Irving Pard, Blvd. var eh s Leabitt Sit. 
geht ia sur Office, und Wejtern ve. Gar 
Be ddtfon Str. und gebt Bftlih zur Office, 


Beloäty, 1905 5 Belmont Avenue, 


Zu verlaufen: Bom Eigentümer, 2-ftöd. Brid- 
baus auf Sieinfundament, Xaben und Slat nach 
hinten. Neue Blumbing- durchwegs. 1. Yloor 
Dfendeisung und 2, zu heißtoaferheisung: 
eleftriihes Licht. und lephon. Nabe Sutler- 

Expreß sites an Northweſſern Hochb 
Bringi 8000 Miete tm Jahr; $5800. eite 
Offerte. Keine Agenten. A; M. 0 Abendpoſt. 


Zu verlaufen: Nur —X —B Dr 
Zimmer-Wohnung; 3 
an Berry. Str., nörbl. Kan —J Abe.; * 
$1000 baar, Reit Abzahlung. 

Sohn Heim, 3145 N. Aflhland Ave. Jjalo 


Zu verlaufen: Nur $5250, büsigeR großes 2-4 
Zimmer. $latgebäude, Eoncreie Fundament und 
binten großes 3-4 Zimmer 5 Sala he: Kot 30 
Buß —— Miete 316, 315, 814 ——— 
354. Nur $500 baar, Reit $40 N, einſchl 

Binten. John Heim, 3148 N. Albland Av. ffo 


Zu verlaufen: Hübfhe, 3_Flat Brigebäube; 
2:5 und 1-6 Zimmer-slat; Bad, Gas; an Victo: 

ria ©tr., nördl. Southport Ave, und nahe —* 
water SHohbahnitation. Preis $6800; nur $luuv 


baar und Reit Abzahlun 
Sohn et ealie % Aſhland Abe. ſaſo 
ſSecte; 


Zu vertaufen: Nur 815000; feineGeſch 
Bridladen und 25 jene 


Rot * vn 125; 
8; und 3-4 3immer Fe ag 
ibiches 63 en 
— tig * traen⸗v Tebnanis Be be: 
zahlt, jeht ©.- Hisde School und Berry Straße; 
nur $5000 baar und Reit Bee oder bertaufche 
gegen 2 Flat$ auf ber Niordfe 
John Heim, 3148 N. land Ave. fafo 
rer 


ee 


Zu verlaufen: Hibiche, agobe I 
tage auf Kot 944% bei 125; I 
Grace Str, ; nur $600 baar, Bee 9 J öl 

JobnHeim, 3148 N. aid and A . "tafo 
$3500 laufen eine 9 9 Bimmer Se tbens, Brig, 
nabe Center Str., Teilgablung; $4300 wert. 
Adler, 2215 N. Halited Stra * 


FR latgebäude mit 3 sen ent an Uhland 
"die el je 00. nen —* 


J ler 2215 

cn verlaufen: 2-4 Zimmer —“ an 
*5 Str. nahe —— 

I. Adler, 2215 Halfted Str. 


Zu verlaufen: Billig, 1-5, 1-6 5*8* Flatge⸗ 
bäude, Brid; an Warren Abe., nabe Berry Str., 
$1500 baar, Reit auf Adza pablung;, nu vd ron 

3. Adler, 2915 %. Hal 


Bu berlaufen: Eigentümer braudt Geld, 4-4 
Bimmerwohnungen, Keller u: Trodenboden, Brid 
—nabe Center Str. Hodbahnitation; Miete 
$600; nur $5000. 3. Adler, 2215 ?. Halited Str. 


Zu verlaufen, oder zu bertaufhen: 6-6 Zim⸗ 
merwohnungen; modern; Dampfdeisung; in 
Sheridan Bari, nabe Rilfon Upde.; nehme eine 
Nefidena ee; Flatgebäude; Miete $2844. $23000. 
Sofepb Adler, 2215 N. Halited Straße. 


u verlaufen: An Dayton Str.,, ori gebau- 
ted Sramehaus mit bier 4 Btmmer: obnungen, 
2 me feiniten_ Badeeinrihtungen, alle Plumb⸗ 

> beiter Ordnung. Miete $522, Preis don 

1500 auf I 22060 berabgefeßt. 

eorge I. Schmidt & Son, 2175 Lincoln be. 
bimifa 


Bu berfaufen: 8 Zimmer Same aus in be- 
tem Zuftande, paffend für 2 Familien; jchöne 
nt ür Gemüte sgarien; Lot 25x125 Fuß, Ein 
argain zu 


Nehme Baaran ahlung. 
2244 Roscoe — ri 


19agim. 

$8500 faufen modernes dreiftöd. Brid ebäude, 
suche Ade,, nahe Garfield Ave., ber? $8000. 
Auguft Torpe, 820 North Abe. 2400 1wæ 
87000 taufen modernes, ſchönes dreiſtöckiges 
Bridgebäude, drei 6 Zimmer Behr ot 
30 bei 125, Sheffield, nahe Garfield Abe., wert 


:$8500. Auguft Zorpe, 820 North Avenue. 


24dagiw£ 


Schönes Bridgebäube, drei 6: 
la 8, nabe Daldale und Mildred Übe,, 
uguft Xorpe, 820 North Avenue. 


24a01wæ 
billig. 326 


Sehr billig: 
Bimmer 
$7500. 


Zu —— Zweiſtöck. Haus, 
Schiller Str. 
neigen er 
Zu verlaufen: Nur u. für Haus mit zwei 
4 Zimmer Wohnungen, 2 Zimmer auf dem Do: 
den, Bimmer im Bafement; gepflafterte 
Straße; nahe Pfarrliche und Schule: au auf 
Abzahlung. 3. Gehm, 2136 Belmont Ave. 


Zu berlaufen: Cine öne Cottage, 
Grace Str., öftli don — ine 


3u berlaufen: Grumdei entum, 
KRontrattor; zmweiftöädi — 
125. 2022 Ocharb 


pn Rn nenne ER RE: | 
u berlaufen: Ein modernes zmweiftöd, Brid:- 
gebäude; feine Agenten. 1830 Örace Sir. 


verlaufen, um einen Nachlaß abzuſchlie 
2a Brid auß, —— Abe., —S en 
36 Lincoln 


Verlaufe 2-ftödiged Framehaus mit Cottage 
hinten. Eigentümer 1684 Burling Str., 1. Flat. 
Verlaufe Haus mit Bafement, Hü) nerhaus 
un —— * un echsiides Lid, m * 

uhreparaturſhop, wegen hohem er. 1821 
Chef —* Abenue. I. Top. 

Bu verlaufen: 2 Slat Frame⸗ auf Brid-Funde- 
ment, Lincoln Str., nae Berteau Ape., 5 und 6 
Zimmer. Lot 30 bet 158. Preis 34,600. 
Stanley-Hoeppner & Co., 3357 Lincolm Ave. 


5 heibes 


1836 


— 


paffend fit 
Bridftal. Lot 37 bei 


5 Zimmer moderned Haus, Bab 
und lalted® Wafler; Lot 37% —5 125 * 
rxroßes nerhaus. 5381 Bowmanville Abenue. 
3050. $150 Baar und 312 per Monat. Ahlett 
2302 Fofter Abe. 


Zu verlaufen oder gegen Norbfeite Ieere Lot 
gu bertaufhen: Ein neues 2 Flat Brid, fünf 
Sammer E ee ung, durchaus modern. 
de nur $7000, € rbogait, 4037 N. Robeb 


fafon 

Zu derfaufen: Billig, 1305 — Abe. 2 
—— * — 4 Zimmer 5 

und Frame % Sinterh aus, Miete $51. 
Sur Bd Baumann, 3065 — n Abve. 


Zu verlaufen: 2⸗ſtöck. modernes Brick 6 — 
mer Flats, Furnace, ir &tr. nade 
Str. Nur $5500. Baumann, 065 Lincoln rg 


Zu verfaufen oder zu vertaufhen: 3147 38 
port Wbe., nahe Belmont, 214itöd, Brid 


= Man 300 Si ee — ete 8540. 
3500 Baar, $1 Deoz, 10, monatita natlich; Date feine feine 6 al: 


— — 


berfaufen: 


Fee Bot 
Br en. & 


art Norbweitielte. 2% 
GeoBer AuttionBerfaufboh Lots 


en um 2:30 Up. 


um 7:30 übt: 
80 on. sei Tu Bee 80 


Lot 
t Abe Court 
u mit Gran am Be ge. alle ee Beimont Abe, 
an 


Zimmer und 
———— Ecke von 
mont Wer und Nord 4 


— — findet ſtatu Em im Giohen Sen, &de von 


Diele e8 Eigentum ijt im en der gro» 


ed Ward gelegen, weldhe heute der am ra» 
— au ebmende 7 Teil der Stadt it. 
8* A nietet Eigentum und 
mit: ber Lage, benn 
[be ge a u "el ti berfauft werden au 
bögiten Bieter, ohne Rüdhalt. 
ei lange a per Me 
um 
Verfäumt n 3 3* „geoben Verlauf Beius 
wohnen, benn fer werden tnaweifelhaft bin» 
nen awei oder drei Jahreht ihr Geld“ rein 
— Sige. Damen willlommen. Schidt nad 
— elmont Ave. und Milwaukee Ave. 
kön aum Großen Belt. 
u. mming$ Co. 
45 Dearbo iR Str, 


berfaufen: 9 
— ar 


ertaufen: 8 Bimmer Gottage, Concretes 
PR Aha Dal Tr elettr. Licht, 30 Fuß Lot. 
Preis $3300. $200 Baar, Reit $20 per Monat, 

Se Didey & Baler, 2233 NR. 46, 

mi Menittage Car bis 44. Abe. 

z, un . monatlich taufen neue Bid» 
— 5 oder o Zimmer, boher Dachbode 
Ronttetbafement mit Zementfioor; _eleftrt zeijde 
Baht, moderne Blumbing, — Zub3, Hart 

ubböden und Xrim; —— Straße; 
Costinten innerhalb drei » 


tlltam 3eloöty, 3025 N. — 2*— 
24agim 


Zu verfaufen: In Weit Irving Bart, 
34 Here Ratten in unjerer Subdivifion. — 
ede Lot hat Leitungswaiier, 125X 125, 
775 u. aufw., $50 baar, $i0 monatlich. 
Bweigoffice: Diumwantee Ave. und Irving 
Bart Boulevard. Radmittags offen. 
Koefter & Zander, ’ 
143 Nord Dearborn Strafe. 


fafonndido 


Bu verlaufen: Kleine Brid:Eottage, 2 Lotten, 
fpottbillig. 4334 Belmont Abe. fafon 


Bu verlaufen: 4241 Kamerling Übe., 3 Blod3 
Mölih don North Ade., neues zmeiftödiges Brid, 
eleftriihes Licht, Dat Irim; muß für $4600 
berlauft werden; $500 Baar, Reit $20 monatlich 
nebit 6 Proz. Zinfen. Rehnertfon. Belmont jaton 

aſon 


Zimmer Echaus; Bee 
Be Lot und Stall; ein Eu von 
1607 North Francisco A 


Bu verlaufen: Beim Eigentümer, Bargain, 1%- 
ftödige Cottage, awei heile und onnige 5 Bim; 
mer — große Boch und hohes Baſement; 
nabe Qu ınboldt Bart und Hodbadnftation. 1041 


ou Straße. 

Hier tft ein wirfliher Bargain: 2220 Yomwa 
&tr,, 2-jtödig, modern, Brid, —— u 
mit bor-— Bafement, Lot 33 be 
Hammann, 1922 W. Chicago Abe, Offen ie 
den Abend bis 9 Ubr. = Slleinige A enten für 

en ey Str., Weftern Üpe,, . 
cago Are. und Divifion Str. ’ ’ 


verlaufen oder bvertaufhen: Feine Bement- 
ara Bungalow in Lyons gen; ‚Seine Bement- 
8 Scont; Hühnerhaus Brunnen 
tern ufw. Nehme fhuldenfreie Lot an 
te oder Nordiweitfeite und Baar für mei» 

nen $2000 Anteil. Adr: ©. 233 Abendpoft. 


Bu berfaufen: Bargain, slöge Cottage, 8 Zim- 
mer, modern, — —— UAbe. gegen⸗ 
iiber deuticher Schule und füdlih von 
ullerton Mve;, Lot 86 Bei 126, $2800. G. ®. 
tange, 3706 Sullerton A bibofa 


Zu verlaufen: 5 > me Cottage und Lot, 25 
bet 177 49 N. Samper pe, — ein 2 
vn Bilie a "ramehaus, $36 Miete mo⸗ 

ig zu Pertaufen, Rot 25 bet 125 
1768 N. Mozart © ag10,17,24 


„Au De berfaufen: Vom rg 2 moderne 
2:$lat 6 Zimmer Bridgebäube, foeben gebaut, 
gel 30Xx125 Fuß, gepflafterte "Straße. Leichte 

eingungen, Nächzufra gen am Plate, 3845— 
3847 Wrigbtwood pe, Belmont 3622. — 
Gottlieb Fritz, ee 2314 NR. Samndale 
Avenue, frfa 


Bu, verlaufen: Ein amelftödiges Besumaekän, 
de, 6 Zimmer Flats, — * Licht und mo⸗ 
derne Berbefferungen. 30 Rot, Teil Base. 
Bargain. Ferner 6 Zimmer Cottage. 3321 Belle 
plain YIbe. friafon 


Zu verlaufen: 3658 N. Kebzie Abe., 2-Flatges 
bäude, nur $4000, $100 baar; arrangire leichte 
Ubzahlungen, W. &. B. Moore, 3659 N. 
Cpaulding, bei Eliton Abe. » di—fa 

Zu berfaufen oder vertaufhen: Solide Stein 
front 2 lat von 5 und 6 Simmern; Furnaces 
beigung; modern und ducdhmeg gut; Zot 30 bei 
125 Fuß, nahe Humboldt Bart; Miete 612 —— 
zabr. Nehme ihuldenfreie Lot an Weitfette oder 

ordmweitfeite und Baar für meinen $1300 An» 
teil. Adr.: S. 211 Abendpoft. 


Nur $200 baar, Reit leichte monatlide Zah» 
lungen taufen eine ımferer neuen und modernen 
Bridwobhnungen an %. Drate AUde,, nahe Sranl- 
lin Blvd. und Garfield Bart. Kur noch zwei 
übrig von einer großen Anzahl. Dieſe Häufer 
find auf großen Lotten gebaut, 30 bei 125 Fuß, 
2 t und Xutt permanent jihernd; ein neun 

Raum zwiicen jedem Wedäude; eriterftlaffe 
en ausgezeichnete Fabrgelegenbeiten: 
Häufer find —— —— — und den gan⸗ 
zen Sonntag zurx Inſpizirung geöffnet. Verſäumt 
nicht dieſe gu fehen. — Chicago Ave. Car 
bis zur be. und gebt awei Blod3 üdlich. 

d zZ. Hufton, 125 Glarf Str. 
Zelephon: Randolph "9604. 


Zu verlaufen: 4930 Melrofe Str., nahe Bel- 
moht und 48. lpe., 50 bei 125, mid 4 Zimmer 
Yrame Cottage und hohem ® ement. Ein Bar- 
Font zu. $1000. Nadhaufragen Zimmer 200, Dia- 

onic Temple, 


Zu verlaufen Modernes 4 Flat Brid 
4 und 6 Zimmer; große Aliey Lot; 
zum fchnellen Verkauf. 2545 N. Abers 
nahe Wrightwood. 


Zu verkaufen: Neues modernes 5 Eu Brick⸗ 
——— Ede Lundale und Ballou Str., 4 und 
Zimmer. Miete $1200. Cigentümer: 3435 
5* Ave. 
Zu verlaufen: Fr der am raſcheſten em⸗ 
porblübenden et auf der 
Nordmweitfeite: 
Ed-Lot an Lamndale Ave. nabe 
tton Adenue 1200 
30 Fuß Ed-Rot an Avers Abe. ‚nahe Sul 
lerton Üvenue .... .$1200 
Die zwei oben genannten Eden find reif für 
Apartment ebäude. 8 tft bier ee e 28 tage 
für fleine Slate in 2 
—— 


barle3 ©. 
NRea ta 
3845 Fullerton Abe. nah Uberd Abe, 
dofrfa 
Eigentümer muß berlaufen: 5922 Henry Str. 


rg Sranklin Ude., Auftin. Nchmt Chicago Ave, 
Kar bis , gras "Ave. und geht „ame, Blocks 


ebaude 
Bar: ain 
Avbe. 
J 


— weiſtõsiges Frame, 8 Zimmer, auf 
Steinfündament; Furnacebeisung; 
rohe Colonial Rorh; 2 ots: allerlei Obit- u 
Chattenbäume; Hhpothet $2000. Irgend eims 
annebmbare Offerte in Betradht geaogen. Unter» 
just nidt an Sonntagen. 
l. 3. Beterbans, 425 6, 
San worth Mbe., Gentral 
1730, dofrfa 


Eigentümer, 
Dat "Bart, Phone: 


mer Fla Ehina Elofet Zementblod-Baie- 
ment, 4 Blog 6 bon Milwaufee Upve. Cars, nahe 
Logan arquare, $400 Baar, Reit monatlich. 
9. Melms '& Son, 2530 Milmwaulee Avenue, 

21agmiſa* 


$100 Anzahlung, Reſt wie Miete, laufen —* 
funf oder ehs inmer Sans, Lotten Aal 125, 
modern und fertig aum Einzteben, Dtto "Bob. 
rot, Kedzie Ave. und Irving Park Blvd, frla 


Bu este: Bridhaus, drei 6 Zinmer Ylatg, 
Barn und Wa * miſe, an NR, Kedasie Abenue, 
8000, 2 Brickhaus, durchweg modern, 
300, an —— —8 Nachzufragen: 1825 
. Spaulding Ave. frſa 


Zu verkaufen: Nahe Kedzie und North Ave., 
2 ſtocciges Gebaude, Baſement und toße 
Darm. 34300, Miete $54. Adr.: &. 234 U en 

h tja 


Die_Lepten Sieh neuen em 2-—4 3Zim 


5 ** Grundſtück, an 56, 
9, Bart Boulebard, mit 
dbafement, he my Stall 


rlaufen: 

nie, Yadııa bon 

und Hrn Haus au 
Brunnen; 

Eine vn 

Udr.: S 212 Ab 


1200 Kngahlung, hı eit n Man, 
ne e er fleißigen Mann, 
bofrfa 


RR} wien t 5221 Windfor Ave., nahe Mil 

ee Übe,, 8+ us, in jeder 3 

e ip & gi ne a, * ker des 
"dem Srumpftüd- 


bi—ja 
et } Neue 6-Zimmerhäufer, e der 
che; Leine Anzahlung, ehe eichte 

eife bon $3100 $3900. 

er —X n, 3659 - Spaulding Un Une. 


Weitieite. 
t! verlaufen: Bargai 
gain, 


Dal Irim, 


EEE 


a u 


u u, 


| e ein | dauerhaft 
tes — Brig aebäne 6 ne 3 
—— ———— und befi — Nr, 
—— — 5 8* — — 
n in jedem mer; 
Abzahlungen; ee Bahrgelegenpeit, - 


— —————— 
u verlaufen? 8 — Cottage 
mit großem — — pojlenn. für 
aus, (Gigentümer, 2308 22, — 
zeſtern Abe. ag2 
Süpdielte 
Großer Berfauf von 37 uBß Lotten in eines 
—— ———— Bis 56. S 
odwell Str a eld Mde.; Waller 
und Gas in der Straße. Samstag und Sonntag 


boraufpreden. Julies — 2604 Welt 56. 
Straße, 


Eigentümer muß — $6000 Bi 
zwei lat Dat Trim Gebäude auf 7 Sub» 
Sundament. Am. Briegte, 6501 Sirden Str, 

2iangirg 


u berfaufen: Billig, Haus bon 6 Zimmer, 
alement und Bodenraum; moderne Bequeme 
ligleiten. 65. Str. und Rinceiter Ave. Bags 
oder leichte Zahlungen. etting & Gompa 
Zimmer 501, 127 %. Dearborn Sr. aga25, 3 


— — — 


Unerbörter. Schleuderpreid — 
von prädtigen Heinen Häufern. 
$350 Baar. $25 monatlich, 
3836 Calumet Abe. —ftödiges Brefied Brit 
und Stein; 7 Zimmer und Empfangshalle; 
höne Nahbarihaft: feht es fofort, wenn 
en größten Bargain im Marfte haben mollt ab 
$3475; Agent am Plate von 2 bis heute Nadhe 
mittag un Dr gen. 
: Fred! Bartlett & Co, 
Phone Rand, Fist. 69. — 


5 wu ae belaufen: ‚ —— ze 
uftande enheigun x nu 
92400. 6812 Gteen Str ® Daaim 


Sitdweitjeite. 
Zu _berfaufen: 3270 Archer Abe., 
Bridhaus mit Laden, für $1800 
3. I. Willen, 3422 & Wood Str. 


Bu verlaufen: 3035 S. 40. Court, 2 Slot 
Sramebaus, 4 Aimmer und Babesimmer ies 
des, fertiggeltellt. Leichte Abzahlungen. 
Schlüffel 3036 ©. 40, Et. Muß verf leudern. 

. 20agim3 


6 5 
“ dofria 


Boritädte, . 
in Beroyn: Großes 6-Bimmen 
Framehaus, 50 bei 125, SHartbolabelleidung, 
seucht- und Schattenbäume, Macadam Straße, 
Zueis $2400, Leichte Bedingungen, Tach — 
aden Abe. Cars nach Berwyn Cars, ab ad 
Par! Ave. A. U. Adams, gegenüber dem Ber» 
wyn⸗Devot. Berwyn, Jüs. 24,25,28,31ag1fp 
Muß verlaufen: Schöne neue Cottage, 3 robße 
immer und Ileine Store-Einrihtung. Schöner 
emüfegarten. Preis $1650. 1407 W. Mabifort 
Str., in Mahwood. 


Zu verlaufen: Foreſt Park, 6 immer Brick 
Cottage, modern und bollitändia !n teder Hin« 
Nicht; große Lot, feine Schattenbäunte, 
Blod3 don Sohbahnitation. 
Agenten. 619 Beloit pe. 


gu berfaufen, 


zwet 
$4000 Baar. Keine 
ſaſon 


Zu verlaufen: Große Lotten an Ogden Abe, 
125 bei 130, fo groß wie 5 Stadtlotten aufam« 
men, nur 3 Blod don Straßen» und Eifenbahır, 
20 Minuten Fabrt nad der Stadt. Brei3 bon 
$450 aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat, Keine 

dinfen oder Steuern für ein Jahr. Jederzeit 
offen. u uU. Adamöd, gegenüber 2 e⸗ 
pot, Berwyn, Ill. il,fonmifa* 


Trarmländereten. 


Bu gperfaufen: Gute Land in Crivig, u 
ein, Marinette County, an der Ehic,, Milm 
Paul-Bahrr, nahe aur Stadt mit Babrilen, 
en und Schulen. Gut bejiedelte Nahbars 
haft. Habe die 7 Jahr au ze a 
ommt mit, t die ernten; 
Boden; billige Beetle und leichte Ab ablungde 
Bedingungen. Arbeit garantirt Im Winter mit 
uter Bezahlung. Kauft Teine —— ehe Sn 
Euch nit überzeugt habt bei mir, wie 
liger find, beiferes Land haben I 
Vorteile gewähren, al3 alle anderen, 
— erſoönlich um * 
Piklor, 2026 Blue | 
ee 4. Er, — Office offen rs 
bi3 8 Uhr Abends. 


"ori 


ach 


Zu ——— 93 Acker Land in Longsdale, 
Texas, 40 Ackter mit tragenden Obſtbaäͤumen bes 
planat, Birnen, tg Prifihe und andere 
bitforten; bringt bi3 $500 per —* — en 
ährlich; Reſt lultivirtes Land; große 
er, Stallungen ufw, am Blaße; f & 
aum; muB wegen Todesfall des E 
beriauft werden; bandelt ſchnell; 
angenommen; Preis 30000, Teil auf Ab 
in der ——— wird ſchon Rand fi 
bi3 $150 per der berlauft, Näheres N, 
Billor, 2026 Blue Jöland Abe, Chicago, IU, 


— — — —00— 
Zu — — oder zu vert en; 100 
Farın, 8 — a ed za 
nahe South Haben, Mich, 

ww. Wafbington Str, x 


80 Uder Sarmlanb im we 
an, Preid $480, ** Waldland 
eld wert, Adr.: M, 326 Abenbpof 


Bu pesfeniian oder a getan fen Mäeo 
armland,. Balwin, Michigan, Preis R 
dr.: M, 320 Albendpoft. 


— ——— — — 
Zu verlauſen: 20 Acker Farm in Slorida, D, 
Vogt, 1838 Dayton Str. 24,28,31ag 


wa verlaufen: 40 Meres Michigan Farın, teils 
fe fultiviet; Meines Haus en Ten 
geeianı net gie Hühnerzudt. Mes, Brerl, 76 lan 
traße. 


berfaufen: 80 Wcres feines Barmian m 

Higan, ift fo ertragreih, daß $50 —S ro 
daraus gewonnen werden fi innen. —— 

a. are h7 = Sn in * ng nebe 

eft leichte zahlung, Ei Barga * 

Fe eng Miller, 39 ®. Adams Sir, Slmner 38 


20 Ader fhöne Farın zu verfaufen, nahe Mte 
igan City, Ind. Haus, Stallungen, Pferd, 
ülle, Hühner, Wagen, Gerätfhaften und Ertrag 
bon diefen Jahre. Preis $3800, Iasnıftagen 


A verlaufen: 
liden Michi 
allein das 


Chicago Eigentum in Taufh, Nadaufragen 
Abends, Bernau, 818 W, 18, Str, 3. Zloor, 


Zu vermieten: 10 Ader Hübnerfarm, 17 Meise 
len von Chicago. Haus, Ställe und Land in gu 
ter Ordnung. 10 Minuten bon Babnitation, Zız 
erfragen bei Rud, Flieger, 3443 Siei® ein. 2 
Blod weltlich bon Humboldt Pa faon 

um Berlauf oder Umtaufh gegen Norbfelte : 
lat Gebäube Er u Ay ee — 
bon Eromn Boint, X mme 
BR a 3 Kübe, 60 Hüihs 
„geltener Bargain 
. Waberäfy, 2038 


aus, großer Stall, 2 Bferbe, 
2. wafsinerie und 23 
für 32750. Nachzufragen bei A 

Home Str., Chicago, 


au berfaufen: Fertige 40 Ader Pan $12003 
gutes Waldland, $15 per Ader. N, Wax, m 
l, Grand Haben, 127—ag3ifadt 


verfaufen: Guted3 Yarmland und Farmen 
—* und nördlichen Wisconfin, Nähere 
Auskunft —5— — Land Eo,, 33 Front 
Str,, Mebford, 23ag,bofadi?m 


u berfaufen: 5 Acrl Yarın, mit Haus unb 
Stall, mr at weſtli — — Boint, 

roß Point Bo ice, B. D. Nr. 20 
act 28ag1wx 
ine — 

u berfaufen oder „a bertaufhen: 80 Acre 
Clarf Counth, Bi Bar: große bebäude, dre 
Pferde, i Beh a Schwein 
Hühner, . nn le, Mafchinerie 
douf —— Ernte; Preis $8000. Made 

afdington Str, Zimmer 60 
dofrſaſon 


gu verkaufen oder zu vpertauſchen: Farm nebſt 
Diet und ıte, 80_ Meilen bon Chicago. — 

. Weinberg, 5240 ©. California Abe, 
15agimog 


— 
vertauſchen ſũrt Chicago Grundeigentum, 
Die bett ein — 8 Ader Stodjarm, f —— 
zer Humusboden, Objtgarten, ge Wieſe 
neue Geb u Preis zn: e — 


uſw. 
aufragen: : 164 


Ernte on Maftineric. i = u 
, Route ra aben, 
— 


100 Acker — 3 Farm 2 Diet 
len bom zen: 4 bodfeine ae feines 
polere, — Enten, G nfe_und feine 
ebäude, ® der gansen Ernte, Dias 
{ginerie und ee 96500, Bedingungen. = 
1943 Grace Sir, Tao! 


Ed: 19% 
Su verlaufen oder au vertauſchen: Lot, 

ei 121, es $1500, Gypothet $300, Abrã 
rt, 307 Tbendpoft, 


Zu — F 
Dans, Rot 8 


denfrei. 


aus für $1600 u 
Yaper [ — ae 1 hi —— 
n au eeling, n bon 
— meift es Deutiche, Fiſcher, 
PRlaines, IU., oder telephonitt Frantlin * 


eigene 
Zu Werne ent ge 2 Flat Gebäude, 4 bii& 
Bismer, 6 36 r. Licht, Furnaceheizung. Cor⸗ 
45 Miete $I200. Nabe „L* € jation, 

ee $ 2,500. Adr. ©, 268 'ubendpoft, 
& tauf 


n fies Gut eingerichtete 10 big 

Pces arm für A Ehi cago er Eigentum, - 
Keine Agenten. & ‚ 5411 Lawrence Ave, 
Epicago, dofi 


—————————————————— — 

Sie eine Lot oder ein Haus etc, wel⸗ 

Be Siege . gen o anderes — — bertaus 
en io 


le Dan ' Immer 50 
fen, warten! 118 Er ee kam 34 


EEE ._ 
ä — 
o VB. Soeriter us — 
3 % an a 





LAT RES (A vi — 
Wer iſt es? 

Es iſt der einzige chineſiſche —— 
Namens G. W. Chan, man achte auf 
dit Vornamen, und ſeine Office be— 
findet ſich, wie ſeit vielen Jahren, 
einzig und allein Nr. 427 Wabafh 
Üpenue, neue Nummer 726, 214 Blod 
füblich vom Auditorium. Er hat feine 
Bmweig-Dffice, und jeper Patient wird 
von ihm perjönlich behanbelt. 

Nachdem Dr. G.W. Chan in China 
bie Böchfte Sproffe der mebizinifchen 
Miffenfchaft erflommen, erwarb er fich 
auch auf englifchen Uniperfitäten den 
Doltorgrad mit Auszeichnung, und 
allein feit er in Chicago meilt, haben 
feine an’ Wunderbare grefzenden 
Heilungen ihm mehr als taufend An- 
erfennungs- und Dantesfchreiben von 
geheilten Patienten gebracht. Dieſe 
gefammelten Briefe liegen mohlver- 
wahrt in feiner Dffice, 427 Wabalh 
Avenue, neue Nummer 726, dem 
Nublitum zur Einfiht offen. Dr. 
&. W. Ehan erzielt feine großartigen 
Heilungen rad mwiffenfhaftlicher Dia- 
onofe, ohne peinliche Unterſuchungen, 
einzig durch feine von ihm felbft ans 
importirten chineſiſchen Kräutern her⸗ 
geſtellten Arzneien, deren Wirkung bei 
Blut⸗, Nieren⸗, Nerven⸗ und Blaͤſen⸗ 
leiden das Erſtaunen der Fachleute er⸗ 


rest und bem Doktor unzählige Dants ; 
ſchreiben von glüclich Geheilten ein- | 


oebracht haben. Konfultation ift frei. 


Man gehe fofort zu ihm. Auswärtige 
werden brieflich behandelt. Maͤn 
ſchreibe engliſch. 
Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Fredtag und 
Gonntng; Freitag 10 Vorm. bis 6 
Uhr Abends: Sonntags 10 Ihr Vorm. 
bis 1 Uhr Nachmittags. 1 
hrampiaderbrud, Wailerbrud, Bruch, 
Sämorrhniden und Etriltur 


Geheilt in 5 Tagen. 


Keine Schmerzen oder ſchlimme Üperation, 
feine Abhaltung vom Haufe oder von der Arbeit, 


Fifteln, 


Nenefte 
Methoden 
und ehrliche 
Behand- 
Iung ba- 
Gen für 


uns bie 
prößte 
Brazis im 
Weiten 
anfge- 
baut. 


talift. Wrfoigreia und ätte 

* ee nie ber Nelorb beweift. 
Unfere Bchandlung ber Shwäde 
5 feieb vieleicht gegen fogenannte Schwäche 
bebandelt und boriibergebend ober nicht ge 
eilt worden. 


” 


unfere Behandlung eitigt, Wwodurh verma⸗ 

nente Araft und Stärfe twiederbergeftellt wird. 

Bei der Heilung don € 

ten nötig, eine einzige Dofis Medizin zu geben. 
Wir beilen ferner Nerben:, Blut- und Haut 

Iranfheiten, BVorfteberdrüfen-, Nieren, Blafen- 

und tatarrhalifche Keiden, und alle Komplitatios 

nen dabon. Den Bmeifelnden und Entmutigten 
machen wir die folgende Diferte: 

BE Kein unheilbarer Fall angenommen ER 
— Rat und Konſultation ſind frei, ob die 
—— angenommen wird oder nicht. Wir 

erllären unſere Methoden immer gern und geben 

dien, die vorſprechen, freundlichen Rat. enn 

a nicht Lommen lönnt, fehreibt beute. Spred- 
unden: 9 Borm. bi 9 Abb3. Sonntags 9—2, 


Dr. WELLS & CO. 
424 S. State Str. 


gegenüber bon Siegel Gooper & Co, 


inimifa® 


:Dr. SCHWARZ 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe fair, Dextergebäube, 


Die * —— _Spezialärzte; in 
Chicago feit 1891. — Die Merate diefer 
Anftalt find erfahrene deutiche Epeziali« 
ten und betradjten ed Als eine Ehre, ibre 
eidenden Mitmenichen fo Ichnell wie mög- 
lid von ihren Leiden au heilen. Eie beir 
len gründlid und unter Garantie elle 
ceheimen Krankheiten der Männer unb 

Srauen; Unterieibsleiden und Beldhiwer« 
den bei Mädden, Menitruationaftörume 
en, Kropf, PBlutvergiftungen, Abfonde- 
rungen, verlorene Mannestraft, Hera⸗ 
Lungen, Leber⸗, Nieren⸗, Blaſen⸗, Mas 
en- umnb Darmleiden, Nerbenleiden, 

Falfudht, Lähmung, Rüdaratverfrüpde- 
hungen, Settfuht, abnormale Magerleit 
am Körper und unentiwidelte Bülte der 
Srauen und Mädchen, Ainderlofigfeit, 
Rbeumatis 3mus, veinwunden und Ges 
ſchwüre (neue Metbode), Haarkrankhei⸗ 
ten, judende Leiden u, f. w. rauen 
werden bon frrauenarzt (Dame) beban- 
delt. Behandlung infl. Medizin 

Nurdrei Dollars 
ver Monat. Schneidet dies aus. Sprech⸗ 
ftunben ſ Uhr Morg. bis 5 Uhr Nachm, 
Mittwohs ıı. Eamitags bis 7 Uhr AbdE. 
Eonntagd bon 10 bis 12 Uhr Morgen?. 


klinik 


—— — — — — ⏑———⏑—⏑⏑⏑——— 


Heilt Euren Bruch 


wu unferem wuniübertrefts 

lichen Spezialbruchband 

welchez ohne Schwmerjen 

von Kindern, Frauen und 

Männern Tag und Rat 

getragen werben fann, — 

Mir fabrigieren auberdem 100 verichiedene Sorten 
bon — aufwärts. — Glaftiihe Strümpfe, vom 
. 91.00 aufwärt?. Geibbinden rn 
Gebärmutterjenfung,, Nab 

brüde, nah Operationen 

für ſchwachen Leib, von 

cufivärt?. Gerapebalter, Tünfts 

lie Beine, Arme ufw., gu 

abrifpreifen, Krummer Rüden, 

eine, 

Verwahfungen iperden mit unie: 

J ten Üippataten geheilt. 

[\ pie das ältefte, größte Bruch⸗ 

and» und ortbopädifce Bans 

dagengeihäft fomwie unfere eigene 

Ben» in Amerifa, Unterfuhen und Unpaffen frei 
on bem größten beutihen Epegialiften. haber 
dohſter Aus zeichnungen und Diplome für orthos 
dediſche Chirurgie. 


Dr: ROBT. WOLFERTZ, Präfident. 
154 N, Fitth Ave., nabe Randolph Str, 
Et 53 bis 6 Uhr Abends, Sonntags von 

— Srauenbandagikt-Bebienung für 


DR HEUMATISM use 


—* 
22.0 


Ab ſolut aehe ilt durch 
Schrages Rheumatic Cure. 
Blele Jahre im Markte. Tauſende von Sei- 
gen. Reine Tebliläge. An der ganzen Melt 
Die Ihlimmiten Fälle geheilt, von ir- 


mwelder Urfade und »=.13 glei, wie lange 
Kon beitebend. Freied Buch fiber Heilung bon 
[ser Seien und Beugniffe. 


Glart tr. und Webiter her übe, — 


Lelet die „Sonutaghoſt· 


ar 

Schwäche iſt nur An EHnmptom | 

roniſcher en eg ee Boritehbrüfe,- welde ' 
Je 


wäche ift es für uns fel« | 


Wir | 


Sinnig Slenerzahfer beflraft 


Revifionsbehörde de (hät fie ein, 
ohne fie zu fragen. 


@ihert dem Gounty 82,000,000. 


| Sie batten den Dorladungen der Behörde 


feine Solge geleiftet.— Uadlaf von R. 
T. Erane gefteiyert. —Barrijon fließt 
verrufene Häufer. 


und des Grundeigentum 
County. Mehrere tauſend Steuerzah— 
ler, die den Vorladungen der Behörde 
nicht Folge geleiſtet hatten, wurden in 
einer Sitzung hinter verſchloſſenen 
Türen eingeſchätzt. Dieſer Schritt 
wird dem County nad) einer Schätzung 
der Steuerbehörden annähernd zmei 
Millionen an Steuern einbringen. Die 
Situng binter verjchlojfenen Türen 
dauerte bis jeh® Uhr Abends. Bei 
der Abihägung des Eigentums der 
fäumigen Steuerzahler, welche ihren 
Borladungen nicht Folge geleiftet hat- 
ten, ftüßten fich die drei Repiforen auf 
Alien des Nachlafgerichts, auf Erflä- 
rungen von Gteuerzahlern gegenüber 


der Wrfefjorenbehörde, auf die Bücher | 
diefer Behörde, auf anonyme Briefe, in | 
denen Nachbarn und getreue Freunde | 


Angaben über die irdifehen Güter von 


Perfonen gemacht hatten, die ihrer An= | 
jicht nad nicht hoch genug eingefchäkt | 


waren, und auf Angaben bes ftäbti- 
fchen Korporationganmwalt3, der durch 
jeine Uintergebenen verjchiedene Falle 
bat unterjuchen lafjen. 
Gründe. für den Schritt. 

Die Beendigung der Verhandlungen 
über die Abihägung "von Fahrhabe 
und Grundeigentum war, wie Kanz- 


| leiporftand Frant U. Vogler von der 
| Revifionsbehörbe geitern angab, nötig, 


damit die Bücher der Affejforenbehörde 


überwieſen werden fönnen, welche das 


Attientapital von Korporationen ab- 
Thäßen muß und dazu die Bücher der 
Revifionsbehörde braucht. Dieſes 
Verfahren tbirb in der Entjcheidung 
des Staatöobergericht3 vorgefchrieben, 
welche den Steuerbehörden der Coun— 
tie das Recht gibt, das Aktienkapital 
bon Korporationen abzufhägen. Die 
Repifionsbehörde wird in vier Wochen 
iwmieber zufammentreten, um die Schäß- 
ungen der Wffelioren nachzuprüfen. 
Ueber die Abichägung der Fahrhabe 
und des Grundeigentums fbird die Re- 
bifionsbehörde nicht mehr meer 
Die Bevölkerung, erklärte Ranzleivor- 
ftand Woaler, hab: genug Zeit gehabt, 
fih über Die Abjchägungen zu be- 
jchmeren. 

Der Eranefbe Nachlaf. 


"Unter den Steuerzahlern, deren Ub- 
ſchätzung die Reviſionsbehörde geſtern 
in ihrer Sitzung hinter verſchloſſenen 
Türen beſprach, befand ſich auch die des 
Nachlaſſes von R. T. Crane, die von 
$600,000 auf$6,000,000erhöht murde. 
Diefe Steigerung wird dem Nadhlaf 
an Steuern $100,000 often. Warum 
die Nachlahvermwalter, Charles R. 
Grane und R. T. Crane jr., der Bor: 
ladung der NRevifionsbehörde nicht 
Trolge geleijtet haben, ift nicht befannt. 
Sie hatten den Wert des Nacjlafjes in 
einer Aufftelung an die Affefforenbe- 
börde mit $600,000 angegeben. Das 
Nahlakgeriht hat feinen Wert mit 
$9,175,000 angefegt. Auch der Nad)- 
laß von Ludwig Wolff mußte fich eine 
riefige Steigerung, von $100,000 auf 
eine Million, gefallen lafjen. Die Ab- 
fhägung der Ealumet & Chicago ECa- 
nal & Dod Eo. murde von $22,887 
auf $77,887 erhöht, die ber Liquid 
Garbonic Gas Eo. von $20,000 auf 
$150,000, die der Jllinois Surety Eo. 
von $4500 auf $18,000. Frau M. 
Field mußte fich eine Steigerung ihrer 
Abihäkung von $50,000 auf $150,- 
000, Frau Hannah Frank, die im 
Kongreßhotel mohnt, von $10,000 auf 
$30,000 und Frau Amelia M. Hall, 
Evanfton, von $155 auf $20,000 ge= 
fallen lafjen. 

Anonyme Briefe, die ihr zugegangen 
waren, veranlaßten die Repifionäbe- 
börde, James U. Rankin, Nr. 5650 
Moodlamn Ape., mit $12,000 und N. 
3. Shupe, 7217 Merrill Abe, mit 
$3000 einzufchägen. Sie waren über- 
haupt nicht eingejchäht. 

Die folgenden Steuerzahler, die in- 
ihrer Beicheidenheif erklärt hatten, fie 
hätten fein fteuerbares Cigentum, 
wurden einer genauen Prüfung unter: 
zogen und, ftatt ftenerfrei weazulom: 
men, wie folgt eingefchäbt: 


©. €. Robfon............ $ 36,000 

g 25,000 
Nachlaß von Martha Rudby 191,000 
Intern. Korrefpondenzihule 9,000 


| Biscofily Dil Eo..... 
| Darlington Hotel 
IR. Donnelly 


übe und alle anderen | 


Harriſon ſchließt Laſterhöhlen. 


Auf Anordnung Mayor Harriſons 
wurden geſtern fünf verrufene Häuſer 
und eine Wirtſchaft im Leveebezirk der 


Fuß⸗Komfort für Euch! 


Zieht nicht die Haut ab von Euren 
Hühneraugen ober geht zum 
Softor. Befeitigt fie Dur 


TANQUARYS 
CORN PLASTERS 


Ste entfernen den ganzen Leihdorn und 
die dide Haut ringsberum Tell und ficher. 
Das Pflafter enthält ein. harmlofes Präpa- 
rat, das äußerſt heilend wirlt. Ihr habt 
bald Eure Hůhneraugen vergeiien. 

“ Breis 25 Gents. 
um Berfauf in allen Ri oder dis 


Zum 
eit t verfandt D ward, 
3500 Sublana Sive., Chicago, Zu. nd 


; Ar a (er nüunmk 
Die Revifionsbehörde beendete ge: | 


jtern ihre Einjchägung der Yahrhabe | 
ın Eoot 


erzagt JF 


Dr. Lawhon, der berühmte und wun⸗ 


derbar erfolgreiche Arzt, unterſucht Euch 
koſtenfrei und ſagt Euch ehrlich und 
aufrichtig welches Leiden Euch plagt 
und wie leicht er es kuriren kann. 
Dr. Lawhon beſitzt die am vollſtän⸗ 
digſten eingerichtete Office in Chicago, 
wo Ihr wunderbare Vorrichtungen und 
Maſchinen ſehen könnt, wie nie zuvor 
in Amerika. Tretet ein und beſichtigt 
ſie frei, auch könnt Ihr ſie toftenfrei 
—— Jahrelange Erfahrung in 


der Behandlung von Frauen und Kin⸗ 


dern, die an ſehr vielen verſchiedenen 
Krontheiten litten, haben ihn zu einem 
der berü en Aerzte gemacht, und 
jereitwilligft und abſolut 
frei eine X-Strahle®linterfuhung arı 
Eud vor. Ganz ei, wie viele Aerzte 
‘hr befucht habt over mad heren Mei- 
nung über Eure Krankheit war, er jagt 
Euch auf einen Blid, was Eukh fehlt 
und wie hr geheilt werden könnt. 
Gr berechnet nichts für feinen Rat 
| und behandelt alle Krankheiten von 
Männern und Frauen, ganz aleic,, 
mworin fie beitehen mögen, ob ed ein 
bartnädiges Leiden oder nur eine atute 
Beichiwerbe ift; Ihr folltet diefe Dfferte 
ficherlih annehmen. Nebe Straßen- 
babn, die nach der unteren Stabt fährt, 
bringt Euch in bie Nähe feiner Dffice, 
die Nr. 81 Weit NRandolph Strabe 
ı gelegen ift, einen Blod öftlich von Clart 
| Straße, in der Mitte des Blod3, an ber 
 Gübdfeite der Strafe. Seht nad dent 
großen Schild Atomo-Radio Inftitute, 
ı und benukt den Fahrftuhl nach dem 
| zweiten Floor. Sprechſtunden von 
9 bis 8 UhrAbends, Sonntags 9 bis 1. 


Alomo Radio Institute, 


Dr. W. M. LAWHON, 
Erfter Eonfultirender Arzt. 


81 W. Randolph Str., Chica 0, Ill. 
Yorl,didofa* 


Südſeite geſchloſſen. Die Beſitzer der 
erſteren ſind „Dago Frank“ Lewis 
und Harry J. Cuſik, Helene Turio, 
| Leo Bernftein, Lewis Weiß und Mary 
de George. Der Befiger der Wirtichaft 
ift Harry 3. Eufit. Eufit war $ahre 
lang- Gejchäftsführer des Syndilats 
von fünf Mitgliedern, das den Levee- 
bezirt fontrolirt hat. Mayor Harri- 
fon ariff auf die Veranlafjung des 
TFünfzehnerausfchuffes ein, der hier 
den nationalen Bigilanzverband ver- 
tritt, dem die Enthüllungen über die 
New Horter Polizei teilmeife "zu ver— 
danken find. "Der Ausfhuß hatte fich 
feit Monaten bemüht, dem Handel mit 
„weißen Stlaßen“ ein Ende zu ma— 
hen, war aber nicht imftande gemefen, 
das Uebel audzurotten, das an ben 
Beligern der verrufenen Häufer einen 
Rüdhalt fand. Da auch alle Uppelle 
an die Polizei der Bezirkswache an 
der 22. Strafe vemwgeblih maren, 
wandte fi . der Ausfhuß an den 
Manor, der prompt eingriff. Der An- 
malt des Ausfchufjes, Earl U. Wal: 
dron, Hatte das Schreiben an den 
Mayor abgefaßt, und zmar auf die 
Veranlaffung von Adolf Kraus, der 
mährend der Amtszeit des älteren 
Harrifon Korporationdanmwalt mar. 


in dem Schreiben werben bie ar: 


der nerrufenen Häufer mit Ausnahme 
von Weih ald Yuftizflüchtlinge begeich- 
net. Waldron erklärt in dem Sähtei- 
ben, daß er am 20. Wuguft Kapitän 
Ryan vom 3. Bezirk einen eingehenden 
Bericht über die Fälle abgeftattet habe. 
Ryan habe jomeit der Sache feine Be- 
achtung geſchenkt. 
Ald. Block ſiellt Nachricht in Abrede. 
Ald. Eugen Block vom Ausſchuß für 
örtliches Verkehrsweſen, deſſen Unter— 
ausſchuß ſich mit der Frage des Baus 
eines Untergrundbahnſyſtems befaßt, 
erklärte geſtern die Nachricht, daß an 
der Halſted Str. eine Untergrundbahn 
gebaut werden ſolle, für unbegründet. 
Der Unterausſchuß ſei zu einer Ent—⸗ 


nicht bekannt gemacht. 
ten darüber ſeien verfrüht und uns 
begründet. 


NRiverview Expoſition. 


Unter der Leitung der beteiligten Da⸗ 
men wird heute im Vilnikhain bon River⸗ 
view ein großes Feſt zum, Beſten des 
Hilfsvereins des Pythiäshoſpitals abge⸗ 
halten. Morgen veranſtalten die Damen 
vom Mark Nathan-Waiſenhauſe ein ähn⸗ 
liches Feſt zum Beſten des Vaufonds. Am 
Nachmittag hält der Chicaoo Motorchele 
Club eine Wettfahrt im Stadium⸗Mo⸗— 
tordrom und ein „Barbecue“ ab. Spä— 
tere Pikniks ſind das des Veſta Cirele 
am kommenden Donnerstag, der Ver— 
dandiloge des Svithiodordens am Sams— 
tag und der „Jewiſh Labor World“ am 
Sonntag, dem 1. September. Heute be— 
ginnt die letzte Woche der freien Nachmit⸗ 
tags⸗ und Abendkonzerte der Pryorſchen 
Kapelle, die am fommenden Samstag 
Abend ihr lette$ Konzert aibt. Während 
der legten Wochen der ESatfon wird Balls 
manns Stapelle fpiclen. 


—ñi 
Wöhite Eity. 


Heute joll das Tenfbare Ruftfchiff der 
White City feine erite Fahrt unterneh- 
men. Die Verwaltung hat e8 als erites 
feiner Urt in Amerifa imbortirt und ims 
ter das Kommando von Hlapt. 9. B. Wild, 
dent Generaldireftor der Jektiähr: 
Slugmoce im Grant Park, geftellt. De: 
chaniker des Fahrzeugs iſt Otto Sclefin- 
ger, der erite Mechaniker des „Zeppelin“, 
als diefer feine erite Fahrt in Deu chland 
machte. Zur Teilnabme an den Luft- 
fabrten nach Milmanfee umd gurüd haben 
fih bereit# 112 WBerfonen angemeldet. 
strul3 Stapelle forigertirt zweimal täglich 
im Barifer Garten, Abe unter Mit: 
wirkung von Opernfängern.  Lebhaftes 
Interejje erregt nach mie bor das SHobeil 
de3 Banamafanal?. 


Boreft Be Bart. 


An age Morgen. en fiehf man nicht 
gen con eine —* Leute mit Eß⸗ 
örben am Tore von Foreſt Park auf die 
Oeffnung warten. Die ſchönen ſchattigen 
Anlagen bieten Erwachſenen wie Kindern 
den angenehmſten — — thalt, 
ganz —— zen Mi ergnü- 
aungen. Eime der fchönften von biefen 
find Die ide bon Ballmanns 
pelle, um welche ſich immer —— * 


u die t 
in finden 


— 


\ fen, € 

' treten, 

| fheidung noch nicht gefommen und 
habe die Ergebnifie feiner Beratungen | 

Die Nachrich⸗ wonnen worden: Derx Muſikkünſtler 

I nie, der Ganfler‘ Möhrina, der Ginmnait 


| Tänzerin 


gibt der Verein der 
Sachſen F 
—— u u Mu ir 
tags beginnend Siebens e, 
Cſybourn — Der Aus⸗ 
ſchuß hat eine ausgegeichnete Muſiklapelle 
angeſtellt, welche heimiſche Tangweiſen 
ſpielen wird; auch in anderer —— 
* * berfäunt —— Inden 
end zu einer recht nelellig-gemit m 
Zufammentunft der Elebenflirger ind und 
ihrer Freunde zu madıen. ! 


Das wegen de3 ungünjtigen_' Wetters 
am 10. Auguft aufgefchobene Sommer: 
feit des Teutonta-$rauenpder> 
eins wird num am heutigen Sumd- 
tan im Er lt mer abgehalten. Der 
Feitausfchuß bat weder Mühe noch Ars 
beit aeipart, um das *eit wieder fo ers 
folgreich zu machen, wie e3 ichon jeit 24 
Kabrın nefchehen ift. Sehr jchöne Stegels 
preife find bejorat, und an allerlei andes 
rer Unterhaltung und an Erfrifchungen 
twird e3 nicht fehlen. Die VBejucher wer- 
ben ——— wieder einen ſehr vergnüg⸗ 
ten Tag verleben. Die bereits für den 
10. Auguſt für 20 Cents gekauften Ein— 
trittöfarten find ailtig. a3 Yeit be= 
ninnt um 2 Uhr Nachmittags. 


Am morgigen Sonntag veran—⸗ 
ftalten die Plattdeutſchen Gil⸗ 
den der Südſeite ein großartiges 
Blattdeutiches Woltsfeit im Calumet 
Grove, Blue Atıand, N, mit Preistes 
aeln und Bolfbeluftigungen aller Net. 
Der Vorkehrungsausichuß beiteht aus 
Bm. ©. Krüger, I. Hacdhmann, M, Hel⸗ 
fert und %. Andree. Gr arbeitet einmü- 
tio und zielbewußt, um den Mitgliedern 
und Gäiten fröhliche Stunden zu bereiten. 
Das Komite jicht einer riefigen Teils 
nahme entgegen, da jet die Wagen der 
Blue Asland Linie alle 10 Minuten bon 
63. und Halited Strake nach dem Grove 
abfahren. Der ıntritt fojtet 25 Cents 
die Berfon. 

Am morginen Sonntag tird, anfans 
neno um 10% Uhr Vormittags, der Vers 
ein „KSobanna“ vom Verband der 
‚„Earneit Worters3“ im Curefa 
Varf, Nr. 824 Irving Part Blod., ein 
Bilnif abhalten, zu dem der Anordmungss 

ausihuß die Mitglieder und Freunde de3 
Vereins freumdlichit einladet. Er hat um⸗ 
fangreiche Vorbereitungen getroffen, da—⸗ 
mit ſich glle Beſucher gut unterhalten 
werden. Ein reichhaltiges Vergnügungs⸗ 
programm iſt aufseſtellt worden. 

Am morgigen Sonntag hält der 
Schleswigholſteiner Frauen— 
unterſtützungsverein in Ol—⸗ 
ſens Garten, 42. und Milwaulee Ave. 
ein großes Pitnit ab. Der rührige Feſt⸗ 
ausſchuß ſpart keine Mühe, um allen Bes 
juchern vergnügte Stunden zu bereiten. 
Das Feit beginnt zur Mittagszeit, Eins 
trittsfarten Foitem im Vorverfauf 15c, 
an der Halle 2öc. 

Der jährliche Herrenausfhug de3 

yun er Männerdor”, mit deit 
„Dells“, der „Devil's Lake“ Gegend und 
einem Abjtecher nach Madifon als Ziel, 
berjpricht, den Vorarbeiten nacdı zu ur» 
teilen, alle bisherigen Aus’lüge ded Ver: 
eins in den Schatten zu itellen. Cämt- 
lie Herren treten am fommenden Don» 
nerstag, Abend3 10 Ahr, iu einem be> 
—** Wagen der Chicago, Milwaukee 
E St. Paul⸗Eiſenbahn auͤf, dem Union 
Babnkof die Reife an, und fehren zurüd 
am Montag, Arbeitertag, Abends acht 
Uhr. Anmeldungen find erbeten bei 
Mitgliedern oder in der Nordjeite-Turns 
balle an jedem Mittwoch Abend bis zum 
28. >». Dis. Freunde Hub willfommen, 

Ein genteinfchaftliches Konzert bereiten 
ür den 1. September unter der Leitung 
ihres Dirigenten Heinrich Hartmann die 
nachgenannten Xereine bor: „VBor» 
wärts Männerdor“, „Ersels 

tor Männerdor“, „Befang-» 
eftionder Urbeitertranfens 


Einen Ball 
gietenn rger 


—— und „Deutſſch⸗ 


ungarijder Urbeiter-Män- 
nerdhor”. —- Der befannte PBaritos 
nit Kofeph Seller und die Altiſtin 
Paialein Kobannjen find als Solo: 
räfte getvonnen tworden, und das aufges 
ftellte Programm weist verſchiedene Num— 
mern, darunter Waynerd „Unter dent 
Doppeladler“, auf, die beſonderen Genuß 
peripregien, Das Konzert findet in der 
Nordſeile⸗Tur halle ftatt und nimmt feis 
nen Anfang um 4 Uhr Nachmittag®. 

Die jährliche Zugemburger 
Schobermefie wird am 
dem 1., und am Montag, dem 2. Septem— 
ber, von Eeftion 3 des Suramburget 
Bruderbundes von Amerika in den Bär: 
ten von Ebert und Karthäuſer, 3648 —68 
Ridge Voul,, abgehalten. Eine Aders 
und Garte Shit» und Blumenauss 
ftellung t äblich mit diefem Ernte» 
feit verb e3 am Sonntag um 
1 Uhr eitzuge eingeleitet 
wird. “fih don ver Halle 
7013 Eat Nadensmhod Park’ nach dem 
Reitplaße, two an beiden Tagen die Befus 
der m Nu * Tang, Vaͤrietethea⸗ 
ter und 2 And Kinderfpielen, wie 
— Maud“, Baumkllettern, Sacklau⸗ 

*terlaufen, Staxtorfelichälen, Faß⸗ 
BVreidfegeln, Lutlas, Preisweti⸗ 
laufen für Männer, Frauen und Kinder 
umd Breissorteneffen, unterhalten mer: 
den. Für das Bühnenprorramm find e⸗ 
Kö⸗ 


und Alrobat Ladeur, die Cängerin und 
PBromn, der Nopitätenfünitler 
Enell und der Yanberfimisler Geh. Qus 
remburger Leibnerichte wird der „Leber 
burger Dilffchneider ar? dem Kalwer⸗ 
arond“ zubereiten, und der Seller wird 
mit dem Mojeltvein „Grevenmacher 
Kelsvpacher“ wohlverſehen fein 


— — 


Schwache, kranke, 
erſchöpfle 


Männer 


Yunge, Männer in mittleren Yah- 
ren, alte Männer. 


Heilungen, $1-$10 
ur. —538 diele ne fon bon u $1 49 


— Yuan, tretet Ba a 


Was ift Eure 
Krantheit? 


Sind e3 Eure Urinir 
Organe; —— 


Su ie euere 


Schmerz 
& — 
See dem Kl 
en? 
— ei; be ir 
ae se Sad! 3; fteln 
uden? Seid Ihr Bette . 


De Blint Ind 
” tat 
822 ©. Etate Etr, en ah 2 


(et 4. se Ba Men, „ge Er 


en, roten! > ‘8 Euh 


u BuHE 


Sonntag, | 


Geburtätag ihres ge⸗ 
ten Vereins 


e ſt 
großes Rifnit, verbunden mit jeinem 11s 
übrigen Sti tungdfeit, irt fen Me Bart, 
| Barf Blvd. nahe EI —28 ab. 
chtiges Komite unter der 2 
der —— Karoline *3 ent 
weder Mühe nod) Arbeit, um den Mitglie- 
—* und deren Freunden einen recht ver⸗ 
en Taten ittag und Abend zu ber» 
fen. ie en Mitglieder des 
afenniffes ib die Damen Anna Reben 
tod, Mary Klener, Emilie Wierite._ Be⸗ 
uftigungen aller Art find —* 
ebenfo ein Wettkegeln um wertwvolle 
Preiſe. Die Kinder werden eine 3* 
naiſe aufführen. Für gute Muſik 
für vortreffliches Eſſen und Getränke 
wird geſorgt werden. Anfang 12 Uhr⸗ 
Eintritt 25 Cents die PBerfon. 

Der Deutihe Wittwenpverein 
pibt am Sonntag, dem 8. September, 
in der Schillerhalle, 1569 Wells Str., 
nahe North Ave., feinen Kahresball. Der 
Ball beginnt um 4 4 he D achmittags, der 
Eintritt Foftet 15 Gents. Die Norarbeis 
ten de3 Komites lafjjen ertennen, daß das 
Felt aut bejucht und jehr unterhaltend 
werden wird 

Der Krantenunterftügungs- und 
bildungsverein der Deutjch >» 

arn wird am Sonntag, dem 3 
ember, in der 2a Salle Turnhalle, an 
der Larrabee Str., jein viertes Gtif- 
tungsfeit in Geitalt eines Kongerts, tur⸗ 
neriſcher Aufführungen, einer Theater⸗ 
vorſtellung, heiteren und ernſten Vorträ⸗ 
gn und mit Ball begehen; auch ein 
reisfegeln ſteht auf dem Programm. 
Turner und Sänger gern ihre Mittvirs 
furig zugefaat, und e jtebt augenfcheins 
lich eine fchöne Seitlicht eit zu erwarten. 

De Harmonieloge Ar. 3 vom 
Orden der Hermannsjchweitern bat jeit 
20 Jahren immer fo jchöne Pilnif3 abge 
halten, *. die Mitglieder und Freunde 
ſich von Jahr zu —* ſchon auf das 
nächſte freuen. Das ailt auch für da3 
bevoritehende Sommerfeit, welches am 
— dem 8. September, in Berg- 
mannd Sarten in Riverfide, JIL, von 12 
Uhr Mittags an bei 15 Cents Eintritt 
abgehalten wird. Niemand wird e3 be> 
reuen, jich, daran beteiligt zu haben, 
denn ein tüchtiges SNtomite jorgt für bes 
nehrensiverte Preije fiir das Kegeln und 
die Bolfäfpiele, foiwie für alle Beluftis 
mungen und Annehmlichkeiten, die zu ei- 
nem ‚erfolgreichen Piknik gehören. 

Die zum Bentralverband ge 
—— —* Militärvereine von 
Bieage 1 und Ihngenend terden anitatt 
am 


fem Sabre am 15. September m Schön 
bofens Halle, Milivaufee und Nihland 
Ade., ihr Stiftungs feit mit Songert und 
Ball abhalten. Fir das Ntonzert find 
aute Soltjten und Gefanigvereine gewon⸗ 
nen. Das Komite iſt emſig an der Ar» 
deit und wird fein Beited tun, um ben 
Gäften einen genußreiden Abend zu bes 
reiten, Gleichzeitig hent ed die Hoff: 
nung. daß der Bejud, ebenjo zahlreich 
fein wird, wie in den früheren Jahren. 
hr erites Stiftungsfeit feiert die 3. 
Sektion des Ungarländiſchen 
Nationagalitäten -Kranken— 
unterſtützungsvereins vonChi⸗ 
cago am Sonntag, dem 15. September, 
in der Lincoln Turnhalle, Diverſey Park— 
wah und Sheffield Avenne. Das Feſt⸗ 
prograntm iit äußerft reichhaltig und ums 
raßt Konzert mit Injtrumentals und Ges 
(anıgövorträgen, eine Theateraufführung, 
und anderen Zeitvertreib. Die Ves 
fucher tDerden alfo ficherlich Tehr u 
nehme Stugden berieben. Ung nagfangen 
wird um-3 Uhr Radmitiags. trittös 
farten fojten im Vorverf auf 25 Gents 
und an der Staffe 35 Cents F Rerfon. 
Der Gemijchte Cho ı Fibelia 
feiert am Sonntag, dem 22. September, 
in Vondorfs Halle fein elftes Stiftungss 
feit durch Siongert, Theater und Ball. 
Zur Aufführung tit ein bejonders fchö- 
ne3 Stüd gewählt worden, und da viele 
Vereine ihre Mitwirfung zugefagt haben, 
fo tft auch das Konzertprogramm ſehr 
reichhaltig mit Chor⸗ und Solovorträgen 
aller Art ausgeſtattet. Das um 4 Üühr 
Nachmittags beginnende Feſt, welches den 
vielen Freunden des Vereins außerge⸗ 
wöhnliche Genüſſe in Ausſicht ſtellt, ſteht 
unter der Leitung von Henry Hollmaun, 
Präſident; Hans Kosmatſch, Vorſitzer; 
Willy Voſſe, Sekretär, und Aulius 
Splittgerber, Schagmeifter. Eintritts- 
farten find im Voraus zu 2dc bei allen 
Mitgliedern md in der Schillerhalle zu 
haben, an der Safe foiten fie 50c. 


u 
Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutihen, über. deren Tod dem Sefundbeitdamt 
Meldung auging: 

Beder, Martba, 54 $., 736 N. Lincoln Str. 

Bed, Gatberine, 56 $., 1139 Martanna Abe. 

Siicher, Barbara, 58 %., zu Millard Ave, 

‚sacobs, Eopbia, 43 5., 1242 Hobnfon Str. 

Weher, Jacod, 63 J. —XF Ontario Ave. 

Meiterling, Kia; ‚ie, 15 S., 2418 Augufti Str. 

Norton, Karoline, 35 I., 2050 Dsgood Str. 

CH Hmitt, Soon, 50 N 3003 Lod Er, 

Strug, Wilhelm, 65 X. 2526 Emerald be. 

Winter, Ihetcia, 65 I., 1627 ©. Wabafh Abe. 


— ·“⸗ 


Santerotterflärungen. 


Um Gntlaftung don feinen Berbindlichleiten 
fudt im Diitriftsgeriht nad: 


Gharied PB. Erouh, 2531 * Heland Ave.; 
Schulden 88462. 88. Beſtände, 835. 

Anton Stallanus, 8415 Buffalo Ave; Schulden 
$4717.50, Beitände $14893.10. 

Frant Feldmaı n, 901 WBafbington Bu 
SEchulden 1261.23, Veitände $210.10 


— —— — 


Varttberich. 


Chicago, den 24. Nurguft 1912. 
(Die Preife gelten nur für den Großbander.) 
Getreide und Hem. 
(Baarpreite.) 


Weizen, neu, Nr. 2, rot, $1.0414—$1.06; Nr. 
3, rot, O4c--$1.0446: Nr. 2, harter Winter: 
Weizen, 05-96; ir. 3, barı, 94 Dir. 


Srübiabrsmetzen, Mr. 1, 98c—$1.02%5; 
Nr. 2, P6c—$1.00; Nr. 3, 93---97c. 

Mais, Nr. 2, 31-—-Sdc; Nr, 2, weib, Si-—-Iuhsc; 
r Bil Nr. 3, 80--83%c; 

Bde; Nr. 3, gelb, S1—dle: 


1, 79-—82c, 
Neuer Hafer, Nr. 2, weiß, 3dls— 35er: 
Nr. 3, weih, 3% —34%c; Rt. 4, weiß, 39% 
— ale; Standard, 34%- ii⸗e. 
Roggen, Nr. 2, neu, 783360; Nr. 8, 60c. 
Gerfte, Woaltiug, s8c; „Feed“, I5— 
506; „ —— 30 400. 


Menl, „Winter Beients”, $4.830- 

geb; Roggenmehl, 8». 30-88, 80; 

ard atent „Stralgbt ort a , 

$34.50—$1 65; velonbere Marien, $5.70 

Heu. (Berfauf auf den Qeieiten. )—Beltes 
moibu, $21.00-—$22.00,; Nr. h $19. 

=. 00; beftes Rratrie, ne 

sa, 7 en Si 00-—-$9.00 
Zimotbyfamen, „Cafh Bots”, 

85.00. 


„Caſh Lots“, 
Oel. 
— weiß. **. rc 
geabltobt, ‚170 Busch 


orts 
ns 
Sep⸗ 


00 das 
Minms'ola 


Kleefamen. $10.00-— $16.50. 


* * 


bibe . . 
Seintamen.Bji ob, per 

ereintgt, De 
Xerpeiitih 


Sähladtviech. ; 
te bis ausgeſuchte Stiere 
0.50 ver 100 Pfund; mittlere bid 


eesssss> 
SIEIFERS 


a ad 
80.00 810 


te 
te er. 


tivaare, $5. 
Schweine. Gute 0 ausgefuchte 
.35—$8.50 per 


delugte Gum Ti 8 8688.80 


$ ge; — — ——— —7— 


— 


5 


bis 
Bug ya vi. lien, ni 


0 1: 


Ki Corte, $6,40-—$3. * guie bis te 


Januar nächſten Jahres in dies 


zufriedengefleifte Kunden 

#ft genügenbder Veweis daß e 
wiſenſchaftliche Methode der Unler⸗ 
ſuchung und Heilung aller Fehler 
der Augen ber einzig richtige Weg 


it um Eure Augen wmterfuchen ımd Eure Gläfer angepakt zu erhalten, — 
Nicht nur eine gewöhnliche Augensinteriuhung, fondern eine durdaus zuver⸗ 
läffige wilfenihaftlige Examinatien durch Experten. 


Unfere eigene Schleiferei in unferem Geichäft. 


Eure Linfen jchleifen. 


Vollftändigites und feinftes optifches 
Geihhäft in Chicago. Wırınehmen den 


ganzen 8. Floor ein. 


# Nehmt den 
Elevator. 


Mioitereiprodulte, 
Butter— 


„Exeamerh“, 

Nr. TI, das 9 

Nr. 2, das 

„Dairies“, das Pfund.. 

Fr. 1, das Bun 

„Lables“, das * 

Badivaare, das Und... 
Eicr— 


Gemifhte Waare, ohne Abs 
u von Berluft, das Dod. 
ften zurücgefandt). 
do. (Siiten eingefölofien) 
„Firſts“, das Dutzend. 
iras⸗ das Dugend.. 

Rüle— 


NRahmläſe, „Twins“, Pf. 
„Voung America, Yas "20. 
r aifies“ a „‚rund.. 
Brid, dad ® 
Echweizer, = no Bund, 
Limburger, das Pfun 
Geflügel und TE 
—— (lebend) — 
übner, das Plund.. 
‚sevrings“, das Pund.. 
Trut budner, das Bund. 
äbne, dad Pfund.. 
nien, dad Pfund.. — 
Sänie, das Pfund.. ... 0.09 
Geflügel (Küblfveider)— 


Hühner, das Pfund.. . 0.14 1 
„Springs”, bas Bund... ‘+ 0.47 ‚1 
Truthügner, das Btunb.. .. ‚ii 
Hühne, das Pfund. J 


Rälber (gefhlahter)— 


50-— 60 Bid. Gewicht, PBfd. 0.11 
60— 85 Pd. Gewicht, Rh 0.11 —0.12 
80 ÿ160 Pid. Gewicht, Bid. 0.12 —0.15 
Gemüie und friſches Doſt. 
Aepfel, neue, das Geb. 
Bironen, die SKilte.. 
Orangen, die Silte.. 
Grapefruit, Die stilte.. 
Pfirfiche, der Bufdel,,. 
Wajfermelonen, Garlavung.. 
„Ben“:Melonen, Stanbardtilte.. 
Gurten, das Dugend. 
Kraut, die Kiite.... * 
Blumentohl, die ‚Kite. —* 
Sellerie, die Kiſte .... 
Kopffalat, die Wie: 
Wlatifalat, der Kübei dünne 
Brunnenitefie, ber Koch. 
Dieerrettig, der Bund 
Rote Rüben, du3 Hundert 
Wobrrüben, das 
Spinat, ber Küb e 
Fomaien, bie Stiite.. 
Pfefferſchoten, die Kiite.. 
Kinmadgurien, der Bufbel... 
Radieschen, die Kifte.... 
wiebeln, der Ca 
Stüben, das Hunbert.. * 
Felerſilie Dubend —— 
Grune Erbſen, der Buſhel.. 
Süßlorn, der Sad.. 
Gruͤne Zwiebeln, das Bündchen 


vo 
Seine & Schnittbohnen, Korb 
Irodene Bohien, auserlejen 
Rote Nierenbohnen 
Hartuifeln, der Bufbel. 
Süßlartofieln, das Fab.. 


> d. * 
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—0,50 
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Aftienbörje. 


Nachitehend die Duotirungen an ber 
biefigen Attienbörfe: 
i Attien. 
Verfäufe. Hoch. Niedr, Schluß. 
pretie, 
American Can ..... 


bo, bevorzugt 
Amer. Shipblög. 


.100 40 39% 
..200 119% 118% 
‚100 45 45 
Um. Zeleppone .. + 145 144% 
GH. El. MOB... 80 30 
gi. — Zool .. 200 53 53 


Ka bevorz. ze 133 13 
Ban Math ... 109 109 
National Ben. :11,180 139% 2 
Bachfie Ga8 ....... 5% 6 
Bunt” Gas ... 


40 
110% 
45 


5 
1444 
30 


65% 
116% 110% 
ublic Serbikee .. 90 90 
ualer Dats bebor3.._ 108 108 
Sears Roebuck 203 
do. bevorgz. 125 
@utdebaler ............ Ö 42 
Streets ©. Gar . 76 50 
Swift & Co.. 107% 
Union Earbide +...820 166% 
uU. ©, Steel 73% 
Be ads. 
85,000 Armour & Co.4148,. 
7,000 Ebicago Brew. & M. 58.. 
2.000 Ebicago Railwans 58 #. 
2.000 Chicago Deznans 18, 58 
3,00u u U suasonsenarnann 1( 
7,000 Ebicago Zeley Some 58. « 
1,000 Diamond Match Debt. 100% 
4.000 Metropolitan Elev. ext. 43........ 80 
5,000 97 


Börjennotirungen, 


Nachſtehend die geſtrigen Schluß— 
notirungen an der Produktenbörſe füt 
Getreide und Proviſionen auf künftige 
Lieferung: 


Wei>en, September, 93%c; Dezember, 9314c; 
Vai, 95%—-97c 
72%%c; 


Mats, September, 
Mai, 53%%c. 

September, 3239-——32%4c ; 

Wal, 34%c. 


Safer, 
82%; 
eſtrige Anfuhr von Weizen für den bie: 
figen Marft itellte fich auf 238,600, von Mais 


Dezember, dc: 


Dezember, 


Die 
auf 158, 750, von = auf 457, 200 Buihels, 
Berfcidt bon bier 
leisen, 123,250 Bufdels 
Bufheld Hafer. 
Gepöleltes Shmeincef 
810.10) $17.87%; olicber $ 


Schmalz, Sepiember, 
s10. 90-—$10,9214; 

Rippyche N. 
810.9744 


urden 52,600 Buribela 
Mais und 402,700 


4elle, Se 
1.97% An 
g10.1214; 
Januar, 810.1 
September. 8 12%; 
Sanuar, $10.12 


‚Ditober, 
21%. 


Oltober, 


— Begründung — Im Iheater: 
Bureau überreicht ber Gefretär dem 
Direktor ein zur Prüfung eingefanbtes 
Drama, das diefer mit einigem Wider: 
ftreben entgegennimmt und beim Weg: 
eben in die Innentafche feines Pale— 
018 zu fteden verfucht. Da ich diefe 
bierfür zu klein ermeift, reicht er das 
Manuftript dem Sekretär zurüd mit 
den Worten: „Ah mas, jchiden Sie 
e8 lieber gleich zurüd. Sie fehen ja: e3 
paßt nicht für uns!“ 


Wertooll u haben! 


2. = gmmerszeit oder Winterdzeit. 
immer mwidätig, ja eine überzeugende 
— a ebermann je eine Flaſche von 
t. Johannistropfen an 
Ei. ei zu Haufe oder auf Reilen, o 
tatet cder ann eder (our 4 
tropfen bei j aben, — * A die eine 
ebr ne Tnesisin bannids 
tepfen lönnen biele —85 ak merzen 
eilen und lindern, ja feet das Leben retten 
ei Unfällen von en agenlrämpfen und 
ep a. _ Diele dringen oft augen» 
biidiiche Hilfe und Eindernng se ng be, 
Ohnmactianfällen. nerwöi feegumg der 
Nerben und bed Serun —* ie eine ne ſchnell 
wirlende Medizin. chwãche. Unver⸗ 
gr —— nehme man brei Mal 


een Feetöffet 
| Kl ei tier. ee ini n lurzer Zeit 


Man achte 


er Name: 9. €. 
—— RR en Slärde ch an! — in Upor 


Dr. H. 6. Lempke Medicine Co., | :,.; 
mn 


Kommt und feht wie wir 


Brofeffor 

Hütet Eud 
ften. ——— 

{ft foeben bon art 


iart Str, 8.D. 6 
3. W. Stund.: 9 Bm. 8 


eißeLuft:3 Schwißbäder 


Unfehlbare Mittel gegen Rheumatismis eie 


H. POTSTOCK 


2615 Sheffielo Ave., stabe Lincoln Abe, 
Tel, Lincoln 6308, ags fadidoim 


Heirntäligenfen. 


Folgende Seiratälisenien wurden in der Dflica 
des Counthelerls ausgeftelt: 
Seifie Brooid, Anna Grab, 27, 21 
Edward Ward, rerte Freeman, 23, 18. 
Karl Anderfon, Amy Johnſon, * 25, 
Jan Kolod — Bofia Fargo, 
Rahmond 9. Dolan, Cha C Kiberfon, 29 26, 
Hermann Sievers, Helen Indien, 23, — 
Max Krauſe, Marie Schoewe, 23, 20. 
Simon —— Sarah We: 52, 48, 
Dilliam E. Cheatle, Yaupica ! N. Young,24, 2. 
Morris Brull, Mary Bollg, 
SFelig Sanfen, Annie Groß, H. 20. 
an Rlustiva, Anna Blafial, 24, 18. 
uft Ruda, YAnııa Simet, 23, 19. 
Arthur Sübfh, Anna Golöftein, 28. 21. 
Tofef Waftel, Mar Buazi, 28, : 
Reter Barid, Anna —A 30, 
Robert Groß, Stella Sanders, 43, 28. ’ 
Wuorder Bober, Jolie Lodvel, 22, > 
Albert E. Blaine, Daiiey 9. Smtph, 2 — 
Anton Drufle, Joſevhine tömwalemst es 
Antonio Lentini, Maria Zerina, 27, 
Chad. M. Coote, Lilian 9 — 
Charles U. Wbeiton, Dorothy —— “> * 
Clart G Wright, Sarah A. Bial, 24 
Sranf Zolate, Onela Ratoustaite, *38 
508. M. Keegan, Tillie ag Pe m 
Louis LYufina, Anna Motyle, 23 
Serbert €. Kempton, Kath S Galbiweii, 22,621; 
ohn Schmidt, Barbara Being 35» 38. 
Seorge Comwen, Eli; abet Sugdes, k % a 
Harry E. Earlfon, Leta R 
ames ®B. Foteh, Unna M. Siebe ie, Da 
Jobn ZJalobaites, Bofta Wisniewsfi, 26, 
Srant \ almait, Snaftafi Staru 
Steney Piihla, Maria Otmoroms 
Lewis T. Ehaje, Miyra 2. Mafon 
Albert I. Beache, Gertrude — 
Brest | oucel, Margaret Bros, 29, 29; 
—288— €. Tidd, Laura Merler, 31, 21 
Charles Abt, Mary Clark, 21, 22. 
Frant Veſch Bertha Watlon, 22, 18. 
Edmund | I. Barland, Alma &, Eridion, ai 
Samuerl B. Warteisfeh, Cecilia Laffer 
Raymond D.Handley, — 8. — 22,19, 
George H. Staat, May E. St. * 
John L Relfel, Clara bee fi, 25, 
lias Euifon, Marion Yurman, 30, 20; 
Sanfen, Helen Cornwall, 18, y 
Mob S. Weit, Alice M. Befton, 21, 
Stant x Bilimovsth, Cilliian Hladit 18. 
beiftian M. Gielow, Bertean Rob 
Carl D. NHgaard, Anna €, Surgenfon, 38, fi 
Albert Hoffman, Lucy Wagner, a i 
Clayton F. R edel: Anna White, ** 
Carl Pfeiffer, Eleanore O’Vrune, 2 
Martin A. Loasdon, Anna E. Alfen * 
Oscar Sternberg, Rofe Rofenberg, Ye Se; 
Beter Tiernen, Margaret Nitfchle, 25, 20. 
D. Iet Lobis, Minnie Labesnie, 24, 21. 
Richard Woodfon, Dafte Cottmann, 58, 48, 
Srant W. Bregler, jun., Laura Bader, 32, 28, 
ya Samborsti, Anna Morowäfa, 25, 20, 
Arthur I. Winters, Beartice F. Sager, F 22. 
Sarıh Ninfren, Alberta ®. Harris, * 
James Samfee, gnes Slinstey, — 
hiliv Briskte, Adäa Jelle, 2. 
Milton A. Sriesleben, Ida F. Spiegel, 26, 22, 
Ian Mälla, Eopbie Rawula, 23, 
ganacı Daidonstn, Julia DO —2 20. 
aul Zeman, Katerina > 
Baul 5. Hugbes, Marg. 
Am. T. Curran, Iofepbine, M, Ba 3 EL 
Atherton 3. Babeod, Selfie &. Warner, 3» a 
Etarıton © Nelfon, Grace G. Adams, 
Milliam Edwards, Bella Chriftmas, 2, 
m. 9. Homben, Elizabeth Lodert, 6 


zehn, x 9, Schmidt, Caroline €. Werlofak, 
tant Dellas, —— Kapanta, 31, 19 


golel Vociast, Antonia Magier, 23, 22%. 


⸗ 


— — 


wurden ausgeſtellt 
1443, Raſcher Ave., 2itöd. 


Brick⸗ Flats, Andren 
Nelfon; $5000. \ 
1527 Sarbard Abe,, 


2ftöd. Sramemwohnung, Ben. 
Lowenmeyer, 85500. 
6851—53 Eonitance üine., 2itöd. Bridwohnung, 
D. Harris; $12,000 
ng or ilai, x. 


an: 


4301 Kammerling Abe 
A Reynertſen, 0⸗ Iripp 9 00. 
-3604 NR. I Ct., 2 Mod. ie Flats, 9, 
unt & Co., $9000. 
00. 42 Ru Sitöd. Brid-Flats, 3. Bunt 
30 
33583 Srtnömonp Abe, itöd, Brid-Ylatd, R, 
244 St Kamvenee Ube., Sitöd. Brit Slakl, Mi 
7 S —8 e., 2itöd. ; 
Suftaffon, $4500 o 
10—i4 ®. Lale Str., Concrete-Fundbantent, Des 
boe & ir eomaoibh: $25,000. 
51 N. ru pe. sftöd. Brid-Flats, John 
olmgren 
4818 —— — Aſtöck. Brick⸗Flats, Brisco 
oh —* St ſtöck. Brick⸗Flais; Frau 
5 x Be ẽ A F 3 
€. E. Mead: $4500. 
7626—28 Langley Abe., ſtöck. Fram 
Bene, Sohn W. Zurner, 7412 Evans 3 
42 50 Hadifen © ix. 2ttäg. Brickladen und Flats; 
seh & Somiten Ade., 2ftöc.Brid:Slats, Frant 
se bis 3508 Pine Grobe Abe... 604 bis 620 
Gornelia Ade., Iitöd. Brid-slats, Girton 
Saale, 928 Gas Buitding; 873 875 5.000... 
3054-565 WB. North Ave 
dale Abe., 3itöd. Brick Laden ge "lat, 
Mils nn. Eon, Dal Barf, $50,000. 


1946 Nelfon Str., 3033—5 Robeh Str., SItödige” 
Prid:Flats, B, ‚Dagenoh 


n, $1 
23P W. 103. Str,, ‚nad. Do 
Peter Roodman, 9 a 
8010 Sherman Ae. Bes BrameKottag ii - 
öd. ——— 
—* $5000, 
34, petein Blatenäuben 
* 2.ſtock. Frame Nef⸗ 
a ö $:ftöd e— —— 
o — intin er, 
fine" L1td. Badftein-Eottage; 
D. 2 336 300, 
2057 Eaitwood Abe., 2ftöd. 0500: ER 
rung, dzeenein 


3008 "Divsrieh Übe,, 
er 


R. Mueller, $I700 
2 W. Handolpb, &tr., 
Lagerhaus; Edivard iy 
5614 NR. Clarf Str., 
— — 


——0 
———— 
4844—46 Harbard Sie, 


v Hr 200 nfeei-Unbans 
Nic Miller, ' 


883 N. — Abe. tod — 
nebäude; John Groco woli u 
1 * 104 Be sh. 
®. Anderſon, 8 
de di, inabifon * ö 


bau; Charles Kadegrod, $3000. 


Scheidungsklagen 
wurden — von: 


gegen Cana 5 
05 * en da ee 1 "gerlafen J 
pegen arles M. Pratt, SE nn 
Helen 8. gegen ** * 

Tide gegen George U 
Sedandlung; 

runffucht: 
nington, Trunf 
gguen Timotbu | 

artba €. gegen Sol Dohn 

len 


Bebandlun F 
— a. Br 
und a sten 


af —— —— * 





F 


— 


— 


die Yard für 


Br; de 


39 


‚\regulärer Preis K;— 


zer En ee a ar ee 


Eee Be rn DER PERo Eos: 
far Nunlter pr cream, bis zu 19c tot. lt 


ücher, bis zu We 
wert, das Stüch, 


4c 


25c 17381, 
Stickerei⸗ 

Flouncinas, 

die Yard, 


15€ 


die Yard für 


ee 


Gewohnheitsmähiges Hotiren von nie- 


drigeren Preilen als anderswo 
macht Diejen zu einem +++++++ 
+ Wirklich grogen Laden 


Baumwollwan: 
ren-Preife find 
jeßl niedrig. 


— Main: Floor — 
Helffarbige NKattune— 
wmarineblau,, Galcutta u. 
rau, hübſche Mu⸗ 
ter Fabritreſter c 
—7c wert, Yard... 

Bi 500 Ctüde Everett 
Elcjlfic Kleidergingbam, 
20 VS. an w 
jedeg, 10c I € 
wert, Yard.... 2 
Gute. Dualität  farrir- 
ter Staple Ginabam, 


Sabrifrefter, 4 
Yard. — HC 


Tc wert, 
3000 Yarb3 von punl- 
titten meißen Swiſ— 


ſes; Fabrit⸗ —X 


reſter, die 
D 

2 Kiſten guter Quali-⸗ 
tãt von ſchlichtfarbigem 
er 634€ 
gute gen, 

10c wert, Yard 


3638l. Achlichtfarbiger 
Kleider F 


Percale, as 
briftefter, 10c ® 
wert, die c 
— ———— 
Eine Bartie von 40ll. 
weißen Lawnreſtern;/ — 
bi3 zu 15c 
wert, die 
Yard für 
2500 Yard von schlich- 
ten merceriged Boplins, 
Sabrifreiter 10 c 
—bi5 zu 25 
wert, Yard 1a 


500 Stüde von grauen R 
und mweißen baummwoll. 


Blantets, mit pw 
35e 


fanch Border, 

50c wert, Baar 
ebleichter mer- 
afeldamait, — 


58zöll. 
Sabrifref 

abrifreiter 
59c wert, 12; c 
die Yard..., IL, 
250 Dutzend gebleichte 
und ungebleichte türti— 
liſche Hand⸗46 
tücher, 18c ILL c 
wert, Stüd. 2 


18 bei 18 gebleichte 
mercerized Servietten; 


7c wert; — 
das Stück dc 
une 
34 breites ungebleichtes 
Muslin, Fabriltreſter — 
6c er ar; 31 c 
die Yard 
Be...‘ 2 
36,81. feiner weich ap- 


er gebleichter 
Muslin, — En 
Fabrikreſter, 5 
ig wert, Pd... 


72 bei 90 gebleidite fer- 
tige Bettücher, 49c 


wert.. das ® 
2% 


Stüd 
en sonbusere 
EineBartie von gebleich- 
En rn — 
einſach un 
hohlgeäumt. 20 
Kimonos 


15c wert, Stüd 
Grepe Kimo- w 
nas, ſchöne. 9 
Muſter 


Anlerzeng. 
Odds und Ends in Un—⸗ 
5 für Männer— 


Balbriggan u. Ic 


Jerſey gerippt, 
und Ma— 


50c Werte 
fchen » Imterzeug für 


Balbriggan- 
Knaben, 12%c 


25c wert, 

near 

2.50 Likör⸗ 98 c 

Beſteſſung, 

1 SlaſcheCloverLeaf 
Wbistey; — volle 
Duart, mert......1.00 

1 Flaidhe Ealiforn. 
Kortwein, mwert...0.50 
1 Slafhe Ealiforn. 
Cherrhmwein, wert 0.50 

1 Flaſche Californ. 
Muscatelwein,tot. 0.50 


Gefammtivgrt....2.50 
Für Montag 
Diele ganze Be: 

ftelung für 


98c 


2 392 Vrobe⸗Fla—⸗ 
Frei + {den Kobolo 
Bitter mib jeder Beitel- 
lung. 


ger Board 


Hartholz⸗ 


ront, zu 


eimer, 
nicht led zu 
werden, au 


Größe, mih 
Wäichelörbe, 
das Stüd 

| aut gemacht 


Größen — 
ver uk 


Badet, 
Preis 10c, 


ver Died. 7 


Stü 


fer, mit 


Quartgröße 


Borzellan- 
Innenſeite, 
ver Dizd 


im Packet, 
Packet zu 


ben, regul, * 


12 
au 


per Paar 


Schwarze nerippte baum- 
wollene nabtlofe Kinder- 


ftfümpfe, 


mm —ñ 


Schiffskarten 


Billiger als irgendwo. 


Kommt Sud üdberzeugt Euch. 
— Bea Rotterdam, Bremen, Hamburg, Ant 
erlin, Oberberg, Wien, 
und allen Plägen in Europa. 
New York nad Rotterdam 845.00 
in 1., 837.50 in 2. Rniüte, 
Extra billig in 3, Klaſſe. 
Schnellaug nad Nem Bin ohne Umfteigen. 


3 » Ueberzahlung. 
- Keinerlei irerzeömüsteiten, mit Sende. 
Unnüte Auslagen. 


en, 
Bubapeit, Temeshar 


"Bon 


3. V. ZINNER & CO. 


.. Größte beuthungariihe Agentur in Chicago. 
140 N. Dearborn Str., Ede Randolph St. 


Dffen 8 Morgens biß 6 Abends. Sonnt. 9—12. 

i > 619 W. North Avenue, 
Offen 8 Morgens bis 8 Abends. Sonnt. 9—1. 
stödtdofa® 


| Schiffsfarten 


Eritrea billig für Augnit und September 


531 25 nah Hamburg oder Bremen in 
+ 3. Mlatie. Gepäd vom Haufe ab» 


seholt und auf Dampfer befördert. 
FELIX SCHMIDT 
1568 Nord Halited Str., nahe North be. 
Sn Ehicago 25 Jahre. a93,famomi,im 


Schiffskarten 


den und nach Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn, 
Aukland, Rumänien u. f. ., gr fiher, be- 
Ber gute Reifegefellihaft haben wi. ber 

— an den Generalagenten. 
: nn WE, Lidman, 209 Zacoma Bldg., Solkags. 
aug10—fep28,8fa 


Haushallungs: 
Bedarf Meziell 
warkirt. 


—ftter Floor 


„Superior“ Ball Bearing 
Waſchmaſchine, 
rillter Zuber 


Bierfach genäht. 
Teppichbeſen, — 
gute Dual, Korn, 
feine Bolt: 
Zelephonbeitell., 
fvegiell nur 


10€ 


® a ichbrett, Familiengr., 
eftell, Stabl- 


Ga Ianifirter Schrupp- 
arantirt 


Abfallbehälter, 


Dedel, gerilt, 


res Madden u, 


T e, ans breiten 
Hartholzſpähnen, 


6 Fufſ Trittlei⸗ 
ter, Tannenholz, Ic 


Wir halten audı Aus;ich- 
leitern in allen 


regulär. 25 c 
5 Badete für.... o 
7·zöll. detor. Dinnerteller 


— ſtrilt erſttlaſſig, reg. 
Preis 10c, — 


„Seal Faſt“ Einmachglä— 
großen G 

dedeln — boujtändig mit 

Gummiringen, 

PBintgröße 69c, 


Dedel für Einmachgläfer, 


Gummiringe für Ein- 
madgläfer, Deo. 


Strumpſunaren 


Schwarze baumwollene 
na bt lofe Damenftrümpfe 
mit doppelten 
fen und Zehen 
zu 


Ser m 
> = 


Schwarze baumwoll. naht- 
Iofe Männerftrümpfe mit 
doppelten Ferien und 3e- 


sc Werte, 
Schwarze gerippte baum- 


mwollene nabtlofe Kinder- 
—— Größ. 


Kurzwaaren 
und Belah. 


Seid. Stiderei PBand- 
Bejag für Kleider, alle 


alle Schatti- 15c 
rungen; 25c 

Werte, für.... > 
Waſchbare gehäkelte Or⸗ 
namente, bis zu c 
19c wert, Stüd..... 

N. E. Glarts beiter Ma- 
ſchinenzwirn, — ſchwarz 


oder weiß, 2 1 c 


Dugend........ 


Sicherheitsitednadeln, — 
nidelplattirt, in drei 


Größen, Dußend 

auf starte, Dg».. Ilse 
Basetwene, mit Tuch 
überzogen, mit 

Sri. Dugend..... Te 
PadnStrumpfbänder, mit 


4 Elaitic Strands, in 
—— blau, roſa und 
weiß; 19c . 

wert, für..... 1214c 
Drabt-Haarnadeln, jor- 
tirte Größen, gelriimte 
und gerade, 2 lc 
Badete für......... 


Weiße Berimutterknöpfe, 
— Größen 14 bis zu 


24; 5c wert, 2lsc 


Speziell! 


Wir räumen alle Waidı- 
leider für Damen, Mii- 
fe$ und Juniors zu we- 
niger als den Koften 
des Materials. Leiet: 


Waſchbare Kleider für 
Damen und Mädbchen— 
von Percales, Ginghams 
und Lawns, früher zu 
2.48 verlauft, 

Ehre Auswahl 89c 
J 
Waſchkleider fürdamen, 
Juniors, 
bon Tiſſue Ginghams 
feinem Leinen u, Boiles 
elegant garnirt, frühere 
Breife bis zu 1 

3.98, Auswahl. ? + 


Andermwaifts 


„Little Beauty” Unter- 
leiden für Mädchen ır. 
Knaben, 

Gr. 2 bis 

14 Sabre 


großer ge= 
mit Wrin- 


9.29 


oder 


17€ 


23 Gal. 


89c 
15c 


15c 


Toiletpapier, extra feines 
Geidenpapier, 
bieredig. Stüden auf das 


in 1000 


Oxrfords und Slippers 
für Damen, gebrochene 
Größen. gute Werte — 
Gr. 21,. 3, 3% und 
4 — Werte 

bis zu $2, 

au 

Schuhe für Meine Män- 
ner, gutes Satin Calf 
mit guten Lederiohlen, 


4 13 (IC 
Stoceries. 


Granuf. Rohrauder (m. 
Einfauf don Tee oder 
Kaffee), 10 Pid....49e 
— Blend oder Se— 
ect Peaberry rg 
Rafiee, 2 Bd... DOC 
Neue Ernte Basket Wie 
red Jap. Tee, Bi... 43e 
Waſhburn Gold Medal 
Mebl, Bbl. in Faß 5.90, 
1, Bbl. in Sad 2.98, 
1/ Bbl. Sack — 
18 vi 
1.52; 4 Bol i6c 
„Liberty“ reine Fruct- 
prälerd., Glas...... 23c 
Feine neue 

reg. 2%, Pf 

Sniders Tomato 7 
Catſup, Pt — ‘c 
— toaſted oder 
Shredded Wheat 
Biscuits, Ba .12c 
Sieboldts Yamily od. 

Cream Laundıryp- © 

c teile, 10 etüde..DOC 
Wi eboldts geräuſchloſe 
Blue Tip Zündholzchen, 
reg. 150 Pack.. .1210 
Keen Kleener Scheuer—⸗ 
puldb., 3 5c Büdi...10e 
Lachs, — feine Alaska 


tofa, regul. 15c 23c 


Sorte, 2 8 
Edter „Moarihalt‘ Fip- 
vered Häring, 2....15 


> 
Butter, Meadow 29€ 


Dodge County YullBrid 
Greamtäfe, Bid 18Se 
Schmalz, — „Jewel 
Gompound“, X * 

Pfd. Brutto 31e 
Swifts „Empire“ Bris— 
let Speck, Pfd.. . 16140 
„BGolly“ feiner ſug. cũr. 
Schinlen, ®f......15%e 
Kartoffeln, meh: De 
line Kocher, Bet. 2ac 
Kene Early June Erb- 
fen, Mais ımd SKartof- 
feat, 5 2. aflort....25e 
Weiter Einmad)- 

eflig, Gall 

Friſch. loſ.Leaf Schmalz, 
ver Pfd 
Kleine mog. 

J 


Glas⸗ 


7e 


6c 


Finanzielle 


Wir laden Sie frenndlichft ein, uns 
in unferen vergrößerten Gefhäftss 
räumen zu befuhen. 


2 STOCKS 
| 2 and 124 BONDS 
LASALLEST. GRAIN 


VON FRANTZIUS & CO, 


ya York Stock Exchange 
MEMBERS | Chicago Stock Exchange 


Chicago Board of Trade 
agSfafondtiim 


DER Geld zu verleihen 


auf Grundeigentbum au den 
günftigiten Bedinaungen. 


Borzüglidıe erfte Ynpotheken 
au 5 bi3 6% Binfen ftet3 an Sand, 


A. Holinger & Co. (lit.) 


Cıurite 201— 205. 179 ®. BWafhington Str. 
Zelepbon 1191 Main. in12,mifamo* 


Schiffsfarten 


Zwischendetk und Kajüte 


über alle Linien, von und nad Dentichlann, 
Defterreih»lIingarn, Rußland, Schweiz, 
Luxemburg u. f. w 


Erbiheften, Vollmadıten, Geldfendungen 
Prompte und Bokamans garantirt. 
ce 


J. S. LOWITZ 


204 8, Clark Str.. gegenüber Poſtoffice 
Offen bis 6 Uhr Abos. Eonntags 9 bis 1 Bm. 
& * i ams® 


ee 


New Horter 
Sohn D. Rodefeller bedroht. — Die ſchwarze 
Hand madt fi "auf dem Pocantico HU be> 
merfdbar.— Drohungen und Veberfälle— Iohn 
D. will feine. eigene Polizei haben. — Die 
italienifhe Einwanderung und wohin damit? 
— Die Schlupfwintel‘ der Dftfeite. — „Rollos 
nien“, — Eine italienifhe Leihenihau. — 
PBomphafte Reklame für Berbreden, 


Nem Hort, 22, Auguft. 


Menn die „Rojenthal-Morbaffäre” 
nicht fortgefeßt das Hauptintereffe ded 
Lejepublitums beanjprudhen und bon 
den Tagesblättern nicht zum Gegen- 
ftande einer unerfchöpflichen Senfa- 
tion gemacht würde, hätte ein Bor» 
gang, der jich auf dem Lanbfige un- 
jeres erjten Geldfürften, des alten 
Kohn D. Rodefeller, abgejpielt hat, bie 
allergrößte Aufmerffamteit auf fich 
gelentt. So, mie e3 eben ift, ift er 
mit faum einer halben Spalte abgetan 
worden, und auch .vem meiteren Ber- 
laufe wird nur geringe Beachtung ges 
fchentt. Und doch wirft jener Vor— 
fall ein fcharfes Licht auf „Unter- 
grund“-Zuftände, die eine alte jchmere 
Sorge auf’3 Neue mieber aufleben 
laffen. In Pocantico Hill, dem Rube- 
fite des alten Rodefeller, der. ipyllifch 
mitten unter bewaldeten Hügeln und 
nahe dem Hubfon ein abaefchiedenes, 
träumerifches Leben zu führen jchien, 
ift die Angft vor dem Verbrechen aus 
dem Hinterhalt eingezogen. Das un- 
heimliche Gejpenft der jchmarzen Hand 
hat fich in jene ftille Nachbarfchaft ge- 
flüchtet, bedroht das Leben von Ange- 
ftellten des alten Delfönig3 und wirft 
die Brandfadel in die Häufer der 
„Sezeichneten“. Und all’ das,- meil 
einige italienifche Arbeiter, die atıf 
bem oroßen Grundfige Rodefellerö be- 
Thäftigt waren, von dem GSuperinten- 
denten Briggs entlaffen wurden. Der 
Grund hierfür mar ein fo gemöhnli- 
her, daß er nirgend3 eine Beachtung 
aefunden häite. Die Ytaliener aber 
fühlten fich jo gefräntt, aus dem Pa- 
radiefe von Tarrytomn ausgemiefen 
worden zu fein, daß jie Allen Tod 
und Berberben jchimoren, die fie für 
ihre Entlafjfung verantwortlich hielten. 
Die befannten Mahn- und Drohbriefe 
liefen ein, mit dem Totenfopf und den 
aefreuzten Knochen al3 bedeutungs: 
volle Symbole verjehen. Herr Briggs 
empfing die Nachricht, daß er „gezeich- 
net“ jei, da® heißt jo viel, als daß 
man ihn irgendwo und irgendwann 
nieberftoßen frürbe, jobald man feiner 
habhaft werden‘ fünnte. Eine Nad- 
barin von Herrn Rodefeller, die fich 
hart an der Grenze feine® Landbe— 
fies ein großes Haus aufführen läßt, 
um Sommergäjte darin aufzunehmen, 


erhielt einen Brief, in dem ihr mitge- 


teilt wurde, daß ihr Haus niemals 
fertig werden würde, da es auserſehen 
jei, mit Dynamit aufgeblafen zu mer: 
den. Die Dame fol fih „ungünftig“ 
über die stalienifchen Arbeiter auf 
Pocantico Hills geäußert haben. Daf 
fich tatfächlich Jtaliener in jener Ge: 
gend herumtreiben, die Böfes im 
Schilde führen, darüber gibt es feinen 
Zmeifel mehr. Ein Mann wurde mit- 
ten im NRodefeller’fchen Park, den er 
auf feinem Bichele durchfreuzte, von 
bier Stalienern überfallen, feines 
Geldes und feines Yyahrrades beraubt 
und mindelmeich geichlagen. Herr 
Rodefeller hat die Polizei fofort um 
genügenden Schuß erfucht, da es aber 
unmöglich ift, ihn, feine Angeftellten 
und fein ausgedehntes Eigentum aus— 
dauernd überwachen zu laffen, fo bat 
er jich erboten, alle Unfoften für einen 
regelrechten MPolizeidienft innerhalb 
feines Befigtums zu tragen. Er ift 
deshalb mit dem Sheriff von Tarry— 
tomn in Verhandlung getreten und 
Hofft, daß man fein Gefuch erfüllen 
wird. Diefer Vorfall, der noch lange 
nicht ala abagefchloffen angefehen wer: 
den darf, hat mwieder einmal auf bie 
italienifhen Werbrecherbanden das 
Augenmerk gelenft und .dvargetan, daß 
die Verbände unter ihnen, die „gegen 
Leben und Eigentum” gerichtet find, 
noch ebenfo Fräftig am Leben find, mie 
früher. Und dabei ftrömt gerade von 
Stalien aus eine ftarfe Einwanderung 
ins Land, und die italienifchen „Ro- 
Ionien“ in Nem York und um Nem 
Vor merden immer ausgebehnter. 
Man fommt aber immer no nicht 
über ba3 Debattiren der Frage: „Was 
Toll mit der Einwanderung gefchehen?“ 
hinweg. Man meiß, daß fie zu einem 
der michtigften Probleme für die Ver- 
einigten Staaten geworben ift, und 
weiß fie noch immer nicht in die rich- 
tigen Kanäle einzulenfen. Angefichts 
ber legten Vorfälle in Tarrytown iſt 
natürlich wieder die Frage, mas mit 
den Stalienern gefchehen folle, aftuell 
gemwotden, und es ift intereffant, das 
Urteil eines |talieners felber darüber 
zu hören. Diefer Ytaliener erklärte 
nämlich, daß jeine meiften Zandsleute, 
die in ben lehten Jahren nad) den Wer- 
einigten Staaten gefommen mären 
und noch kommen, auß den Dörfern 
Staliens ftammen. Daß fie ausge: 
zeichnete Gärtner wären und fehr qut 
verftänden, einen fleinen Grunbbefit 
zu bearbeiten. Alle biefe Männer 
würden die beiten Bürger Amerikas 
werben und dem Lande zum Segen 
gereihen, wenn man fie bier an die 
richtige Stelle zu plaziren verſtände, 
menn män fie garnicht erft in Nem 
Dorf verweilen liehe, ſondern direkt 
ins offene Land bräcdhte, um auf Yar: 
men und in Gärtnereien befchäftigt zu 
werden. So aber, wie e3 jet ge 
Ichehe, ftrömt aus jedem Schiffe, das 
aus Ntalten bier anlangt, die Ein- 
manderung in die Stabt, niftet ich 
in die bereit3 überfüllten italienifchen 
Quartiere auf der Oſtſeite ein, wird 
in die Fäulniß und den Sumpf ge— 
ſtoßen und geht nur zu ſchnell all' fei⸗ 
ner guten Eigenſchaften verluſtig. 
Jede Arbeit, die einen ſchnellen Ver: 
dienſt bringt, wird aufgenommen, und 
anſtatt daß dieſe Leute ihre natürli- 
chen Fähigkeiten zum Nutzen des Lan⸗ 
des entwickeln können, werden fie zu 


einer Tätigkeit getrieben, die ihnen 
| bisßer völlig fremd gemwefen ift, bis fie | 


, “ NE 5 | Isurmartiger oder brud- 
— — ehe ae ae 
‚nen, ——— 
——— 

a eBergrößerung ohne eine 
a ‚gamer 
Niebrigite Gebühren me Heilungen 


im Nüden oder Wel- 
eriuft der Lebens 
Terluft ber 


von irgend. einem Bie nawyhaltig 
Speszialitten. fine. 


Wir beiler tur Eine 
‚Behandlung — nur ein 
berfönlier Beſuch ift 
nötbio. Wis benugen 
die Bebandlıng, die }% 
der Mann fucdht, Die 
jeder Mann baben foll- 
te, wenn er nadbaltig 
bon Krampfadern ger 
beilt werden will; die 
er baben muß, 

ſchwache, 


entitebt, 

den fol, um. daburd 

Gefundbeit, Kraft und 
blühende Mannestraft twiederauerlangen. 


Wir wollen eine Gelegenheit, Euch zu beiwei- 
fen, daß wir alle franfen, mißtrauiihen Männer 
heilen fünnen. 

Freie. Konfultation und Unteriuchung. 
edhreibt für Fragebogen oder ipredt vor. 


GHicaso MEn-SPpEcIaLıst Go,, 
25 Weft Adams Str., Chicago. 


berabzieht, unzufrieden, auffäßig und 
rehellifch macht. Diefem YZujammen- 
boden in den engen Schlupfmwinfeln 
der Großftadt wird e3 aud) hauptjäd)- 
(ich zugejchrieben, daß die verbrecheri- 
fchen Elemente unter den talienern 
an Zahl eher zunehmen, als abneh- 
men. Die jtart bevölterten Tene— 
menthäufer, in denen fidoft 8 bis 10 
Berfonen in einem Apartment von 
zwei Zimmern und Küche zujammen- 
pferchen, find wahre Brutjtätten des 
Verbrechens jeder Art. Gie bilden 
auch den ficherften DVerfte für Uebel— 
täter, welche das Nachjpüren der Po⸗ 
lizei zu fürchten haben. Dieſe trüb⸗ 
ſeligen Zuſtände werden in erſter Li— 
nie von jener Klaſſe von Italienern 
betlagt, die hier ein glückliches Heim 
gefunden haben, durch ehrliche Arbeit 
emporgekommen ſind und zu unſeren 
angeſehenſten Bürgern gehören. Sie 
befürworten hauptſächlich die geplante 
allmähliche Entvoölkerung der überfüll⸗ 
ten Oſtſeile, das Gründen von italie— 
niſchen Kolonien in der Umgebung 
von New York, in denen geräumige 
Wohnungen für einzelne Yamilien, oft 
fogar hübfche Hleine Häuschen für ge= 
ringes Entgelt erhältlich find, und na= 
mentlich die Kinder eine freiere und 
reinere Umgebung für ihre Spiele vor- 
finden. Zatjächlich gibt es jchon eine 
ganze Anzahl derartiger Kolonien, 
und es ift erfreulich, daß diefe Jich im 
Allgemeinen eines guten Rufes er: 
freuen. Damit aber will man fid) 
nicht begnügen, jondern man bearbei- 
tet Gejelichaften für die VBefiedelung 
bon Gärten und Gemüfelend, daß fie 
taliener ald Arbeiter anftellen jollen. 

Ein wie ftarter Progentfah der Ber- 
bredher dem italienifchen Element an 
aehört, aing neulich auch daraus her- 
por, daß unter den fieben Todestan- 
didaten in Sing Sing, melde auf 
eleftriichem Wege ins Jenſeits beför— 
dert wurden, ſich ſechs Italiener be— 
fanden. Der ſiebente war ein Neger. 
Dieſe Maſſenhinrichtung verlief ohne 
jeden unangenehmen Zwiſchenfall. Die 
meiſten Opfer beſtiegen äußerlich ge— 
faßt den Stuhl, ließen die häßlichen 
Vorrichtungen ruhig über ſich ergehen 
und ſtarben programmäßig. Nur ein 
Italiener wurde im Stuhle ohnmäch— 
tig und iſt in dieſem Zuſtande auch ge— 
richtet worden. Deſto geräuſchvoller 
aber hat man die Todtenfeier für die 


tungsinſtitute de 
das dieſe Gelegenheit 
lichen, aber wirkungdvollen Reklame 
für fein Geihäft adsyubte. Eine auf- 
fallende Dekoration us blutigroten 
ſchweren Draperien war über der Ein- 
gangstür angebracht, und die Wände 
der beiden „Sefchaftsräume”, die Of- 
fice, und der fih daran anfchließende 
Raum für die Aufbahrung der KLei- 
chen waren ebenfall3 mit rotem Tuch 
berhängt und mit Silber- und Gold: 
ornamenten befonders ausgefhmücdt. 
An der Mitte der Rücdmwand hatte 
man einen fünftlichen Bogen errichtet, 
in dem eine Gruppe von emporjchme- 
benden Engeln gemalt worden mar, 
das Ganze wieder von purpurroten 
Draperien umrahmt. Endliy hatte 
man ein großes Gemälde der Jung— 
frau Maria über einen kleinen Altar 
aehängt, auf dem brennende hohe Ker- 
zen in filbernen Leuchtern und blu- 
maggefhmüdte VBafen jtanden. In 
diefem flammend roten, phantaftilch 
aufgepugten Raume lagen, pomphaft 
aufgebahrt, die Gerichteten in jchmarz 
ausgefchlagenen Särgen und von Blu- 
men förmlich bevedt. Und fo lagen fie 
dort zur öffentlichen Schau von Mon- 
tag bi8 zum Samftag, und das Volt 
wurde nicht müde, feine franthafte 
Neugierde an dem fchaurigen Bilde der 
feltfamen Zotenfhau zu befriedigen. 
E3 drängte jich dazu — e3 ftand ge- 
duldia in Doppelreifen auf der 
Straße, genau fo, ala gelte es für eine 
Galavorftellung im Opernhaufe nod 
einige Gallertebillette zu erhafchen, — 
ed ließ jich in der Sonne braten, von 
Regenfhauern durchnäffen, nur um 
nicht den Anblid zu verfäumen, der 
feiner in jenem roten Totenhaufe war- 
tete. Die Leichenbeftatter hatten es 
berftanden, diefe öffentliche Schauftel- 
lung mwirffam zu annonziren, fie hat- 
ten Einladungen dazu ergehen Laffen 
und in bden‘italienifchen Zeitungen 
darauf Hingemwiefen. Und Alt und 
Yung ihob fih an dem graufigen 
Bilde vorbei,’ die Lippen bewegten fich 
wie im Gebet, die Hände machten das 
Zeichen des Kreuzes und nur die hei- 


u einer abjcheu- 


‚Ben Augen verrieten' den wirklichen 


Gedantengang diefer erregten Süb- 
länder. Hier und, da ballte fi bie 

nd zur Yauft, ein unterdrüdter 
uch, der nicht an die Toten gerichtet 
mar, wurde hörbar, und Träyen wur- 


— 
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fich bie je auß der engen Hinter: 
tür mwieber ins reie.fchob, dann ftand 
Degte ergt Die Hände beim Lebhaften 
iegte erteg ä m lebhafte 
Gejpräde. Natürlich waren fie un- 
fchuldig, die Gerichteten. Sie waren 
Märtyrer der Polizeimillfür. Sie wa> 
ren auf falfche Zeugenausfagen verur: 
teilt morden, ie hatten das Leben 
einbüßen müffen, meil man einmal 
Schuldige finden und richten mußte. — 
Rache! — Rade! — Das war das 
geheime, unausgejprocdhene Wort, das 
Alle bejeelte. Rache den. feigen Zeu- 
gen, Rache der feilen Polizei. — Ya 
unfere qute Polizei. — Sie ftand da- 
bei und geftattete diefe entmwürdigende 
Totenfhau. — Sie ftand dabei und 
bielt, wie bei großen feitlichen Gele- 
genheiten, die Reihen h in Drd: 
nung, damit HE Niemand" ungebühr- 
lich vorbrängte, And nur wenn ein 
Haufe fich bildete und gar zu lebhaft 
gefprodhen und geftitulirt wurde, fam 
fie Idhafam herbei und fagte Iato- 
nifh: „Move on.” — — Und dann 
folgte am Samftag Nachmittag das 
ftattliche Begräbniß. Derfelbe Prebi- 
ger, ber den Berurteilten in Sing 
Ging in jener’ grauen Morgenftunde 
den lebten Iroft zufpradh, begleitete 
den langen Zug zum Galvary-Frieb- 
bofe, und unter immenfer Beteiligung 
der Dftfeite, unter aufregenden Sze- 
nen am gemeinfamen offenen Grabe 
fand eine Tragödie ihren Abfchluß, 
‘die in ihrer Tarnevaliftifchen Aufbau- 
ſchung auf unſere moderne Kultur wie 
ein bitterer Hohn wirkte. 

Paul Grzybowski. 
| 
| 
! 
| 


—1——— 
Harmonie, Koreit Bart, 


pifnif zum Beften des Dereins, deflen 
Beim abgebrannt ift. 

Den rührigen Gefangverein „Har- 
monie“ von Foreſt Part Hat mährend 
bes Sängerfeites in St. Paul das 
Unglüd betroffen, daß feine Halle ab» 
brannte. Bon diefem Schidfalsfchlage 
ungebeugt, haben die Sänger in Trö- 
ger Halle ein zeitweiliges Heim auf- 
geihlagen und fündigen nun für, den 
morgigen Sonntag ein großes Kon= | 
zert in Höllerichs Garten, an 77. Une. 
und 12. Str. in Foreft Barf, an, mel: 
ches zum Beiten des Vereins abgehal- | 
ten werben foll, um Alles m’eber in | 
das richtige Geleife zu bringen. Alle 
Sänger und Sangesfreunde find zu | 
dem eit eingeladen; Sänger habeı | 
bei Vorzeigung ihrer — 
freien Eintritt. 


Haͤmorrhoiden durch Anfſaugen 
zu Hauſe kurirt. 

Allen Leidenden, die mir ihre Adreſſe 
zuſenden, werde ich deutlich erklären, 
wie man Hämorrhoiden zu Hauſe durch 
Aufſaugen heilt. Es iſt einerlei, ob die 
Hämorrhoiden ſogenannte blinde, blu— 
tende, juckende oder herausgedrängte ſind; 
ich werde etwas von dieſem Mittel koſten⸗ 
frei ſenden, ſowie auch, im Falle es ge— 
wünſcht wird, Referenzen aus Ihrer un— 
mittelbaren Umgebung. Schnelle Linde— 
rung und dauernde Heilung iſt ſicher. | 
Schidt fein Geld, macht aber Anderen | 
Mitteilun bon diejem Anerbieten. | 
Echreibt heute no an Frau M. Sum: | 
merd, Bor G ı, South Bend,Ind. Schrer- 


. 


ben Sie in diefer Sprache. 
— — — — — 


Bom Grundeigentumsmartt. 


< Mfehnlicher Gewinn durdy einen Derfauf 
auf der Weitjeite. | 

Am 1. Juni verkauften Louis und 
Julius Frants die Nordoftede bon 
Maldo Place und Halfted Str., 52 bei 
61 Fuß, für $30,000 an Louis Nath, 
und der Letere Hat jeht, nur 90 Tage | 
fpäter, daafelbe Eigentum für $40,000 
an Edward und Albert Hanifh ver- 
fauft, mithin einen Gewinn von $10,- 
000 erzielt. 

George F. Porter hat von Nohn | 
Miller und Maria Winfauer die Nord- 
meitede von Lincoln Parkway und 
MWalton Place, 1031, bei 851% Fuß, 
mit einem breiftödigen Wohnhaufe 
und zwei Gottages, gelauft. Er mill | 
fpäter ein großes Gebäude errichten. 
Gegenüber befindet jich der Bauplaf 


für ein großes Hotel. | 


Saat Resty hat von H. Berger das 
Eigentum an der Südoftede von Weit 
12. Straße und St. Louis Abe., 72 bei 
167 Fuß, für $15,000 gefauft. Das 
Eigentum ift im lebten Jahre viermal | 
berfauft worden, zuerft für $10,000. | 
Herr Berger faufte e8 vor einem Mo- | 
nat für $13,000. | 

Tillie %. Rojenberg hat an Abolf ' 
Lauter das Mietshaus an N. Clart | 
Str., 44. Fuh nördlich von Erie Str., 
44 bei 100 Fuß, für $33,000 verkauft. | 

Helen ©. und Luther W. Conover | 
haben an Trance M. Morava das ı 
Apartmentgebäude in Kenwood Mpe., | 
98 Fuß nördlich von 49. Str., 50 bei 
187 Fuß, für $27,000 verkauft. 

Die Ford Motor Company von 
Flint, Mich., hat von Mary E. Mil- 
ler von New York die Bauftellen in 39. 
Place, 80 bei 60 Fuß, 80 Fuß öftlich 
bon Wabafh Abe., und an der Nordoft- 
ede bon 40. Str. und Wabafh Ape, 
80 bei 60 Fuß, für $30,000 getauft. 
Die Gefelfhaft will eine Fabrik zur 


Bihtige Ankündigung! 
Die Gelundheitälommilfion diefe8 Bei: 
wurde erfucht, gewilfe Empfehlungen zu a 
zum Schuß der Gefundheit des Bublilums und 
zur Verminderung ber Todesfälle, weldhe über 
dem Normalen find, befonders bei Kindern und 

Säuglingen. 

1. Seht, dab Euer Mind nichts ikt oder trintt, 
das nicht gut gegen Staub, iyliegen oder über» 
mäßiaes Betaften geist, ift. 

2. Obft und Gemüfe, die der Luft ausgefegt 
find, follten nicht roh gegeſſen werden. 

3. Milch ſollte paſteuriſirt werden, nicht ge— 
locht und ge“ Eis gehalten. 

4. Ebt Fleifeh mähi nd nur gelodht oder ges 
fhmort, nit gebraten. 

5. Pabdet täglich. i 

6) Schaut auf die Ausiheidung — febt, dab 
Nieren und Eingeweide täglih auf -natürlie 
Weife funltioniren. 

7) Benn Euer Kind Iran ift, wartet nicht, bis 
e3 zu fpät ift, ihm oder ibr au gelten Konſul⸗ 
tirt einen Arzt und labt ibn das Leiden feititels 
len und bementfpredend verſchreiben. Gebt 
feine Patentmedizinen, welde bie 
ändern, fodab eine richtige Diagnofis nicht ge» 
ftellt werben lan. br babt in Eurer Na. 
barihaft einen: fehr fähigen und exjobrenen 
Kinderarzt, und wir find ftola darauf, ibn Euch 
mit er Einwilligung dvoraufteitellen und au 

n. 


Dr.S.Martin Edison, 


Symptome 


534 North Ava. #hone Sincoin 7059. | 
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TORE 
N & BELMONT 


—B 


Samſtag und Montag 


Bargains die nicht übertroſſen werden können 


Die Artikel ſind von 


der Struve Qualität 


und die Preiſe ſind bemerkenswert niedrig 


Hübſche Edgings, Yard 534c. 
6⸗3öll. Embroidery Edging, feine 
Muſter, eine Sorte, die 

get 1244c wert. ilt, 

peziell, Yard g 


Stridwolle — fpezich 
4  Bfund Stränge beutfches 


Stridgarn, , fchmwarz, 
weiß und Narben, Ic 
extra ftarf, jeder. ........ 


69€ Bettkifien fpeziell zu 39. 


Medal, 


Ueberzogen mit blauem, weißem Dan SaBern. 3 
39€ für 
— —ñ— 


Ridhelieu Catſup, 
per Pint⸗ 


u. fanch BlumenTicking 
und gefüllt mit guten, 
reinen Federn 


Saih-Gardinen, Baar 2öke. 
Etwa 150 Baar Ruffled Muslin- 
Gardinen mit bübfchen 


farbigen Borders, gut 
gemadt, 3öc wert, Baar. 


Gerade 


Flaſche 


eingetroffen 3000 
Yardbs von 
fanchfarbige Crepe-Flannelettes, 
Bei 6 - ſchlicht, 36 15e 
reit, ganz neu, 
——IIA⏑⏑⏑⏑—— 
19e Special für Gardinen- 
Stoffe. 


Sanchfarbiger feiner Scrim, 36 
doll breit, bübfdhe far- 

bige Borders, die 25c 

GER, WRER, isccanunau dee 


Reis — 
3 »pb.... 


Htoceries: 
b P®id. Sad Gold 


oder Bills- 
burh Mebl.. 19c 


— + ⸗ 
Fanch roier Alas- 
fa Salmon, 
per Büchſe.. 

— 


mw - 
25c See „GoodLud“ 


leomarga- 

rine, a. 19€ 
— —— 

Ertra fanch Head 


Fanch SantaElara 
a „LIE 
—— — 
Urmours3 oder 


1 9 Grandma's Waſch⸗ 
c Badet 


Toilet- Papier — ipezich, 
3 Rollen, 1500 Bogen, eztes 
ute Qualität Zotlet- | 
®avier, in diefem Ber 
laufe für nur 


Wafchteifel zu nur $1.49. 


Nr. 8 NRocelter Wafchteffel mit 
Hafen » Griffen— 


Eerefota 


19c 


— Eine große 


e Griparniß für 
Diejenigen, 
welde diefe blauen Ginghams 


* Rompers laufen, Grös 19e 


Ben 2 bis 5, das 
Paar 
Korſet Cover-Bargains. 
Lorfet Covers für Damen, hübſch 
befegt, die Sorte, die zu € 
..29e berlauft wird, c 
iegt au 


Echte Bargains in Kleidern. 


DE | SKinder-stieider, in Bercale und 
Singbam, Gröhen 2 bis 

6, reguläre 69c Werte, 

u 


de 


Schulſchube für Knaben zu 
nur $1.50. 
Dauerhafte Kalbleder-Knöpffhube 
f. Kıtaben, Gr. 2% 
big 5%, febhr gute 


Bargain, Baar “ 


ER TR 


est ift die Zeit, an Blan- 
fet8 zu Denken. 
Wir offeriren einen fehr guten 


Bettblantet, in grau mit 
tofa u. blauen Borders, c 
59C wert, zu, Baar.....”, 


nur am 


a Seife— 
für 


Seife -» Spezialität 


10 Stüde Lenor- 


Schuhe für Kinder, das Baar 
zu 69. 

Reguläre 85c Batent Colt Anöpf- 

fhube, Größen 4 bis $; 

jest zum Berfauf 

au 


Montag, 


ein Heim zugründen‘ 
Eine fihere Geldanlage! 


West Irving 


Park 


I Mere Lotten 


125x125 und Alley 


Hühner — 
Garten — 


Groß 


genug für Später etwas mit Yro- 
* fit davon 4u verkaufen 


Billigites Eigentum in Chicago! 


5 Minuten von der Car — Leitungswaſſer und Sei— 


tenivege — 
Nere Lotten 
zielle Termine. 


nabe großer neuen Schule — Rreife für % 
(125x125) $875 und aufwärts. 


Spe⸗ 


*50 Baar —810 per Monat 


Dieſes find die letzten 14 Acre Lotten nahe der Car 
— 100 neue Häufer im Umfreis von 1% Meile diejes 


Jahr gebaut 


— ftommt und jeht Agent, — Samstag 


und Sonntag auf dem’ Eigentum. — Nehmt die Jrving 
Barf Boulevard Car bis 58. Straße — geht füdlich 5 


Minuten bi3 zum Eigentum. 


KDESTER & ZANDER. 


143 N.DEARB 


— 


richten. 

Anwalt F. A. Fiſhel hat auf das 
von ihm neulich gekaufte Stone'ſche 
Wohnhaus, 4924 Woodlawn Ave., von 
der Chicago Title de Truſt Company 
$29,000 auf 2 Jahre zu 5 Prozent ge⸗ 
liehen. 

Robert N. Dow hat von Belle E. 
Alexander das Apartmentgebäude in 


| 62. Str., 50 bei 150 Fuß, 38 Fuß öft- 


lich von der Xllinoi3 Zentralbahn, mit 
$10,000 belaftet, gefauft. Courtney 
R. Gleaſon kaufte von Frau Alerander 
das Eigentum in 62. Str., 50 bei 150 
Fuß, 500 Fuß meitlih von Stony Is⸗ 
land Xoe., für $5000. 

William M. Derby jr. hat an Frant 
Milde 380 bei 125 Fuß und anderes 
Eigentum an der Norboftede von ©. 
48. Court und Welt End Abe. und 220 
bei 125 Fuß an der Norboftede von ©. 
49. Court und Park Abe. verkauft. 

Benjamin 2. Eoolidge hat auf das 
Eigentum an der Sübdoftede bon 
Grand Blod. und E. 39. Str., 100 bei 
140 Fuß, von der Berffhire Life Yn- 
furance Company $42,500 auf 5 Jahre 
zu 514 Prozent geliehen. 

Am fommenden freitag veranftaltet 
die Coof County Grundeigentumsbör- 
fe ihren jährlichen Ausflug, diesmal 


nad dem Glentsood Park im Yor Ri- | 


ver-Thale. Ein Sonderzug.der Auro- 
ra & Elgin Bahn wird. die Gefelichaft 
um 9:40 Uhr Vormittagd nad) dem 
Dark befördern. 


Relie Soufe. 


Am Relic Houfe, two das Geifertiche 
Orchejter mit undermindertem Erfolge 
fpielt, werden morgen u. a. folgende 
Stüde zu Gehör gebracht: Cuberture zu 
„Dberon“, Weber; : Lied, „D * 
L —* Caruſo 


AH f 


‚| Hoteltoiten oder Gepädipeien. 


BR 


IN 


ı Herftellung von Kraftwagenteilen er= 


Schiffsfarten! 
522 9 | 


DOzeanfahrt — 
in dritter Klaſſe. 
Billige Preiſe in 2. und 1. Kajüte. Abfahrt v 
Chicago 1. September. 27 Stunden Eiſenbah 
fahrt ohne Umiteigen, direlt zum Dampfer; tet 
i Taffagi 

durhgebuhh nah Antwerpen, ————— 
uda 
eit, Temesvar, Szegedin, yiume-Trieft und Tor 
tigen PBläßen in Deutihland, Deiterreich-U 
garın etc. Ausländifhe Münsforten zum Tag 
fur, Ber. Staaten Neilepälie beiorat. 


ANTON BOENER Generalagent in 


Chicago feit 187 
ist 616 Süd Dearborn St 


im neuen Transdportationgebäude, nabe Boll u 
z Dearborn Str. Depot. 
Offen bis 7 hr Abends. Sonntags bis 1 2 
fafonmom 


Schiffsfarten 


men, Hamburg, Stettin, Berlin, Wien, 





bon unb nad Europa über Dre 
9, Antwerpen und Notterbam 
su niedrigen Brelien. 


MAX REHMAN; 


668 Milmanfee Ave, Chicnge. 
750 Milwanulce Uns 
apıldof: 


Borsch 


& Co., } 
Optiker, 203 S. Dearborn 


Gengue Unterfudung von Uugen und U 
fen bon Gläfern Hr alle Mängel der Sehlr 
Ronfultirt und beatglih Eurer Augen. 


BORSCH & CO. 203 S. Dearborn 
1öfeb,bidofa£ Cidoft-Ede Adams 


Streit unter Brüdern. 


Charles‘ H. Bater - von Moheg 
Late, NR. Y., Sohn des verftorbene 
"Chicägoer Getreivehändlerd und Ma 
fer Wr, 3. Baler, hat im Superiom 
' gericht Gegen feinen Bruder Howard 
D. Baker und Arba N. Waterm 
die Eruftees des $4,000,000 — 
ſeines Vaters, eine Klage auf 
nung eingeleitet. Er behauptet, er 
einen gerechten Anteil betro 


Bias ——— 





